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Jubiläumsschrift | 175 Jahre TG Geislingen

Liebe TG-Mitglieder, liebe TG-Interessierte,  

175 Jahre Turngemeinde Geislingen, darauf kann man stolz 
sein. Wir sind der älteste Verein Geislingens und können 
selbstbewusst vorzeigen, was in den vielen Jahren entstan-
den ist. Mit fast 1500 Mitgliedern, die in 17 Abteilungen 
unterschiedliche Sportarten betreiben, bieten wir ein breites 
Spektrum für körperliche Betätigung und einen notwendigen 
Beitrag für die Gesundheit. Mit der Kreissäge gestalten wir 
Jahr für Jahr einen wichtigen Teil im kulturellen Leben Geis-
lingens und mit einigen Großveranstaltungen wie Citylauf, 
Beachturnier oder Stabhochsprungmeeting bereichern wir 
das Jahresprogramm unserer Heimatstadt. Seit sage und 
schreibe 50 Jahren veranstaltet die TG zusammen mit dem 
SC Geislingen das einwöchige Sommerzeltlager, das für 
Generationen von Kindern und Betreuern die Eröffnung der 
Sommerferien bedeutet. Das komplette Vereinsgeschehen 
ist übrigens sehr facettenreich auf unserer Homepage  
www.tg-geislingen.de dokumentiert, wo man in Altem 
schmökern oder sich über die aktuellen Ereignisse informie-
ren kann.
 
Sportvereine wie die TG erfüllen auch Funktionen, die man 
sonst nicht einmal mit viel Geld hinbekommen würde. Ju-
gendförderung, Sozialarbeit und auch Integration werden 
systemimmanent umgesetzt, dafür braucht es im Verein 
keine speziellen Programme. Deshalb ist die Sportförderung 
sehr wichtig, also die finanzielle Unterstützung der Sportver-
eine über Land, Sportbünde und Kommunen. Da ist jeder 
Cent wirklich gut angelegtes Geld, weiter so!
 
Die vorliegende Festschrift wiederholt nicht die gesamte 
TG-Geschichte. Diese ist eher in der Jubiläumsschrift vom 
150-jährigen Jubiläum nachzulesen, welche Sie bei Bedarf 
auf der Homepage finden. Wir beleuchten hiermit vor allem 
die letzten 25 Jahre.
 
Leider konnten wir im Juni unseren Geburtstag coronabe-
dingt nicht wie geplant im großen Stil feiern, so dass wir dies 
am 12. September auf dem Geiselstein nachholen. Morgens 
ist der offizielle Festakt, ab Mittag gibt es dann ein Fest für 
die Bevölkerung. Unter anderem wird es eine Spielstraße für 
die Kinder geben, damit verbunden ist auch die Einweihung 
neuer Spielgeräte. Wir laden alle Interessierten herzlich ein, 
den Geburtstag gemeinsam mit uns zu feiern. 

175 Jahre TG bedeutet auch 175 Jahre Ehrenamt. Es haben 
sich über bald zwei Jahrhunderte auf allen Ebenen Mitarbei-
ter vom Vorstand bis zur Turnstundenhelferin gefunden, die 
den Verein zu dem gemacht haben, was er heute ist. Un-
eigennützig, idealistisch und altruistisch opfern viele enga-
gierte Ehrenamtliche einen Teil ihrer Freizeit, um den Verein 
umzutreiben. Vielen Dank gleich einmal an dieser Stelle an 
alle aktuellen und bisherigen Mitarbeiter, deren Wirken gar 
nicht hoch genug einzuschätzen ist. Unser persönliches, 
aktuelles Wirken ist natürlich nur ein bescheidener Beitrag 

Auf ein Wort! Dr. Stephan Schweizer, 1. Vorsitzender

in der langen Geschichte der TG. Ich selber habe vor vier 
Jahren das Amt des 1. Vorsitzenden von Holger Scheible 
übernommen, der diese Funktion unglaubliche 40 Jahre be-
gleitet hat. In seine Wirkenszeit fallen viele Meilensteine bei 
der TG. Besonderen Dank also an Holger, der in dieser Zeit 
ja auch nicht nur für die TG da war, sondern auch an vielen 
anderen Stellen in Geislingen prägend gewirkt hat. Mein 
spezieller Dank gilt natürlich auch den Machern dieser Fest-
schrift, namentlich sind das Holger Scheible, Peter Lecjaks 
und Prodromos Zachariadis, und allen Mitgestaltern unserer 
Feier im September.

175 Jahre TG, wie geht es nun weiter? „Ein Verein ist kein Zu-
stand, sondern ein Prozess“, wird Ludwig Bölkow zitiert. Die 
Gesellschaft verändert sich laufend und da muss man als 
Verein mitgehen. In jüngster Vergangenheit ist zum Beispiel 
eine neue Entwicklung erkennbar, bei der viele Sportler nicht 
mehr bereit sind, sich dem Jahresrhythmus einer Wettkampf-
sportart mit Training und Wettbewerben unterzuordnen. 
Viele wollen individueller agieren, was sich beispielsweise im 
Boom der Fitness-Studios äußert. Für uns Vereine bedeutet 
das, vermehrt als Dienstleister in Erscheinung zu treten und 
spezialisierte Kurse anzubieten. Diesen Trend erkennen wir 
natürlich auch und halten seit Jahren im Bereich des Er-
wachsenensports weitere Angebote bereit. Wir sehen uns da 
nicht als Konkurrenz zu Fitness-Studios, sondern als Ergän-
zung. Es geht um Prävention, Rehabilitation, Entspannung 
oder Stressbewältigung. Ein weiterer Zukunftsbaustein bei 
der TG ist die Einstellung des hauptamtlichen Sportlehrers 
Florian Lecjaks. 
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Auf ein Wort! Dr. Stephan Schweizer, 1. Vorsitzender

Er gründet im Verein eine Kindersportschule und wird auch 
im Erwachsenenbereich neue Ideen entwickeln. Wir wollen 
weiterhin intensiv für die Geislinger Bevölkerung da sein 
und etwas anbieten in den Bereichen Sport, Bewegung und 
Gesundheit.  

Für unsere TG wünsche ich für die nächsten Jahrzehnte 
weiterhin ein gutes Gedeihen. Ich hoffe, dass wir auch in 
den kommenden Jahren genügend engagierte Mitarbeiter 
finden, um die Herausforderungen der Zukunft zu stemmen. 
Die Gesellschaft ist im Wandel und man weiß nicht, wie sich 
der aktuelle Strukturwandel und die zunehmende Individua-
lisierung auf das Vereinsgeschehen auswirken wird. Die TG 
hat viele schwierige Zeiten wie Weltkriege und Wirtschafts-
krisen überdauert und deshalb …. Ach so, stopp, da fällt mir 
gerade noch etwas ein: Corona! Ich denke, auch diese sehr 
schwere Zeit für Gesellschaft, Wirtschaft und natürlich auch 
alle Vereine darf in einer Jubiläumsschrift nicht unerwähnt 
bleiben. Sie ist eine der wirklich großen Krisen in den 175 
Jahren TG. In bislang drei Wellen ist der Corona-Virus über 
uns hinweggeschwappt und war mit sehr langen Lockdown-
Zeiten verbunden, in denen überhaupt nichts möglich war. 
Aufgrund der Corona-Fesseln mussten wir zum Beispiel vom 
November 2020 bis Mai 2021 den Sportbetrieb und alle an-
deren Aktivitäten im Verein komplett einstellen. Es gab keine 
Übungsstunden, keine Versammlungen, keine Veranstaltun-
gen und der Geiselstein war geschlossen.  
Das TG-Stadion war monatelang verwaist. Selbst zu zweit 
durfte man sich zeitweise nicht treffen. Wenn unbedingt not-
wendig, dann versammelten wir uns in den entsprechenden 

Ausschüssen per Videokonferenz, zu deren Teilnahme nach 
etwas Anlaufschwierigkeiten alle in der Lage waren. Was hat 
diese Ausnahmesituation für Folgen? Alle Wettkampfsport-
arten verloren eine komplette Saison, in der Regel wurden 
alle Ergebnisse annulliert. Einnahmen aus Veranstaltungen 
fehlen. Alle Sportler mussten sich im privaten Bereich selbst 
fit halten so gut es ging. Im Jahr 2020 fand trotz mehrerer 
Versuche gar keine Hauptversammlung statt. Ich denke, das 
war der einzige Fall seit dem 2. Weltkrieg. Unseren Kindern 
und Jugendlichen fehlte der soziale Kontakt komplett, da 
auch die Schulen lange geschlossen waren. Wir hoffen und 
wünschen uns, dass dies alles keine langwierigen und nach-
haltigen Folgen für die Gesellschaft und unsere TG hat. 

Denn am Ende gibt es weder gute noch schlechte Zeiten, 
sondern eben genau die, die wir gerade haben, und daraus 
wollen wir immer das Beste machen.

Schmökern Sie in unserer Festschrift. Vielleicht finden Sie 
ja auch die eine oder andere interessante Information, die 
Sie noch nicht gewusst haben oder einen Programmpunkt, 
an dem Sie sich gerne beteiligen würden. Sie sind herzlich 
eingeladen.

Dr. Stephan Schweizer
1. Vorsitzender
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Prominent! Stimmen von außen - OB Frank Dehmer

Frank Dehmer 
Oberbürgermeister der Stadt Geislingen an der Steige

Was wäre ein Sportverein ohne die Unterstützung der Stadt. 
Oberbürgermeister Frank Dehmer, selbst Sportler, ist der  
TG Geislingen wie auch seine Vorgänger ein fairer Partner, 
der im schwierigen Spagat zwischen städtischer Finanznot 
und den Bedürfnissen der Vereine für beide Seiten gute 
Lösungen sucht. Vereinssportstättenbau und deren Unterhal-
tung, die Nutzung städtischer Hallen und im Gegenzug viele 
ehrenamtliche Leistungen, von denen die ganze Stadt pro-
fitiert – von diesem gegenseitigen Geben und Nehmen lebt 
die Partnerschaft der Stadt Geislingen und der TG. 

So sieht’s das Stadtoberhaupt – die Stadt und die TG

Liebe Sportlerinnen und Sportler, 

die TG Geislingen feiert in diesem Jahr ihr 175-jähriges Jubi-
läum und hierzu möchte ich im Namen der Stadt Geislingen 
an der Steige herzlich gratulieren. 

Aus Sicht der Stadt Geislingen ist dieser Verein, der sich 
neben sportlichen Angeboten schon immer auch dem Ge-
meinwohl verpflichtete, ein großer Gewinn und eine der 
tragenden Säulen unserer Gemeinschaft. 

Mit dem Geiselsteinhaus und dem dortigen Spielplatz bietet 
die TG Geislingen ein attraktives Naherholungsangebot und 
ein beliebtes Ausflugsziel für Wanderer, Familien und andere 
Gruppen an. 

Der Bau des vereinseigenen TG Stadions in den 1960er 
Jahren, das nach verschiedenen Erweiterungen auch heute 
noch nicht nur vom Verein für Training und Wettkämpfe, 
sondern auch von Schulen oder für Veranstaltungen genutzt 
wird, hat einen Treffpunkt geschaffen, der Menschen zusam-
menbringt und verbindet. 

Die TG Geislingen bewegt die Menschen der Stadt, vom 
Kleinkind bis zu den Senioren, setzt Highlights im Stadtleben 
mit der Kreissäge, dem Citylauf, Turnfesten oder dem Stab-
hochsprungmeeting.

Dies alles verdanken wir hochengagierten Vereinsmitglie-
dern, die sich mit Weitblick für den Sport und das Gemein-
wohl der Stadt Geislingen einsetzen. Menschen, die mit 
Engagement und Kreativität für andere Sport, Gemeinschaft 
und Kultur in Geislingen gestalten und so zur Attraktivität der 
Stadt beitragen. Durch ihren Einsatz bereiten diese „Schaf-
fer“ den Bürgerinnen und Bürgern Lebensfreude, ermögli-
chen Gemeinschaft und tragen zur Lebensqualität in unserer 
Stadt bei. 

Für diese wertvolle ehrenamtliche Arbeit spreche ich all 
diesen Menschen innerhalb der TG-Familie meine große An-
erkennung, verbunden mit meinem herzlichen Dank, aus und 
wünsche dem Verein und seinen Mitgliedern für die Zukunft 
alles Gute! 
 
Ihr 
Frank Dehmer
Oberbürgermeister
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Prominent! Stimmen von außen - Nicole Razavi

Nicole Razavi MdL
Präsidentin des Turngau Staufen e. V.

Was wäre ein Verein ohne die Unterstützung seiner Dachver-
bände! Für die als Turnverein gegründete und groß gewordene 
TG Geislingen ist der Turngau Staufen die natürliche Ver-
bandsheimat an der Basis. Nicht weniger gut sind wir in den 
Fachverbänden jener Sportarten aufgehoben, die im Laufe 
der Jahrzehnte in der TG hinzugekommen sind. Stellvertretend 
für alle Verbände kommt hier Nicole Razavi zu Wort. Bei allen 
Verbänden finden wir die fachliche Anbindung ans Wettkampf-
geschehen, ans Aus- und Weiterbildungswesen für unsere 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter und nicht zuletzt Rat in 
organisatorischen und rechtlichen Angelegenheiten. Für diese 
wertvolle Unterstützung und das sportlich-kameradschaftli-
che, persönliche Miteinander danken wir unseren Freunden in 
allen Verbänden sehr herzlich!

Wertschätzung 
Meine  Eindrücke von der TG Geislingen

Liebe Mitglieder, liebe Turnfreunde! 

175 Jahre Turngemeinde Geislingen – was für ein Fest! Zu 
diesem großartigen Jubiläum gratuliere ich dem Verein und 
allen Mitgliedern sehr herzlich. Sie alle können sehr, sehr 
stolz sein. 

175 Jahre TG Geislingen, das sind 175 Jahre Turnen, Bewe-
gung und Gesang, Angebote für Alt und Jung und vor allem 
175 Jahre Kameradschaft, Gemeinschaft und Freundschaft. 
Das ist wahrlich ein Grund zum Feiern. Allein der Blick in 
die Geschichte zeigt, wie bedeutend dieses Jubiläum ist. Die 
TG hat damit selbst Geschichte geschrieben. Zu verdanken 
haben wir das unzähligen Menschen, die die TG in dieser 
langen Zeit und durch alle Wirrungen getragen und bewahrt 
haben und die sich bis heute leidenschaftlich für ihre Mit-
menschen einsetzen. 

Mit ihrem vielfältigen Angebot im Breiten- und auch im 
Leistungssport und dem großen Engagement der Ehrenamt-
lichen ist die TG Geislingen ein echter Leuchtturm in unserer 
Vereinslandschaft und ein ganz wichtiger Partner für den 
Turngau Staufen. All das kommt nicht von ungefähr. Dazu 
braucht es viel Herzblut und viele engagierte Mitglieder und 
Verantwortliche. Die TG ist Turngemeinde und Turnfamilie 
im besten Sinne. Das habe ich Jahr für Jahr bei der feier-
lichen Ehrungsmatinee erlebt. Die Mitglieder zu ehren und 
ihnen – ob Alt oder Jung – für ihre Erfolge, ihr Engagement 
im Ehrenamt und ihre Treue zu ihrem Verein zu danken, zeigt 
nicht nur die große Vielfalt des Vereins. Das ist vielmehr 
die wichtigste Grundlage für seine gute Zukunft. Mit wieviel 
Leidenschaft und Liebe die Verantwortlichen diese gute 
Tradition pflegen, begeistert mich.  

Die TG Geislingen ist damit ein großartiges Vorbild. Denn 
ihre lange Geschichte ist auch ein Vermächtnis für uns alle. 

Heute ist es an uns, die Weichen für eine gute Zukunft der 
Vereine und des Ehrenamts richtig zu stellen. Das Wichtigste 
dabei ist, junge Menschen zu begeistern, sie einzubinden 
und ihnen die Ideale und die Werte von Sport und Ehren-
amt mit auf ihren Weg zu geben. Das tut die TG auf vorbild-
liche Weise. Dafür Ihnen und Euch allen ein ganz herzliches 
Dankeschön!

In diesem Sinne wünsche ich der Turngemeinde Geislingen 
und allen Mitgliedern eine gute Zukunft und viel Freude an 
Bewegung und Sport.

Ihre Nicole Razavi MdL
Präsidentin des Turngau Staufen e. V. 
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Prominent! Stimmen von außen - Rolf Allmendinger

Rolf Allmendinger 

Der ehemalige Vorstandsvorsitzende der in Geislingen ansässigen Weltfirma WMF 
ist der TG seit seiner dortigen Tätigkeit bis heute sehr verbunden. Wie so viele, die 
in Geislingen „Rang und Namen“ haben, blieb auch er von einem Auftritt bei der 
„Kreissäge“ nicht verschont. Politiker der Kommune, solche aus Land und Bund, 
Wirtschaftskapitäne, Chefärzte und sonstige „Promis“ in und außerhalb des Städt-
chens – sie alle gaben sich auf der Kreissägen-Bühne die Ehre und wurden für den 
gezeigten Mut mit Beifallsstürmen gefeiert. Auch Rolf Allmendinger erinnert sich 
daran. 

Special Guest bei der „Kreissäge“ 
Ich stand auf der Bühne. 

Sehr geehrte Damen und Herren der TG Geislingen, 

zu diesem seltenen Jubiläum gratuliere ich Ihnen sehr  
herzlich.
 
Seit ich am 01. Juli 1986 den Vorstandsvorsitz der WMF 
übernommen habe, verfolgte ich interessiert die Aktivitäten 
Ihres Turn- und Sportvereins. Da ich seit diesem Zeitpunkt 
auch dem Reiterverein Geislingen beigetreten bin, konnte 
ich Ihre Aktivitäten im Eybacher Tal verfolgen. Stets hat die 
TG aus meiner Sicht dem Zeitgeist entsprechend auf die 
Veränderungen des Sportes reagiert bzw. zukunftsweisende 
Aktivitäten installiert. Ich denke zum Beispiel an die Stab-
hochsprungveranstaltung in der Stadt oder das Beachhand-
ball-Feld, wo jährlich große Veranstaltungen stattgefunden 
haben. Auf meinem Weg in den Reitstall konnte ich diverse 
Veranstaltungen wahrnehmen und teilweise miterleben.
 
Auch die legendären Veranstaltungen bei der Kreissäge 
waren für mich selbstverständlich jedes Jahr Anlass, diese 
zu besuchen, wobei der Reiterverein immer in großer Zahl 
vertreten war. Ich selbst konnte bei einem Programmpunkt 
„Chinesenauftritt“ in Aktion treten. Leider ist es der WMF bis 
heute nicht gelungen, die Chinesen davon zu überzeugen, 
dass das Essen mit Besteck besser ist als mit Stäbchen.
 

Ich erinnere mich auch gerne an das 150-jährige Jubiläum 
der WMF, die 1853 von Daniel Straub gegründet wurde. Die 
TG ist also noch sieben Jahre zuvor gegründet worden. Sie 
hat sich kreativ an der Gestaltung der WMF-Jubiläumsfeier-
lichkeiten im Jahre 2003 beteiligt.
 
Ich wünsche dem Vorstand und allen Verantwortlichen wei-
terhin alles Gute. Bleiben Sie aktiv!
 
Ihr Rolf Allmendinger
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Prominent! Stimmen von außen - Hubert Rinklin

Hubert Rinklin

Der Vorstandsvorsitzende der Alb-Elektrizitätswerk Geislingen-Steige eG ist der 
Turngemeinde seit vielen Jahren freundschaftlich verbunden. Die TG weiß die ver-
lässliche Partnerschaft mit dem Albwerk sehr zu schätzen. Hubert Rinklin kommt 
hier stellvertretend für viele andere Sponsoren und Unterstützer aller Art zu Wort. 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Inserenten dieser Festschrift sowie unse-
ren weiteren Hauptsponsoren EVF, WMF BKK, Kreissparkasse Göppingen, Volks-
bank Göppingen und der Kaiser Brauerei. Wir danken selbstverständlich auch allen 
TG-Mitgliedern, die über den Vereinsbeitrag hinaus mit ihren Spenden dazu beitra-
gen, die vielfältigen Aufgaben eines ehrenamtlich geführten Vereins zu bewältigen. 

Partnerschaft und Sponsoring 
ein Geben und Nehmen

175 Jahre Turngemeinde Geislingen – das Albwerk und ich 
gratulieren zu diesem stolzen Jubiläum! Seit über 15 Jahren 
arbeiten wir gemeinsam an starken Sportprojekten für Kin-
der, Sportbegeisterte und Profis in der Region. Eine intensi-
ve, freundschaftliche Zusammenarbeit, die wir gerne auch 
zukünftig fortsetzen!

Denn als tief mit der Region verwurzeltes Unternehmen, 
schätzen wir die wertvolle Arbeit der Turngemeinde. Vor 
allem für Kinder ist regelmäßige Bewegung wichtig – sowohl 
für ihre Motorik als auch für die Konzentrationsfähigkeit. 
Erfolgserlebnisse wirken sich positiv auf ihr Selbstwertgefühl 
aus und Werte wie Toleranz und Fairness werden spielerisch 
erlernt. 

Besondere Highlights sind für uns Veranstaltungen, die jähr-
lich von der TG Geislingen organisiert werden und die wir 
immer wieder gerne unterstützen. Dazu zählen beispielswei-
se der Citylauf, die Kreissäge oder das Stabhochsprungmee-
ting. Wegen der Corona-Pandemie mussten viele davon in 
letzter Zeit abgesagt werden. Deshalb freuen wir uns umso 
mehr auf die kommenden Ereignisse. 

Ein besonderes Leuchtturm-Projekt, das uns zeigt, dass 
wir mit der TG Geislingen einen echten Partner an unserer 
Seite haben, ist die Sicherstellung der Stromversorgung des 
Geiselstein-Hauses. Der Spielplatz, die tolle Aussicht und die 
Bewirtung von April bis Oktober machen das Vereinshaus 

der Turngemeinde zu einem beliebten Ausflugsort für Fami-
lien und Wanderer. Wir freuen uns, dass die Albwerk Elektro- 
und Kommunikationstechnik den Auftrag erhalten hat, dort 
eine innovative Off-Grid-Lösung zu installieren. Durch die 
Kombination aus Photovoltaik, Batteriespeicher und Flüssig-
gas-Aggregat ist das Vereinsheim in Sachen Energieversor-
gung zukünftig sowohl nachhaltig als auch unabhängig. 

Wir danken der Turngemeinde Geislingen für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit und ihr Engagement für die Region! 
Und wir wünschen ihr alles Gute für ihre Zukunft.

Hubert Rinklin
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Prominent! Stimmen von außen - Jürgen Klinsmann

Jürgen Klinsmann

Unser aller Weltmeister!  
Als Jugendlicher war er Teilnehmer am gemeinsamen Zeltla-
ger von TG und SC Geislingen auf der Schwäbischen Alb. Die 
schon damals gute Nachbarschaft von SC und TG hat sich bis 
heute fortgesetzt, und Jürgen Klinsmann war dabei auch ein 
verbindendes Element – die beiden Vereine haben schließlich 
die (fast) gleiche Adresse: „Jürgen-Klinsmann-Weg 10 bzw. 
20“. Der Kreis hat sich dann dank seines Engagements mit 
dem „K 19“, einer für Geislingen sehr schönen und wichtigen 
Einrichtung, insofern geschlossen, als eine Abteilung der TG 
Geislingen, die „Montagskicker“ oder kurz „Mokis“, bei den 
Umbauarbeiten kräftig mit Hand angelegt hat.

Stationen eines Weltmeisters: TG/SC-Jugendzeltlager  
- TG-Adresse „Jürgen-Klinsmann-Weg 20“
- Soziales Engagement K 19 (TG-Mokis)“

Ich erinnere mich noch gut an die Teilnahme an dem ge-
meinsamen TG/SC-Zeltlager. Meine Sportkameraden aus 
C-Jugend-Zeiten, u. a. Harald Häberle, Ralf Allgöwer und Jan 
Werner waren mit dabei und wir hatten eine Menge Spaß 
und haben es auch den Betreuern nicht leichtgemacht. Heini 
Reinemer war unser Trainer damals. 

Und bald danach ging es nach Stuttgart-Botnang in die neue 
Bäckerei meiner Eltern und in die neuen sportlichen Heraus-
forderungen bei den Stuttgarter Kickers. Und dann natürlich 
unterwegs im internationalen Fußball und die Erfolge mit 
den Vereinen und der Nationalmannschaft – da kann man 
(ich) nur dankbar sein. 

Zwischendrin immer wieder auch zurück in der alten Heimat, 
zu Besuch bei Werner Gass im „Sport 3“ und bei den alten 
Freunden. Die „Mokis“ hatten zwischenzeitlich den Straßen-
fußball neu erfunden und sich dann aber nach einigen Jahren 
ordentlich in das Vereinsleben der TG eingereiht. 

Im Jahr 2017 dann die Entscheidung von Werner Gass, das 
Sportgeschäft nach 28 Jahren zu schließen. Zusammen mit 
Roland Eitel und Stefan Barth von Agapedia, dem früheren 
TG-Jugendhandballer, hat sich dann die Idee entwickelt, die 
Räumlichkeiten für die Geislinger Kinder bereit zu stellen. Ich 
freue mich sehr, wie das K19 Herzenssache Kinderzentrum 
mittlerweile in die Gänge gekommen ist. 

Überragend der ganze Einsatz der Mokis im Rahmen der 
Sanierung der Räumlichkeiten, die super Kooperation mit 
der Stadt Geislingen um OB Frank Dehmer, der SWR Her-
zenssache und den vielen Förderern und Unterstützern in 
Geislingen und weit darüber hinaus. Und natürlich ein Rie-
senkompliment dem jungen K19 Team um Sonja Maurer, die 
mit viel Herz und Einsatz in den Corona-Zeiten für die Kinder 
da sind. Auch die Regenschlacht des Benefizspiels am 8. 
September 2019 war eine schöne Station auf dem Weg. 
Und dass jetzt auch unsere alten Latino-Freunde im „Jürgen-
Klinsmann-Weg“ im Eybacher Tal gelandet sind, ist immer 
eine gute Gelegenheit zurückzukommen. 

Ganz herzlichen Glückwunsch zu Eurem unglaublichen Jubi-
läum, 175 Jahre – sensationell! Und von Herzen alles Gute 
für die Zukunft – „Chapeau!“

Euer Jürgen Klinsmann
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Prominent! Stimmen von außen - Horst Singer

Horst Singer

Horst Singer gehörte 1954 zu dem von Spielertrainer Bernhard Kempa angeführten 
Team von Frisch Auf Göppingen, das sowohl in der Halle als auch auf dem Feld den 
deutschen Meistertitel gewann. 1955 wurde er zusammen mit Bernhard Kempa 
Feldhandball-Weltmeister. Es folgten mehrere Deutsche Meistertitel, 1962 der Euro-
papokalsieg. Er spielte 1971 mit der 1. Mannschaft von Frisch Auf, also vor genau 
50 Jahren, beim 125-jährigen TG-Jubiläum im TG-Stadion, ebenso wie zuvor beim 
40-jährigen Jubiläum der TG-Handballabteilung im Jahr 1966. In den 1960er Jahren, 
während seiner Zeit als Lehrer an der Geislinger Realschule, übernahm Horst Singer 
als Trainer die 1. Mannschaft der TG Geislingen, zeitweise auch die A-Jugend, und 
hatte dabei u. a. unseren Supertorschützen Hubert („Hutz“) Wiedenmann, Torwart 
Hermann Stark (bald darauf Bundesligatorwart bei FA Göppingen) sowie unseren 
späteren Vorsitzenden Holger Scheible unter seinen Fittichen.

Als Lehrer und Trainer in Geislingen

Hallo liebe TG-ler,

schön war es an der Realschule in Geislingen mit vielen net-
ten Kolleginnen und Kollegen. Dort lernte ich meinen lang-
jährigen und immer lustigen Freund Helmut Katzer kennen. 
Wenn ich nachmittags Unterricht hatte, lud mich seine Frau 
öfters zum Essen ein. „Linsen mit Spätzle“, die besten von 
Geislingen!

Delle Gaugel brachte mich als Trainer zur TG Geislingen 
und damit auch zum legendären TG-Fasching mit den Flying 
Briketts.

Auch die Besuche beim damaligen Präsidenten Karl Drexler 
sind mir noch gut in Erinnerung. Speziell seine Märklin-
Eisenbahn, mit der ich nie spielen, sondern sie immer nur 
anschauen durfte. Die drei TG-Urgesteine Pinne Nagel, Jörg 
Schneider und Peter Trump waren während meiner Geislin-
ger Zeit und später auch als glühende Fans bei Frisch Auf 
Göppingen nicht mehr wegzudenken.

Die letzte Erinnerung soll nochmals der Schule gelten. Zu 
der Feier zum 20-jährigen Schulabschluss wurde ich von 
meinen damaligen Schülern nach Altenstadt eingeladen. Ich 
kam etwas zu spät und stellte mich in die Mitte des Raums. 
„Wo hast Du denn gesessen?“, fragte eine ehemalige Schü-
lerin. „Ich stand vor Euch, denn ich war Euer Pauker!“

So wie Geislingen während der Zeit unter OB von Au hervor-
ragend dastand, wünsche ich es der 5-Täler-Stadt und der 
TG Geislingen für die Zukunft!

Euer „Spatz“ Horst Singer

 
Horst Singer als Trainer der 1. Mannschaft in der Tegelberghalle
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Prominent! Stimmen von außen - Prof. Dr. Werner Ziegler

Prof. Dr. Werner Ziegler

Viele unserer Mitglieder sind von Kind auf in die TG hineingewachsen oder bereits 
als Jugendliche zu uns gestoßen. Wir freuen uns aber sehr, wenn neu Zugezogene 
das Angebot der TG attraktiv und den Weg zu uns finden. So wie die TG seit langem 
bei Kinder und Jugendlichen mit Migrationshintergrund erfolgreiche Integrations-
arbeit leistet, integrieren wir sehr gerne auch andere Neubürger in unsere Vereins-
gemeinschaft und die städtische Gesellschaft. Bei dem wortgewandten, leutseligen 
und vielfältig engagierten gebürtigen Franken Prof. Dr. Werner Ziegler, dem ehemali-
gen Rektor der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen (HfWU), 
scheint dies besonders gut gelungen zu sein.

Die TG aus Sicht eines „Reig’schmeckten“

Es ist ganz schön schwer für einen Reig’schmeckten: Be-
sonders dann, wenn er des Geislingerischen nicht mächtig 
ist und er selbst einem komischen Dialekt frönt. Besonders 
dann, wenn er keine oder nur wenige Freunde oder Bekann-
te in der neuen Stadt hat. 

Wahre Auffangbecken, wahre Integrationszentren, wahre 
Nicht-Alleine-Sein-Orte sind hier die Vereine. Geislingen ist 
reich an Vereinen. Rund 180 davon gibt es in der Fünf-Tä-
ler-Stadt. Darunter ist ein ganz besonderer, nämlich unsere 
TG. Etwas ganz Besonderes ist die TG nicht nur, weil sie in 
diesen Tagen ihren 175. Geburtstag feiert, und nicht nur, 
weil sie zu den großen Sportvereinen unserer Stadt zählt, 
sondern vor allem, weil sie für jeden etwas bietet. Ob für 
Jung oder Alt, für Männlein oder Weiblein, für Sportliche 
oder weniger Sportliche, für Indoor- oder Outdooraktivitäten, 
unsere TG hat das passende Angebot. Sie ist deshalb eine 
hervorragende erste Anlaufstelle und eine exzellente Emp-
fehlung für Neu-Reig’schmeckte.

Und wie war das bei mir? Zugegeben, meine Hochschule und 
meine Studierenden sorgten dafür, dass keine allzu großen 
Eingewöhnungsfrustrationen auftraten. 

Und dennoch: Es war ein ganz großartiges Gefühl, als mich 
im Dezember 2004 der damalige Chef der TG, Holger Schei-
ble, anrief und mich bat, bei der kommenden Kreissäge eine 
Büttenrede zu halten. Ich habe wenig nachgedacht und so-
fort zugesagt. Irgendwie hatte ich das Gefühl: „Ziegler, jetzt 
gehörst du dazu.“ Es verwundert deshalb nur wenig, dass 
auf diesen angeblich einmaligen Auftritt bis jetzt weitere 14 
folgten.

Danke TG für die tolle Arbeit, für die super Angebote und für 
die „Familie Kreissäge“, deren Mitglied ich sein darf!

Dein Werner Ziegler
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Prominent! Stimmen von außen - Roland Specker

Roland Specker 

Viele unserer Mitglieder, die in ihrer Kindheit und Jugend ihre 
ersten sportlichen Schritte in der Turngemeinde Geislingen 
machten, sind später aus beruflichen, familiären oder sonsti-
gen Gründen auswärts gelandet – und dennoch ihrem Heimat-
verein treu geblieben. Dies auch aus Dankbarkeit für das, was 
die TG ihnen einst gegeben hat. Wir wissen diese Verbunden-
heit sehr zu schätzen, sie ist keine Selbstverständlichkeit! 
Stellvertretend für diese auswärtigen Mitglieder kommt hier 
Roland Specker zu Wort, der den Kontakt zu „seiner“ TG vor-
bildlich pflegt, der den Verein immer wieder unterstützt und 
so auch die Erinnerung an seinen um die TG hochverdienten 
Vater Ferdinand Specker wachhält.
 

Von Berlin aus gesehen – weit weg und doch dabei!
 
Die bleibenden Erinnerungen an die TG sind die vielen, sich 
über mehrere Jahre erstreckenden Samstagnachmittage, 
an denen ich als 10- bis 15-jähriger „Bub“ gemeinsam mit 
meinem Vater Ferdinand Specker (damals ehrenamtlicher 
Leiter des Stadionbaus im Eybacher Tal) freiwilligen und un-
bezahlten Arbeitsdienst geleistet habe. Heute sind mir noch 
Namen von damals in bester Erinnerung: u. a. Willy Lächler, 
Erich Zettler, Karl Drexler, Jakob Oechsle, Kurt Nagel, Hans 
Banzhaf. Diese großartige Erfahrung, sich für das Gemein-
wohl einzusetzen, hat mich die TG gelehrt. 

Vor über 70 Jahren fing ich in der TG im Kinderturnen an, 
dann Tischtennis, Handball und Leichtathletik. Jetzt, auch 
nach 60 Jahren in Berlin lebend, wird meine Erinnerung von 
Jahr zu Jahr eher lebendiger als dass sie nachlässt. Durch 
die Freundschaft meines Vaters zu Alois Scheible (Vater von 
Holger Scheible) wurde meine Beziehung zum Sohn Holger, 
und damit auch automatisch zur TG, im Laufe der Jahrzehnte 
intensiver. Beeindruckend für mich waren und sind sein En-
gagement während seiner 40-jährigen souveränen Führung 
des Vereins als 1. Vorsitzender und seine großen Leistungen 
für den Verein. 
 
Ein weiteres, gutes und wichtiges Bindeglied war auch in all 
den Jahren der TG–Vereinsblick (gedruckt in der von meinem 
Großvater Karl Gerthofer 1925 gegründeten Druckerei Gert-
hofer). Diese Vereinszeitung zeigt die beeindruckende Viel-
falt der Angebote mit attraktiven Abteilungen, engagierten 
ÜbungsleiterInnen und tollen Erfolgen. 

Herzlichen Glückwunsch und Dank!
 
Dabei sein ist nicht alles, aber bei der jährlichen großartigen 
Veranstaltung der „Kreissäge“ dabei zu sein, war und ist für 
mich ein „Muss“. Diese Veranstaltung, die im eigentlichen 
Sinne zunächst nichts mit dem Gedanken „Leibesübungen“ 
zu tun hat, zeigt aber, wie man mit einer solch professionel-
len Darbietung die vielfältigen Talente der TG aufzeigen und 
zu wichtigen Kontakten zu Politik, Wirtschaft, Sponsoren und 
Presse – und auch zur Gewinnung neuer Mitglieder – bei-
tragen kann. 
 
Liebe TG, Du hast mir in meiner Jugend viel gegeben. Gerne 
würde ich Dir auch einmal etwas zurückgeben.  
Herzlichen Dank, alles Gute für die Zukunft und in alter Ver-
bundenheit herzliche Grüße, 

Dein Roland Specker
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Auf gute Nachbarschaft! Ein Gruß der Nachbarvereine

Auf gute Nachbarschaft!

Ein Gruß der Nachbarvereine SC Geislingen, TV Geislingen, RV Geislingen,  
TV Eybach und TV Altenstadt zum 175-jährigen Jubiläum

Noblesse oblige – 175 Jahre TG Geislingen  

Seit der Geburtsstunde im Juni 1846 entwickelte sich die 
Turngemeinde Geislingen e.V. (TG) zu einer enorm wichti-
gen Institution unserer Fünftälerstadt. Weit über den Sport 
hinaus genießt der älteste Geislinger Sportverein einen 
herausragenden Ruf. Längst erfolgte der imaginäre Ritter-
schlag. Noblesse oblige – durch alle Generationen hindurch 
verpflichtete man sich bei der TG in stets vorbildlicher Art 
und Weise seiner so bedeutenden Aufgaben. „Adel verpflich-
tet“ wird im Eybacher Tal in seinem ureigenen, besten Sinne 
vorgelebt.
Die TG pflegt schon immer ein gutes, gemeinschaftliches 
Verhältnis mit allen Vereinen der Stadt: Da ziehen alle an 
einem Strang. Natürlicherweise ergeben sich unterschied-
liche Schwer- und Ansatzpunkte. Zwischen den unmittelba-
ren Nachbarn im Eybacher Tal, der Turngemeinde und dem 
Sport-Club, gibt es viele Berührungspunkte. Die gemein-
same, erfolgreiche Jugendarbeit beweist den großen Wert 
des Gemeinsinns. Exemplarisch dafür steht das traditionelle 
gemeinsame Zeltlager, dessen Beliebtheit, retrospektiv ge-
sehen, für viele prägenden Charakter besitzt.   

Die durch gleich fünf Sportvereine beengte Heimat im Eyba-
cher Tal erfordert ein koordiniertes Management. Mit Ter-
minabsprachen und gegenseitiger Rücksichtnahme werden 
Konflikte vermieden. Die Koexistenz in einem Wasserschutz-
gebiet stellte den Sportpartnern häufig hohe Hürden. Aber 
gemeinsam ist man stark und überquert nicht für möglich 
gehaltene Höhen. Hinsichtlich der städtischen Sportförde-
rung zahlt sich die harmonische Herangehensweise eben-
falls aus. Überschneidungen im sportlichen Bereich löst man 
mit Weitblick: Hierfür steht die fruchtbare Zusammenarbeit 
mit dem Tennisverein Modell, in dem nicht zuletzt viele Mit-
glieder aus der TG eine Heimat im Tennissport beim Tennis-

verein gefunden haben und bei Erfolgen einen großen Anteil 
beisteuerten. Mit dem TV Altenstadt, dem größten Verein, 
besteht eine enge Verbindung. Von Anfang an funktioniert 
die LG Filstal mit jeder Menge Gemeinsamkeiten.  

Die hohe Wertschätzung für das unschätzbar Geleistete 
kann nicht mit genug Dank bedacht werden. Mit den Glück-
wünschen zum Jubiläum verbinden die befreundeten Vereine 
den Wunsch zur Fortsetzung der einzigartigen Erfolgsstory 
unserer Zusammenarbeit. 

Andreas Strehle, Vorstand SC Geislingen
Im Namen der Nachbarvereine
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Erfolgreich! TG-Spitzensportler erinnern sich

Hajo Schuhmacher
 

Mehrfacher Deutscher Meister in der Leichtathletik – Vizeweltmeister und Olympia-
teilnehmer im Bob
Immer wieder brachte die TG Geislingen Deutsche Meister hervor. Einer davon in 
der jüngeren Vereinsgeschichte ist Hajo Schuhmacher. Im Kinderturnen groß gewor-
den, auch im Handball „brauchbar“, fand er jedoch sehr bald in der Leichtathletik 
seine sportliche Bestimmung. Der Zehnkämpfer wurde mehrmals Deutscher Meis-
ter im Leichtathletik-3-Kampf und nach der Leichtathletikkarriere Vizeweltmeister 
und Olympiateilnehmer im Bobfahren.
 

Als Leichtathlet ein Turnfest-Held
 
Meine TG feiert dieses Jahr ihr 175-jähriges Jubiläum – herz-
lichen Glückwunsch, ich wurde geboren als die TG gerade ihr 
100-jähriges feierte.
Nun, in der Jugend war ich noch kein Leichtathlet oder 
Turnfest-Held, sondern ging ins Kinderturnen, spielte Hand-
ball, etwas Geräteturnen – mit mäßigem Erfolg, dann kam 
die Leichtathletik dazu. In der Jugend bis 17 war ich noch 
mittelmäßig, aber mit 18 Jahren machte ich einen großen 
Leistungssprung. Mein erster 10-Kampf, und ich wurde zum 
Sichtungslehrgang nach Dortmund eingeladen. Friedel Schir-
mer, der 10- Kampf-Bundestrainer, nominierte mich nach 
dem Lehrgang für die Deutsche B- Nationalmannschaft. Also 
alle zwei Wochen am Wochenende mit dem Zug nach Dort-
mund zum Lehrgang, dann sollte man unter der Woche noch 
hart trainieren und außerdem die Fotografen-Lehre dazu, es 
war zu viel. Wir hatten damals nur einen Aluminium-Stab-
hochsprungstab und noch keinen Glasfieberstab. So konnte 
ich meine Leistungen nicht verbessern, und mein Heimtrai-
ner Helmut Katzer konnte daran nichts ändern. 
 
So wurde ich wohl zum sogenannten „Turnfest-Held“, ja 
ich liebte die Turnfeste, es waren immer Familienfeste, 
sportlicher Ernst mit viel Kameradschaft und Freude. Bei 
den Bergfesten auf der Wanne in Pfullingen oder auf dem 
Geiselstein konnte ich viele Siege erringen. Bei den Deut-
schen-Turn-Meisterschaften gab es den LA-3 Kampf, hier 
konnte ich einige Male Deutscher Meister und Vize-Meister 
werden. Natürlich gab es auch reine Leichtathletik Erfolge, 
mehrfacher Kreis- und Bezirksmeister über 100m und im 
Kugelstoßen. Württembergischer Hallenmeister über die 50 
Meter vor allen Spezialisten von Salamander Kornwestheim. 
Mit meinen Sportkameraden Uli Drexler, Günter Neuburger 
und Ernst Neuburger – der leider dieses Jahr viel zu früh von 
uns gegangen ist – hatten wir viele sportliche Erfolge in der 

Leichtathletik, besonders in der 4x100m-Staffel (41,9 
sec). Meine persönliche Bestzeit über 100m war 10,6 sec 
auf einer Aschenbahn. 

 

Durch die TG und unseren Trainer erhielten wir immer 
die notwendige Unterstützung, um im tollen TG-Stadion 
unsere Leistungen zu verbessern.
 
Im Winter 1978 habe ich dann mit Ernst Neuburger das 
Bobfahren in Winterberg begonnen. Es wurden daraus 
vier TG-ler, die aktiv waren. Günter Neuburger und Ger-
hard Oechsle, der jüngste der Truppe, sind dazugekom-
men. Wir hatten viele sportliche Erfolge, die Grundlagen 
dazu wurden im TG-Stadion gelegt wie die Vize-Weltmeis-
terschaft 1983 und die Teilnahme an den Olympischen 
Spielen 1984 in Sarajevo, für uns Sportler unvergessliche 
Tage. Ohne die TG Geislingen und ihre sportliche Unter-
stützung, all die Jahre, wäre dieses nicht möglich gewe-
sen.
 
Jetzt bin ich sportlich und beruflich im Ruhestand und 
reise viel. Der TG weiterhin viel Erfolg für die nächsten 
175 Jahre und vielen Dank für alles.
 
Euer Hajo Schuhmacher
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Erfolgreich! TG-Spitzensportler erinnern sich

Prof. Dr. Jochen Buck

Was hat die TG Geislingen im Allgemei-
nen und die Leichtathletik im Beson-
deren mit dem Bobsport zu tun? Hier 
erfahren Sie es. Von einem früheren 
TG-Leichtathleten und erfolgreichen 
Bobfahrer, der inzwischen Präsident des 
BC-Stuttgart Solitude e.V., Präsident 
des Bob- und Schlittensportverbandes 
Baden-Württemberg und Präsidiumsmit-
glied im Bob- und Schlittenverband für 
Deutschland BSD geworden ist.

Vom TG-Leichtathleten zum Präsidenten des  
Bobsportverbands

Die Bobsportabteilung, nein, die gab es in 175 Jahren Turn-
gemeinde Geislingen tatsächlich nicht. In den 1980er und 
1990er Jahren war die TG aber mit dem Bobsport eng 
verbunden und es war als Bobpilot in Deutschland ohne 
einen Anschieber aus der TG Geislingen schwierig Erfolge 
zu feiern. Stellvertretend für meine Sportkameraden Hajo 
Schuhmacher, Gerhard Oechsle, Günther Neuburger und in 
tiefverbundener Erinnerung an Ernst Neuburger, möchte ich 
über diese Zeit berichten. 

Im Bobsport werden die Anschieber aus der Sprinter- und 
Mehrkampfriege rekrutiert und in diesen zwei Dekaden gab 
es bei der TG herausragende Sprinter, die sich dem Bob-
sport verschrieben hatten. Dies gipfelte in mannigfaltigen 
Deutschen Meistertiteln, aber auch vielen internationalen 
Medaillen, Teilnahmen an Olympischen Spielen etwa in 
Sarajewo oder an Welt- und Europameisterschaften. Die 
Anfangszeit war geprägt vom Klassenkampf Ost/West, 
anschließend dann von den Neuerungen der Wiedervereini-
gung und der Zusammenführung zweier Bob- und Schlitten-
verbände in den heutigen Bob- und Schlittenverband für 
Deutschland, den BSD. 

Aus der Truppe um Hajo Schuhmacher, Gerhard Oechsle, 
Günther und Ernst Neuburger ist es Gerhard Oechsle ge-
lungen, als Pilot für den BC Unterhaching den Eiskanal zu er-
obern und in beeindruckender Art und Weise mit sehr vielen 
Erfolgen herauszustechen. Für uns von der imaginären Bob-
sportabteilung der TG Geislingen war es eine Zeit der Hoch-
geschwindigkeit und eine Zeit der innigen Kameradschaft. 
Mindestens einmal im Jahr musste eine 4 x 100 m Bobstaffel 
gelaufen werden, die auf Landesebene trotz der vier Schwer-
gewichte gefürchtet war. Ich selbst bin mein erstes Bobren-

nen, einen Europacup, auf der Olympiabahn in Innsbruck Igls 
auf der Bremse von Gerhard Oechsle gefahren, mein letztes, 
nach vielen Jahren mit Sepp Dostthaler, für Wolfgang Stamp-
fer im BOB AUT I in Cortina d’Ampezzo, Italien. 

Sicherlich herausragend war die Silbermedaille in Lake Pla-
cid 1983 und die Qualifikation des Bobclubs Unterhaching 
zu den Olympischen Spielen in Sarajewo, der Bob wurde 
ausschließlich von Sprintern der TG Geislingen angescho-
ben. Gerhard Oechsle war mit dieser Silbermedaille und 
dem Europameistertitel 1988 international der erfolgreichste 
westdeutsche Bobfahrer in den 80er Jahren. Die „letzte“ 
Bronzemedaille für einen Bobfahrer der TG Geislingen gab es 
für mich bei der EM in Winterberg 1999.

Die TG Geislingen, aber auch unser Sport hat uns zu keinem 
Zeitpunkt losgelassen. Erst kürzlich rief mich Gerhard Oech-
sle an und sprach über technische Ideen zur Optimierung 
für die kommenden Olympischen Spiele im Bob von Hansi 
Lochner, dem aktuellen Vize-Weltmeister vom BC Stuttgart 
Solitude, unserem schwäbischen Bobclub. 

Ich selbst, der ich nun die Ehre hatte, für meine Kameraden 
diese Zeilen zu schreiben, gratuliere auch im Namen des 
Bob- und Schlittensportverbandes für Deutschland (BSD) zu 
diesem 175-jährigen Jubiläum unserer TG. Ich bin zwischen-
zeitlich natürlich nicht mehr aktiv, aber seit vielen Jahren 
als Sportfunktionär im Präsidium des BSD unserem Sport 
erhalten geblieben. 

Mit sportlichen Grüßen Euer Jochen Buck
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Erfolgreich! TG-Spitzensportler erinnern sich

Uli Mutscheller

Wie aus der TG-Schwimmabteilung heraus etwas Neues, etwas Besonderes entstanden ist, 
ist ein gutes Beispiel für Neugier, Aufgeschlossenheit gegenüber aktuellen Entwicklungen und 
für die Bereitschaft des Vereins, solchen Trends eine Chance zu geben. Ein Ergebnis davon 
ist die sportliche Laufbahn von Uli Mutscheller. Mit seinem persönlichen Engagement hat er 
nicht nur im aktiven Sport, sondern auch anschließend viel erreicht. Die von ihm organisierte 
„Top 4 Tour“ brachte die Radsport-Weltklasse mitten in unsere Stadt und bescherte ihr ein 
sportliches Highlight.

Vom Studentenweltmeister zum Eventmanager

Die späten 1980er Jahre waren die Pionierzeit im Triath-
lon. Und die TG Geislingen war ganz vorne mit dabei. In-
spiriert durch Joe Söll und Joa Buck formierte sich aus der 
Schwimmabteilung um Werner und Helga Heinzinger eine 
tolle und erfolgreiche Truppe. Das Wölkbad im Sommer und 
das Hallenbad im Notzental waren für uns Triathleten neben 
dem TG-Stadion tolle Trainingsstätten, und relativ schnell 
war die TG eine richtige „Nummer“ in der Baden-Württem-
bergischen Triathlon-Szene. Über Wolfgang Schmid kamen 
aus einem Schulprojekt junge Sportler dazu, und der Deut-
sche Vizemeister Joa Buck übernahm nach seiner aktiven 
Laufbahn das Training. 

1989-91 war ich im Landeskader des Baden-Württember-
gischen Triathlon-Verbandes angekommen und hatte nun 
vollends „Blut geleckt“. Ich konnte auf nationaler Ebene 
einige Siege und Podiumsplatzierungen erreichen. Mit der 
Studentennationalmannschaft wurde ich 1992 Weltmeister 
im Team und 7. in der Einzelwertung. Die TG wählte mich in 
diesem Jahr zum TG-Sportler des Jahres. Zwei Hawaii-Starts 
1994 und 98 bedeuteten dann noch den Triathlon-Ritter-
schlag, wenngleich die Ergebnisse eher unter Lebenserfah-
rung zu verzeichnen waren. Heute kann ich auf mehr als 200 
Triathlonstarts zurückblicken.

Mit meiner damaligen Sportagentur hatten wir 1997 die Idee 
eines Etappenrennens im Tour-de-France-Stil und 1998 war 
Geislingen Etappenort der „Top 4 Tour“. Ich war sehr stolz, 
die absolute Weltspitze in meiner Heimatstadt am Start zu 
haben. Das Team-Radrennen durch die Fußgängerzone und 
Bahnhofstraße wurde in Eurosport übertragen. Die Umset-
zung mit der TG als Ausrichter vor Ort war zwar eine große 
Herausforderung, aber auch ein Projekt, auf das ich sehr 
gerne zurückblicke. Die Zusammenarbeit mit dem TG-Vor-

stand war äußerst positiv und immer sehr zielorientiert.

Dem Sport bin ich treu geblieben, auch wenn der Zahn der 
Zeit an den Knochen nagt. Mittlerweile lebe ich in Isny im 
Allgäu, statte Sportgruppen mit individueller Sportbeklei-
dung aus und bin vor Ort in die Vereinsarbeit verschiedener 
Clubs integriert, vor allem im Triathlon und Skilanglauf.

Der TG und allen meinen damaligen Mitstreitern herzliche 
Grüße und alles Gute!

Euer Uli Mutscheller
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Erfolgreich! TG-Spitzensportler erinnern sich

Alexander Straub
Lange Zeit blieb es ziemlich unbemerkt, dass es in Geislingen eine Gruppe von Stabhoch-
springern gibt, die sich aus der Schüler- und Jugendgruppe heraus von Jahr zu Jahr immer 
weiterentwickelten und allmählich Erfolge um Erfolge erzielten. Alex Straub blieb es vor-
behalten, den ganz großen Durchbruch zu schaffen, den Titel eines Deutschen Meisters 
einzuheimsen und auf dem internationalen Parkett, auf Meetings, Europa- und Weltmeister-
schaften zu glänzen. Jochen Schreitmüller, Klaus Täubert, Elmar Münkle und Walter Straub 
machten sich um diese Entwicklung verdient. Obendrein entstand aus diesem Boom eine 
glanzvolle Veranstaltung, das Internationale Stabhochsprungmeeting in der Geislinger Fuß-
gängerzone.
 

Über den Dächern der Geislinger Altstadt
 
Als Holger Scheible mich wegen eines Beitrags für die 175 
Jahre Festschrift ansprach, habe ich mich sehr gefreut. Nur, 
wo soll ich anfangen, gab es doch so viele Erlebnisse. Sehr 
schnell kam mir die Verabschiedung zum Karriereende beim 
Geislinger Stabhochsprungmeeting in den Sinn. Als ich auf 
dem Anlaufsteg stand, überkamen mich zunächst gemischte 
Gefühle. Natürlich Stolz, auch Dankbarkeit für eine großarti-
ge Zeit, vor allem aber freute ich mich, viele bekannte Ge-
sichter zu sehen, die ich während meiner sportlichen Lauf-
bahn kennengelernt habe und die mich in verschiedenster 
Form unterstützten.  

Ich blicke auf über 20 Jahre als aktiver Sportler bei der TG 
zurück und erinnere mich noch sehr gern an meine Anfangs-
zeit. Glücklicherweise war mein Klassenlehrer in der Grund-
schule ein Bekannter von Jochen Schreitmüller. Er schickte 
mich schon früh zu Jochen ins Leichtathletik- und Handball-
training zur TG. Schnell fühlte ich mich dort sehr wohl und 
verbrachte viel Zeit im Training, auf Freizeiten, Trainingsla-
gern und natürlich Wettkämpfen oder Turnieren.  

Neben der allgemeinen Ausbildung hatte ich das Glück, dass 
ich unter Klaus Täubert und Elmar Münkle mit dem Stab-
hochspringen anfangen durfte – mit vielen Extratrainings-
einheiten in der Schüler- und Jugendzeit. Der Gewinn der 
Landesmeisterschaft 1997 mit 3m war mein erster großer 
Erfolg. Für die damals magischen drei Meter ist übrigens 
immer noch ein ausgelobter Ferrari ausstehend, lieber 
Klaus! Das war damals noch als Spaß gedacht und zeigt, 
dass dieser Sieg etwas überraschend kam. Aber er war ein 
zusätzlicher Motivationsschub. In dieser Zeit entwickelte 
sich ein starkes Stabhochsprungteam bei der TG. Mit zuneh-
menden Erfolgen stiegen der Trainingsaufwand und auch die 
Entfernungen zu den Wettkämpfen. In dieser Zeit übernahm 
mein Vater Walter verstärkt große Teile des Trainings und der 
Wettkampfbetreuung und begleitete mich bis an mein Karrie-
reende weltweit.

Meine Erfolge waren nicht möglich ohne die zusätzliche 
Unterstützung durch den Verein. Es war nicht selbstver-
ständlich, dass die TG beispielsweise in einen großen Pool 
an Stäben investierte, eine neue Stabhochsprunganlage und 
andere Equipments. Darüber hinaus machte die Verbindung 
zum Albwerk als treuer Partner vom Verein und mir eine 
langfristige Fokussierung auf den Leistungssport möglich. 
Deshalb war es für mich auch selbstverständlich, nach mei-
nem Umzug zum Olympiastützpunkt Leverkusen weiterhin 
der TG die Treue zu halten.  

Ich war weltweit auf Meetings und Meisterschaften unter-
wegs, aber es hat mich immer am meisten gefreut, vor 
heimischem Publikum zu springen. Dies spornte mich beson-
ders an und ich erinnere mich nur zu gern an die Deutsche 
Meisterschaft 2009 in Ulm, als die TG Geislingen mit einem 
ganzen „Bataillon“ an Unterstützern auf der Tribüne saß. 
Unter diesen Anfeuerungen flog ich zu meinem ersten Deut-
schen Meistertitel. Eben diese Stimmung war für mich eine 
besondere Belohnung. Umso mehr hat mich gefreut, dass 
die TG mittlerweile ein eigenes Stabhochsprungmeeting auf 
die Beine stellt. Die überragende Stimmung beim Wettkampf 
und die Kulisse der Geislinger Altstadt allein machten es 
aber auch nicht aus. Das Teamwork des gesamten Vereins 
ist beeindruckend (übrigens auch für meine Kollegen). Dies 
charakterisiert die TG Geislingen sehr gut. Ein Wermuts-
tropfen blieb allerdings: das Geislinger Meeting in der Fuß-
gängerzone wurde erst zum Ende meiner Karriere ins Leben 
gerufen – ich wäre hier sehr gerne viel öfter und etwas 
höher gesprungen!  
 
Letztendlich bin ich zwar im Rheinland geblieben, aber 
das Filstal ist weiterhin meine Heimat! Meine Erfolge ver-
danke ich harter Arbeit, aber auch dem Engagement so 
vieler Leute, die unmöglich alle erwähnt werden können. 
Stellvertretend für alle möchte ich mich bei der TG Geis-
lingen bedanken. Ich wünsche der TG Geislingen alles Gute 
zum 175-jährigen Jubiläum und freue mich schon auf die 
200-Jahr-Feier!
 
Euer Alex Straub
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Erfolgreich! TG-Spitzensportler erinnern sich

Maximilian Oswald

Deutscher Meister über 50m Freistil, 3. Platz Europameisterschaft, mehrfacher 
Junioren-Europameister, mehrfacher deutscher Altersklassenrekordhalter, Teilneh-
mer an Weltmeisterschaft und Universiade: Das sind nur wenige der herausragen-
den Ergebnisse unseres Schwimmers Maximilian Oswald. Trainer Alexander Lorenz 
hat über viele Jahre hinweg eine tolle Truppe zusammengeschweißt, Jahr für Jahr 
viele Talente zu erfolgreichen Schwimmerinnen und Schwimmern geformt und nach 
seinem Sohn Timo Lorenz den jungen Maximilian Oswald zum Meister gemacht.

Amstetten – Geislingen – Berlin und zurück!

Ich habe meine Kindheit in Amstetten verbracht und bei der 
DLRG in Geislingen schwimmen gelernt. Aber schon nach 
kürzester Zeit hat mir der sportliche Anreiz nicht mehr aus-
gereicht. Daher bin ich zur TG Geislingen gewechselt. Dort 
habe ich meinen Trainer Alexander Lorenz kennengelernt. 
Wir haben direkt harmoniert und Alex konnte das von mir 
abverlangen, was ich erwartete – und noch mehr. 

Wir waren eine eingeschworene Gruppe, die sich gegen-
seitig unterstützt und angespornt hat. Wir haben zusammen 
gelacht und auch geweint, und zwar im wahrsten Sinne des 
Wortes. Alex hat viel von uns gefordert. Und das war auch 
gut so! Dafür bin ich Alex immer noch sehr dankbar, da er 
viel dazu beigetragen hat, wer und was ich heute bin. So war 
es möglich, mithilfe der TG, dass Alex mich in kürzester Zeit 
zu absoluter Höchstleistung trainierte. Dank der TG erhielten 
wir genug Trainingszeiten. Wir konnten im Hallenbad, im 
Freibad und im Kraftraum im TG-Stadion trainieren. Ich weiß 
noch, dass Holger und die TG mit mir zusammen alle Hebel 
in Bewegung gesetzt haben, um auch darauf zu achten, dass 
meine schulische Laufbahn nicht hinten runterfällt. 

Auch als mit 16 der Wechsel nach Berlin anstand, stand die 
TG weiterhin hinter mir. Während meiner 10-jährigen sport-
lichen Laufbahn in Berlin hielten Alex, Holger, die TG und das 
Geislinger Albwerk als Sponsor immer Kontakt mit mir, und 
es war sehr schön, wenn ich Urlaub in der Heimat machen 
und die TG besuchen konnte. Auch jetzt nach Beendigung 
meines Leistungssports komme ich immer sehr gern nach 
Geislingen zu meinem Heimatverein. Es ist ein schönes Ge-
fühl, im Stadion oder Hallenbad zu stehen und daran zurück-
zudenken, wie wir damals zusammen hart trainiert haben. 

Daher bin ich sehr froh, bei der TG Mitglied zu sein und freue 
mich sehr, wenn ich etwas zurückgeben kann. Es ist gut, 
dass Geislingen einen Verein wie die TG hat. Die TG ver-
bindet Menschen und schafft Freundschaften, die weit über 
den Sport hinaus reichen. In der TG habe ich mich damals, 
wie auch heute, immer wohlgefühlt. Ich bin gerne Mitglied 
in der TG, da die familiäre Atmosphäre einmalig ist und ich 
diese Atmosphäre während meiner sportlichen Laufbahn in 
keinem anderen Verein gefunden habe.

Danke für alles!
Euer Maximilian Oswald
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Erfolgreich! TG-Spitzensportler erinnern sich 

Lena Iseler (Urbaniak)

Beginnend in der „Knirpse-Liga“ des Leichtathletik-Kreisverbands, hat es Lena bis in die höchsten 
Gefilde der internationalen Leichtathletik geschafft. Im Kugelstoßen Junioren-Weltmeisterin 2009, 
Junioren-Europameisterin 2011, Studentenweltmeisterin 2015, zweifache Deutsche Hallenmeisterin 
2015 und 2016, Teilnehmerin an Europa- und Weltmeisterschaften, mehrmals bei den Deutschen 
Meisterschaften auf dem Podest, und oft stand ihr nur Weltmeisterin Christina Schwanitz im Weg, 
um bei den „Deutschen“ ganz oben zu landen. Wenn es bei den Olympischen Spielen 2016 in Rio 
de Janeiro auch nicht ganz wunschgemäß lief, so ist doch allein schon die Olympiateilnahme für 
eine Sportlerin ein herausragender Erfolg!

Von Böhmenkirch auf den Olymp

Das 175-jährige Jubiläum der TG Geislingen 1846 e. V. 
möchte ich zum Anlass nehmen, mich für die jahrelange, 
vertrauensvolle und umfassende Unterstützung der TG Geis-
lingen zu bedanken. 

Nach der Schulzeit in Böhmenkirch und meinem Wechsel an 
das Helfenstein-Gymnasium im Jahr 2002 wurde ich durch 
Lehrer und Leichtathletik-Trainer Jochen Schreitmüller ent-
deckt und in die Kinder-Leichtathletik-Gruppe der TG Geis-
lingen eingeladen. Durch das spielerische, kindgerechte und 
kontinuierliche Training unter der Anleitung meiner Trainer 
Jochen Schreitmüller, Peter Lecjaks, Helmut Pulvermüller, 
Monika und Elmar Münkle sowie Roland Mäußnest habe ich 
immer mehr Spaß an der Bewegung und dem leistungsorien-
tierten Wettkampfsport gefunden. 

Mir kam eine fortwährende Förderung zuteil und durch enge 
Kontakte meiner Trainer entstand eine Trainingskooperation 
mit dem Landestrainer Peter Salzer. Dieser begleitete mich 
bis zu meinem Karriereende und verhalf mir zu diversen Teil-
nahmen, Erfolgen und Titeln auf Landes- und Bundesebene 
sowie bei Europa- und Weltmeisterschaften. 

Krönung meiner sportlichen Karriere war die Teilnahme an 
den Olympischen Spielen in Rio de Janeiro 2016. Die TG 
Geislingen war – wie auch das Albwerk – während meiner 
gesamten Laufbahn stets ein verlässlicher und treuer Part-
ner, der mich nicht nur finanziell hervorragend unterstützt 
hat. 

Ich wünsche der TG Geislingen 1846 e. V. für ihr weiteres 
Wirken alles erdenklich Gute und grüße alle Sportlerinnen 
und Sportler ganz herzlich! 

Eure Lena Iseler
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Erfolgreich! TG-Spitzensportler erinnern sich

Dr. Hermann Scheiring 

Die ultimative Herausforderung für einen Sportler – Triathlon! 
Was man mit Zielstrebigkeit, viel Energie und auch der nöti-
gen Portion Ehrgeiz erreichen kann, das demonstrierte unser 
Mitglied Dr. Hermann Scheiring in den Jahren 2017 – 2019: er 
wurde zwei Mal Weltmeister in dieser wunderschönen Sport-
art. Welcher Voraussetzungen es dazu bedarf, welche Trai-
ningsmöglichkeiten dafür erforderlich sind und wie letztlich im 
entscheidenden Moment alles passen muss, beschreibt er in 
seinem folgenden Beitrag. 

Doppelweltmeister im Triathlon – Sportler des Jahres: 
Was für zwei Sportjahre! 

Es begann 2017: der Wechsel von der Triathlon-Kurzstrecke 
auf die längeren Distanzen mit dem ganz großen Ziel Hawaii. 
Wechsel hieß, alle drei Disziplinen deutlich ausweiten. Am 
Anfang hatte ich gewaltigen Respekt vor den Strecken. Allein 
die 3,9 Kilometer Schwimmen verursachten leichtes Stirn-
runzeln. Doch das Training im Fünf-Täler-Bad war Gold wert 
und zahlte sich auch in Gold aus. Dreimal, viermal pro Wo-
che absolvierte ich mit den TG-Schwimmern mein Pensum. 
Alex und Elvira Lorenz machten alles möglich! Nicht jeder 
meiner Triathlon-Kollegen hat solche Möglichkeiten. Und da-
mals gab es ja auch noch das Freibad… So konnte ich meine 
Schwäche beheben und in den entscheidenden Wettkämp-
fen vorne mithalten. Zumindest in meiner Altersklasse. Der 
Plan war ja, mit sechzig (!) bei der WM in Kona zu starten. 
„Du bist verrückt“, sagte nicht nur meine Frau. Zugegeben, 
es war schon eine verrückte Idee, die auch ganz schön viel 
Zeit kostete. 
 
Die Qualifikation für die WM hatte ich für den September 17 
geplant, beim Ironman Italy. Es sollte mein erster Marathon 
werden. Das war ganz schön hart. Ich wurde Zweiter und 
hatte den begehrten „Slot“ (Startplatz bei den Weltmeister-
schaften) in der Tasche. Die erste Langstrecke in meinem 
Leben war geschafft. Und sie sagten mir: Kona wird viel här-
ter, vor allem wegen der Hitze. Dann kam dieser Supersom-
mer 2018: Hitze pur. Für mich ein Glück, da ich mich bei den 
vielen Radeinheiten gut an diese Temperaturen gewöhnen 
konnte. Erst recht aber beim Laufen: Gelegentlich suchte  
ich mir die Mittagshitze aus, um eine Laufeinheit zu absolvie-
ren. Danach ging ich ins TG-Stadion auf die Bahn und in den 
Sand – Barfuß-Training auf den Beachball-Feldern.  
Auch hier konnte ich – dank der TG-Anlagen – aus dem 
Vollen schöpfen. 
 
Auf Hawaii lief es perfekt: Beim ersten Start auf Kona gleich 

Weltmeister! Dass ich aber die Schnellsten meiner Gilde 
schlagen konnte, war nicht selbstverständlich. Und die Ent-
scheidung fiel tatsächlich am heißesten Punkt beim Laufen, 
im sog. Energy Lab. Dort überholte ich den bis dahin souve-
rän Führenden. Kurzzeitig hatte ich das Gefühl, der Teer auf 
der Straße brennt mir die Schuhsohlen weg. Doch letztend-
lich steckte ich, dank meinem Hitzetraining, die enormen 
Temperaturen ganz gut weg.  

Mit diesem Erfolg nominierte mich die TG zur Wahl „Sportler 
des Jahres“ im Landkreis Göppingen. Mit den Stimmen des 
Vereins reichte es zum zweiten Platz, über den ich mich sehr 
freute! Was für ein Sportjahr – aber es sollte noch besser 
kommen.  

Im August 2018 absolvierte ich in Zell am See einen Test-
wettkampf, gleichzeitig als Qualifikation für die Mitteldis-
tanz-Weltmeisterschaft in Nizza. Die Radstrecke sollte die 
Großglocknerstraße hoch gehen. Morgens dann die böse 
Überraschung: Schnee! Das einzige eiskalte Wochenende 
im ganzen Sommer. Der Wettkampf musste wegen des 
vielen Schnees ohne Radfahren stattfinden. Das Wärmste 
war noch das Schwimmen, beim Laufen fror ich jämmer-
lich. Trotzdem gewann ich den Wettkampf und qualifizierte 
mich für Nizza. Ein Jahr später dann der Start bei der WM in 
Nizza. Vorher wieder das gewohnte Schwimm-Training auf 
den TG-Bahnen sowie das gewohnte Lauftraining im Stadion. 
Es sollte sich auszahlen: Mit einem hauchdünnen Vorsprung 
von 30 Sekunden wurde ich auch auf der 70.3-Strecke 
Weltmeister. Erst auf dem letzten Kilometer konnte ich den 
französische Meister überholen und war Doppelweltmeister.  

Die TG nominierte mich wiederum zur Sportlerwahl. Und 
diesmal sollte es klappen. Ich wurde zum Sportler des Jahres 
gewählt – und nicht nur das: die TG konnte auch bei den 
Frauen die Sportlerin des Jahres stellen.  

Hermann Scheiring
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Erfolgreich! TG-Spitzensportler erinnern sich

Thorben Dietz
 

Einer der besten deutschen Marathonläufer stieß 2017 ganz 
unerwartet, aber höchst willkommen, zur TG Geislingen und 
damit zur LG Filstal. Thorben fühlte sich in Geislingen schnell 
sehr wohl, zunächst in der TG, dann auch und bis heute als 
Lehrer an der Gemeinschaftsschule am Tegelberg. In wenigen 
Jahren hat er, für die TG Geislingen/LG Filstal startend, zum 
Teil lange bestehende Kreisrekorde ausgelöscht und neue 
über 5000 m, 10000 m und im Halbmarathon aufgestellt.
 

Ein Geislinger Schulmeister auf schnellen Beinen
 
Als ich im August 2017 ins Filstal kam, kannte ich genau null 
Personen. Aus beruflichen und privaten Gründen hat es mich 
aus dem Ruhrgebiet an die Fils verschlagen. Sportlich wollte 
ich im September 2017 beim Berlin Marathon laufen und 
befand mich in den Endzügen meiner Vorbereitung. Ich kann 
mich noch an meine Abschlusseinheit erinnern. Geislingen – 
Süßen – Geislingen – Süßen (30 km 1:40 h).

Am 26.9.2017 rannte ich dann in Berlin mit 2:19:20 h meine 
bis heute bestehende Bestzeit. Ich überquerte als 34. die 
Ziellinie und war schnellster deutscher Läufer. Ein Kind-
heitstraum ging für mich in Erfüllung. Nach einer kurzen 
Regenerationsphase beschloss ich, mich vereinstechnisch 
umzuorientieren und mich der TG Geislingen/LG Filstal an-
zuschließen.  
 
Eine wunderbare Entscheidung! 
 
Ich wollte mich für die Europameisterschaften 2018 in Berlin 
qualifizieren und die TG Geislingen tat alles (wirklich alles), 
um mich auf diesem Weg zu unterstützen. Egal ob Physio-
therapie, Krafttraining, Sportstättennutzung, Albwerk-Spon-
soring oder andere kleine und große Wünsche. Vor allem 
Jochen Schreitmüller sorgte in kürzester Zeit dafür, dass ich 
mich in Geislingen sehr wohl fühlte und ich den Sport auf 
sehr ambitioniertem Niveau ausüben durfte.  

Nun kommt das eigentlich Interessante an der Geschichte: 
Ich schaffte es beim Qualifikationsrennen für die Europa-
meisterschaften in Düsseldorf nicht ins Ziel. Ich musste 
nach 36 Kilometern verletzungsbedingt das Rennen been-
den und weinte bittere Tränen. Trotzdem stand der Verein 
weiter hinter mir – unterstützte mich uneingeschränkt und 
ich schaffte es, mich in den Folgejahren auf den Strecken 

zwischen 5000 m bis Halbmarathon enorm zu verbessern. 
Lauftrainingspartner hatte ich zwar selten, dennoch werde 
ich beispielsweise das gemeinsame Krafttraining mit Martin 
Münkle im Respofit nie vergessen.
 
Nun starte ich zwar nicht mehr für die TG Geislingen, darf 
aber seit knapp zwei Jahren Lehrer an der Gemeinschafts-
schule am Tegelberg sein. Dort kann ich guten Gewissens 
allen sportbegeisterten und/oder -begabten Schüler*innen 
empfehlen, zur TG zu gehen. Da weiß ich ganz sicher, dass 
sie dort gut aufgehoben sind und mit offenen Armen emp-
fangen werden. So wie ich 2017.
 
Thorben Dietz
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Tradition! Vereinshistorie

Gründung 

Am 20. Juni 1846 wird im Gasthaus Schützen eine Ver-
sammlung abgehalten, und es wird zur Wahl der zur Leitung 
der Geschäfte des Vereins nötigen Vorstände und eines 
Ausschußes geschritten und hierbei gewählt: Zum Turnwart 
Adam Keppel, zum Verwalter (Kassier) Wilhelm Haug, zu 
Ausschußmitgliedern Pfarrverweser O. Mülot von Eybach, 
G. Schurr, J.G. Kemmel und J. Bausch. Zehn weitere Mitglie-

der werden als Gründer der Turngemeinde verzeichnet. Am 
Montag, den 22. Juni 1846 begannen die Übungen auf dem 
Turnplatz und die Turngemeinde Geislingen war hiermit in´s 
Leben getreten. 
So lapidar lautet der Eintrag im 1. Band der allesamt erhalte-
nen Tagebücher der Turngemeinde Geislingen.

 
Im Gasthaus „Zum Schützen“ wurde am 20. Juni 1846 

die Turngemeinde Geislingen gegründet

 
Die erste Satzung wird am 15. Juli 1846 unterzeichnet. Ihr 
Inhalt ist in der Festschrift zum 50jährigen Bestehen der TG 
folgendermaßen zusammengefasst: Verlangt werden von 
den Mitgliedern vor allem Unbescholtenheit und Reinheit der 
Sitten, sodann als Zweck und Ziel der Turner die Kräftigung 
und Stählung des Körpers, die Hebung der geistigen Anla-
gen, Weckung des Brudersinnes und die Einigung und Frei-
heit des deutschen Volkes zu erstreben.

In den Jahren nach der Gründung hat es in der Vorstand-
schaft häufigen Wechsel gegeben. Gründe dafür sind nicht 

nur gewisse „vordemokratische“ Gepflogenheiten, wie 
jährliche Neuwahlen, sondern auch die Tatsache, dass die 
meist recht jungen Turner alsbald zur weiteren beruflichen 
Fortbildung die Stadt wieder verlassen. Aber es gibt auch 
Streitigkeiten, kleinere, größere und ganz große, die bis 
zur Auflösung der Turngemeinde und deren Neugründung 
führen. So erfolgt am 5. Januar 1850 die Neugründung der 
Turngemeinde mit neuen Statuten und 15 Mitgliedern. 
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Die Entwicklung in den ersten Jahren
Bereits 1862 wird die Mitgliederzahl 100 überschritten, 1929 
dann die 1000er-Grenze. Geübt wird regelmäßig. Anfangs 
am Montag, Samstagabend und am Sonntag in der Stein-
grube. Im Winter wird, sofern es die Witterung erlaubt, im 
Freien an Sonntagnachmittagen weitergeturnt. Anschließend 

begibt man sich ins Vereinslokal, bis Mai 1847 das Rötelbad, 
dann die Glocke. Dort gibt es Vorlesungen, Vorträge und dgl. 
Jeden Donnerstagabend ist Gesangsunterricht bei Lehrer 
Haug.

 
TG-Vorturnerschaft 1913

Hintere Reihe v.l.n.r. Hans Wallisser, Karl Kiener, Schwegel, Karl Wörn
Vordere Reihe v.l.n.r. Albert Kälin, Ströhle, Martin Eberhard, Schwarz, Seitz, Eisenmann

Sitzende Reihe v.l.n.r. Adolf Goll, Hans Thierer, M. Göttle, Willi Herold, Grupp
Vorne liegend v.l.n.r. Fritz Geyer, Albert Götz

 
Schauveranstaltung der TG im Stadtpark 1926

Das erste Turnfest in Geislingen findet am 25. Juli 1847 statt. Etwa 50 auswärtige Turner aus Ulm, Göppingen, Heidenheim, 
Schwäbisch Gmünd und Stuttgart nehmen teil. Am Pfingstmontag, den 28. Mai 1855, findet auf dem Turnplatz die feierliche 

Weihe der durch die Geißlinger Jungfrauen unserem Verein gestifteten Fahne statt.

Tradition! Vereinshistorie
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Der Turnrat der TG beim 90jährigen Jubiläum 1936

Stehend v.l.n.r. Willy Lächler, Georg Herrlinger, Karl Lächler, Gustav Rall, Emil Krauß, Jakob Oechsle, Adolf Härdtle, Wilhelm Göttle, 
Otto Brech, Fritz Bosch 

Sitzend v.l.n.r. Hans Wallisser, Richard Benz, Wilhelm Stahl, August Pulvermüller, Matth. Göttle, Wilhelm Eisenmann,  
Eugen Krauß

 
Aus der TG gehen Feuerwehr und  
Sanitätskolonne hervor 
Die TG-Mitglieder fühlen sich jedoch nicht nur der Turnerei, 
sondern auch dem Gemeinwohl verpflichtet. So ist es auch 
zu erklären, dass bereits 1847 TG-Turner als Motor für die 
Gründung der Feuerwehr hervortreten. Die Verpflichtung 
der Mitglieder lautet: bei vorkommenden Feuersbrünsten zu 
Dämpfung derselben und zu Rettung desjenigen, was noch 
zu retten ist, nach Kräften mitzuwirken.

Im Juni 1870 wirft der deutsch-französische Krieg seine 
ersten Schatten. Alles ist in größter Aufregung und wartet 
mit Spannung, was die Zukunft bringen wird. 14 TG-Mit-
glieder werden zum Militär einberufen. Der Ausschuss des 
Schwäbischen Turnerbundes fordert dazu auf, in Geislingen 
ein Sanitätskorps zu gründen. Sofort stellen sich die Turner, 
aber von Stuttgart kommt die Antwort, dass sie nicht benö-
tigt werden, da schon so viele Freiwillige zum Sanitätsdienst 
im Felde angemeldet seien. Schließlich dauert es bis ins 
Jahre 1888, dass die schon mehrmals besprochene Grün-
dung einer Sanitätskolonne offiziell vollzogen werden kann. 
Spontan haben sich 41 Männer aus den Reihen der Turner 
bereit erklärt, beizutreten.

Auch bei der Gründung der DLRG-Ortsgruppe Geislingen ist 
die TG beteiligt. Seit der Einweihung des TG-Schwimmbades 
finden bei Schwimmveranstaltungen immer wieder Vorfüh-

rungen von Rettungsschwimmern statt. Schließlich wird im 
Jahre 1934 aus den Reihen der TG-Schwimmer die DLRG-
Ortsgruppe offiziell ins Leben gerufen.

Sportstätten der Turngemeinde
Die erfolgreiche Entwicklung der Turngemeinde ist eng 
mit den Sportstätten verbunden. Wird noch anfangs in der 
Steingrube, dem heutigen Stadtpark, geübt, wird am 9. Mai 
1859 der Beschluss gefasst, zum Bau einer Turnhalle einen 
Grundstock anzulegen. Am 4. September 1864 erfolgt die 
feierliche Einweihung. Damit verfügen die Turner im Bereich 
der heutigen B 10-Kurve beim Amtsgericht über den lange 
ersehnten Winterturnplatz.

TG-Schwimmbad
Als am 5. März 1910 etwa 20 schwimmbegeisterte Turner 
eine Schwimmabteilung gründen, werden die Übungsstun-
den in der 12 m langen Badewanne des Rötelbades am Fuße 
des Rorgensteiges abgehalten. Bereits am 23. Juli 1911 
findet dort das erste Schwimmfest unter Mitwirkung aus-
wärtiger Vereine statt. Als dieses Schwimmbad ein Opfer 
der Inflation wird, greift die Abteilung im Rohrachtal zur 
Selbsthilfe. Ohne Bagger und andere maschinelle Hilfsmittel 
werden im sog. Weiher am weißen Weg über 1100 m³ Erde 
und Schlamm von Hand ausgehoben und mit Schubkarren 
weggefahren. In der Geiselsteinschlucht werden Naturstei-
ne gebrochen, um das Becken einzufassen. Am 10. August 

Tradition! Vereinshistorie



 
26

 
Jubiläumsschrift | 175 Jahre TG Geislingen

 
Einweihung des TG-Freibads am 10. August 1924

1924 ist dann für die TG und ihre Schwimmer der große 
Festtag gekommen – mit der Einweihung hat die TG die erste 
sportgerechte 50-m-Bahn Süddeutschlands aufzuweisen.

TG-Spielplatz auf dem Geiselstein 
Nach dem Ende des 1. Weltkrieges (1914 – 1918) wird bei 
den vom Feld heimkehrenden Turnbrüdern der Wunsch nach 
einem Spielplatz immer lauter. Beim Geiselstein erwirbt man 
zu diesem Zweck im Jahre 1921 Gelände. Mühsam ist der 
Weg für die Mitglieder, um das gesteckte Ziel zu erreichen. 
Es sind vor allem Schwierigkeiten technischer Art, da der ge-
wachsene Fels bei der Anlegung des Platzes große Probleme 
bereitet. Aber auch die Beschaffung der Geldmittel ist nicht 
einfach. So ist es eine große Hilfe, dass die WMF Arbeits-

geräte, wie Pickel, Schaufeln, Gleise und Kipploren zur Verfü-
gung stellt. Als die Kräfte erlahmen, immerhin wird beinahe 
zeitgleich im Rohrachtal das TG-Schwimmbad gebaut, ist 
man froh, als sich im Frühjahr 1923 der Leiter der in Geis-
lingen vorübergehend stationierten Einheit der Ordnungs-
polizei, Leutnant Schneider, und später dessen Nachfolger, 
Hauptmann Kicherer, der Sache annehmen. Nach Verlegung 
der Polizeiabteilung steht ein kleines Häuflein Getreuer 
immer noch vor einem riesigen Berg Arbeit. Dies führt dazu, 
dass im Frühjahr 1925 beschlossen wird, die Arbeiten zu 

 
 Das erste Geiselsteinhaus 1928

 
Blick vom Geiselstein auf das TG-Freibad

Tradition! Vereinshistorie
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vergeben. Von privater Seite erfolgt die Finanzierung. So 
kann bereits am 14. Juni 1925 der Spielplatz unter reger Be-
teiligung der Bevölkerung eingeweiht werden.
 
Geiselsteinhaus 
Für eine vollwertige Einrichtung fehlt jedoch noch ein Unter-
kunftshaus. So wird am 11. März 1928 vom TG-Turnrat 
beschlossen, ein Holzhaus, 12 m x 7 m, zu erstellen. Das 
Gebäude kann bereits am 10. Juni 1928 eingeweiht werden.

Es hat bis Anfang der Sechziger Jahre treue Dienste geleis-
tet. 1964 wird beschlossen, das alt und morsch gewordene 
Geiselsteinhaus durch ein neues zu ersetzen. Es dauert dann 
allerdings drei Jahre, ehe das neue, vergrößerte Geiselstein-
haus im Jahre 1967 eingeweiht werden kann.

Groß ist die Trauer der Geiselsteingemeinde, als dieses be-
hagliche Heim in der Nacht zum 30. März 1984 durch einen 
unbekannt gebliebenen Brandstifter ein Raub der Flammen 
wird. Der Wiederaufbau gelingt mit Spenden zahlreicher 
Mitglieder und Freunde bis zum Oktober 1985 nach Planung 
des Ehrenmitgliedes Karl Drexler und unter der Bauleitung 
des langjährigen Hüttenwartes Werner Semmler.

TG-Stadion im Eybacher Tal 
Über viele Jahrzehnte hinweg hat die TG nur den vereins-
eigenen Spielplatz auf dem Geiselstein und den Stadtpark 
als Übungsplatz im Freien zur Verfügung. Bis zum Jahre 1943 
wird für Handballspiele sowie für technische Disziplinen in 
der Leichtathletik der Städtische Sportplatz – dort befindet 
sich heute das Einkaufszentrum „Nel Mezzo“ - benutzt. Nach 
langer Suche und Prüfung verschiedener Standort-Alterna-
tiven wird das Angebot der Stadtverwaltung, im Eybacher 

Tal einen Sportplatz mit Aschenbahn errichten zu können, 
angenommen. 

Sportplatzbau im Eybacher Tal
In der 1952 herausgegebenen Denkschrift über den Ausbau 
einer Aschenbahn im Eybacher Tal liest sich ein Satz, als 
wenn er erst heute geschrieben worden wäre: Die derzeitige 
Finanzlage der Stadt dürfte ein solch großes und dringend 
erwünschtes Vorhaben wohl für eine lange Reihe von Jahren 
nicht erlauben. Was bleibt der TG also anderes übrig, als 
erneut unter Einsatz großer persönlicher, sachlicher und 
finanzieller Opfer den raschmöglichsten Ausbau in Angriff zu 
nehmen?
Ferdinand Specker übernimmt den Vorsitz des Bauausschus-
ses und bekommt vom Turnrat alle Vollmachten. Zuerst müs-
sen große Erdbewegungen vorgenommen werden. Durch 
den Einsatz einer amerikanischen Planierraupe, kann einiges 
an Geld gespart werden. Der Verein wird mobil gemacht und 
die Jugendlichen und Mitglieder werden zu einem freiwilligen 
Arbeitsdienst aufgerufen. Das Echo ist erfreulich gut, an den 
Wochenenden sind oft bis zu 40 TeilnehmerInnen vor Ort, 
um in seltener Treue von Jung und Alt, Männern und Frauen, 
an dem Platz zu arbeiten. An der Spitze dieser Ehrenamt-
lichen machen sich besonders Hans Wallisser, Kurt Nagel, 
Karl Wörn, Albert Kälin und Mathilde Lächler verdient.

Ein Jahr nach der Platzweihe wird auf den Fundamenten 
einer nie zustande gekommenen Kläranlage mit dem Bau 
der Tribüne begonnen. Noch heute bieten 12 Sitzreihen Platz 
für ca. 500 Besucher. Unterhalb der Tribüne werden bereits 
seinerzeit neben den sanitären Anlagen Wirtschaftsräume 
eingerichtet. Am 12. Juli 1964 kann die Stadionanlage  
insgesamt übergeben werden. Die größte Anerkennung gilt 

 
Bau des TG-Stadions

Zunächst heißt es für die TG-Arbeitsdienste unter Anleitung von Ferdinand Specker (rechts im Bild) MAG-Steine klopfen

Tradition! Vereinshistorie
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den Idealisten, die über 15.000 ehrenamtliche Arbeitsstun-
den geleistet haben.

Im Jahre 1976 werden im TG-Stadion zwei Tennisplätze ge-
baut. Es folgt ein Kleinspielfeld mit Kunststoffbelag. Sechs 
Jahre später wird das Stadion grundlegend modernisiert. 
Die Aschenbahn weicht ebenfalls einem modernen Kunst-
stoffbelag. 1988 erfährt diese Maßnahme eine Abrundung 
mit dem Umbau und der Erweiterung des Stadiongebäudes 
einschließlich des Einbaues eines Fitness-Raumes. Im Jahre 
1993 werden die Tennisplätze renoviert, anstelle des Gum-
mibelages gibt es einen sandverfüllten Kunststoffrasen.
Die Turngemeinde zeigt sich sportlich dem Trend der Zeit 
immer aufgeschlossen. So werden bereits 1996 zwei Beach-
felder geschaffen, auf denen bis zum heutigen Tage regel-
mäßig stark besuchte Beachhandballturniere stattfinden. Die 
TG Geislingen darf sich dabei rühmen, eines der größten und 
attraktivsten Turniere der Sandvariante im süddeutschen 

Raum zu veranstalten. Als der langjährige Trendsport Tennis 
nicht mehr den großen Zuspruch findet, wird 2011 ein Ten-
nisplatz zusätzlich in ein Beachfeld umgewandelt.  
 
Bei allen Baumaßnahmen seit 1977 steht der 1. Vorsitzen-
de Holger Scheible als Hauptverantwortlicher immer an 
vorderster Front. Wenn man bedenkt, dass das Stadion der 
Turngemeinde bis zum heutigen Tage die einzige Rundbahn 
in unserer Fünftälerstadt aufzuweisen hat, sieht man, mit 
welchem Weitblick unsere Altvorderen zum damaligen Zeit-
punkt ihre Aufgabe angegangen sind.

Peter Lecjaks

Quellennachweis: Jubiläumsfestschrift 150 Jahre TG Geis-
lingen

Tradition! Vereinshistorie
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An der Spitze! Alle Vorsitzenden der Turngemeinde

An der Spitze! Alle Vorsitzenden der Turngemeinde

1846	 A. Keppel wegen Ämterfülle (zusätzlich Turnwart und Schriftwart)  
	 abgelöst durch O. Mülot 
1847	 J. G. Kemmel durch geschäftliche Tätigkeit verhindert, seinen 
	 Vorstandsgeschäften nachzukommen, deshalb abgelöst  
	 durch A. Keppel 
1848	 F. Valet	 infolge Wegzug von Geislingen abgelöst  
	 durch Franz Kauzmann 
	 nach Niederlegung des Amtes 
1851	 Simon Honold nach Niederlegung des Amtes J. Welz 
	 nach Verlassen der Stadt 
1852	 Eduard Kauzmann
1853	 Wilhelm Weith
1854	 Karl Ehemann
1859	 Friedrich Kemmel
1863 	 Louis Schweizer
1864	 Gustav Schneider
1870	 Karl Wirth
1872	 Heinrich Albus
1873 	 Karl Haug
1874	 Heinrich Albus
1876	 Heinrich Seitz
1877	 Heinrich Albus
1878	 Heinrich Seitz
1882	 Hermann Kraus
1890	 Friedrich Steiff
1906	 Julius Schmid
1922	 Richard Benz
1923	 Adolf Härdtle ab 1941 im Kriegseinsatz, deshalb amtierender  
	 Vorsitzender ab 1941 Richard Benz (2. Vorsitzender)
1945	 Richard Benz
1948 	 Eugen Krauss
1951	 Erich Zettler
1958	 Wolfram Bruder
1965	 Karl Drexler
1977	 Holger Scheible
2017	 Dr. Stephan Schweizer

Adolf Härdtle von 1923-1941 Vorsitzender der TG Geislingen
Ehrenvorstand

Holger Scheible von 1977-2017 Vorsitzender der TG Geislingen
Ehrenvorsitzender
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Sportlich, sportlich! Ein Langstreckenlauf über 40 Jahre

Sportlich, sportlich!
Ein Langstreckenlauf über 40 Jahre

Im April 2017, fast auf den Tag genau nach 40 Jahren, legte 
Holger Scheible das Amt des 1. Vorsitzenden der Turngemein-
de Geislingen in die Hände seines Nachfolgers Dr. Stephan 
Schweizer. So lange hatte es keiner seiner 30 Vorgänger 
„ausgehalten“, und in der Tat wurden 40 von nunmehr 175 
Jahren TG-Vereinsgeschichte maßgeblich von ihm geprägt. So 
war sein Abschied Anlass genug, sein Wirken in einer Sonder-
ausgabe des TG-Vereinsblicks zu würdigen. Im Editorial dieser 
Sonderausgabe 2017 schrieb Prof. Dr. Werner Ziegler:

Weil er es verdient hat!

Es muss schon etwas ganz Besonderes, etwas Außerge-
wöhnliches geschehen, das es rechtfertigt, ein Sonderblatt 
oder gar eine Sonderausgabe herauszubringen. Dies trifft 
natürlich auch auf unseren „TG-Vereinsblick“ zu. Wenn Sie 
heute eine Sonderausgabe unserer Vereinszeitung in den 
Händen halten, dann hat dies einen triftigen Grund: Holger 
Scheible hat sein Amt als 1. Vorsitzender bei der diesjähri-
gen Hauptversammlung am 25. April 2017 nach 40 Jahren 
abgegeben. 

Nun sind derartige Wechsel an Vereinsspitzen nichts Un-
gewöhnliches. Bei nicht wenigen Vereinen ist dies eine oft 
wiederkehrende Angelegenheit. Nicht so bei unserer TG - 
Gott sei Dank! Bei uns liegt der letzte „Chef-Wechsel“ mehr 
als 40 Jahre zurück. Seit dieser Zeit steht Holger Scheible 
(kurz HS genannt) an der Spitze der TG. 

Holger Scheible war und ist der pure Glücksgriff! Er setzte 
und setzt Maßstäbe! Holger Scheible setzte Maßstäbe bei 
seiner, bei unserer TG. 
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Unter seiner Leitung hat sich die TG zu einem modernen 
Verein entwickelt, der zu einem Markenzeichen wurde. Zu 
einem Markenzeichen im Leistungs- und Breitensport, im 
Gesundheitssport und in der Rehabilitation. Er hat es stets 
verstanden, Jung und Alt zusammenzuführen und eine mo-
tivierte Mannschaft um sich zu scharen. Dabei galt sein 
besonderes Augenmerk der Vereinsjugend. Deren Wünsche 
und Sorgen fanden bei ihm immer offene Ohren. Alle Ver-
einsmitglieder fanden den Spielraum, den sie für ein kreati-
ves Mitwirken brauchten. Unkonventionelle Wege waren nie 
ein Tabu. 

Über all die Jahre vertrat Holger Scheible unsere TG nach 
innen und außen als eine Persönlichkeit, deren Wort etwas 
gilt. 

Eines darf dabei nicht vergessen werden: HS war nie ein 
blutleerer, theoriebesessener, abgehobener Funktionär. 
Nein, er kannte seinen Verein wie seine Westentasche und 
er war selbst aktiver Sportler. Von seinen unterschiedlichs-
ten Aktivitäten möchte ich nur eine in Erinnerung bringen: 
Flying Briketts! – Einfach unvergessen! 
Holger Scheible setzte Maßstäbe bei der Kreissäge. 

Was wäre Geislingen ohne Kreissäge? Und wer war seit Be-
ginn 1963 mit dabei? Holger Scheible! Schon ein Jahr später 
stand er in der Bütt und übernahm ab 1971 von unserem 
Jörg Schneider die Rolle als „Ritter Kunibert“. Und es dau-
erte gar nicht lange, da war HS der Chef vom Ganzen und 
machte aus der Kreissäge die angesagte, stets ausverkaufte 
Faschingsveranstaltung, mit einem Ruf wie Donnerhall, der 
weit über unsere Region hin vernommen wird. Als „Ritter 
Kunibert“ liest er dabei heute noch all denen die Leviten, die 
es verdient haben. Die geschliffenen, wohlgesetzten Reime 
sind legendär! 
Seine Holger Singers waren mehr als 35 Jahre ein fester und 
ein prägender Teil unserer Kreissäge. Bei den letzten Sit-
zungen am 17. und 18. Februar verabschiedete sich Holger 
Scheible von der Leitung der Kreissäge. Auch die Holger 
Singers sagten Adieu. Das Publikum bedankte sich bei HS 
und H-Singers mit stehenden Ovationen! 

Holger Scheible setzte und setzt Maßstäbe in vielen weiteren 
Ehrenämtern! 

Alle seine unterschiedlichen ehrenamtlichen Engagements 
aufzuzählen bräuchte wahrscheinlich den gesamten Platz 
dieser Sonderausgabe. Er sitzt in zahlreichen Ausschüssen, 
Kuratorien, Beiräten und Aufsichtsräten. Ich will nur ein 
ganz wichtiges Ehrenamt herausgreifen: Seit 1975 ist Holger 
Scheible Mitglied im Gemeinderat unserer Stadt. Er war an 
allen wichtigen Entscheidungen, die in dieser langen Zeit 
gefällt werden mussten, wesentlich beteiligt. Zu keinem 
Zeitpunkt war er ein sogenannter Hinterbänkler. Nein, Holger 
Scheible brachte und bringt sich stets voll ein. Seine poin-
tierten und fundierten Worte werden geachtet und gehört. Er 

Sportlich, sportlich! Ein Langstreckenlauf über 40 Jahre

hat vier Oberbürgermeister, deren Erster Stellvertreter 
er jeweils war, er- bzw. überlebt. Es verwundert wenig, 
dass HS bereits 1977 zum Fraktionsvorsitzenden der 
CDU gewählt wurde. Seit dieser Zeit prägt er die Frak-
tion und das Ratsgeschehen ganz wesentlich. 

Verdienter Maßen erhielt Holger Scheible viele Aus-
zeichnungen und Ehrungen. Darunter den Ehrenschild 
der Stadt Geislingen und das Bundesverdienstkreuz. 
Wenn man Holger Scheible mit ein paar wenigen 
Worten beschreiben müsste, würden Eigenschaften 
wie Bescheidenheit, Besonnenheit, Fähigkeit zum 
Ausgleich, Blick für das Ganze, Sensibilität und Empa-
thie ganz vorne stehen. Und eines dürfte dabei nicht 
fehlen und dies will ich auch auf schwäbisch sagen: 
HS ist blitzgscheit! 

Wir alle verdanken Holger Scheible viel, sehr viel. 

Danke für dieses herausragende und enorme Engage-
ment! Danke für diesen Einsatz! Danke für die erfolg-
reiche Vorsitzendentätigkeit! 

Lieber Holger, alles Gute und etwas mehr Zeit für all 
das, was du schon immer tun wolltest. Bleib uns ge-
wogen! 
 
Dein Werner Ziegler
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Verdient! TG-Ehrenmitglieder

 TG-Ehrenmitglieder im Jubiläumsjahr 2021 

•  	 Gerold Müller			   seit 1989
•  	 Holger Scheible			  seit 1996 
    	 (ab 2017 auch Ehrenvorsitzender)
•  	 Konrad Mall			   seit 1997
•  	 Jörg Schneider			   seit 1997
•  	 Heidi Semmler			   seit 1998
•  	 Franz Ritter			   seit 2007
•  	 Rolf Ritter			   seit 2007
•  	 Peter Lecjaks			   seit 2009
•  	 Hans-Peter Staudenmaier	 seit 2016 
 
Nach dem 2. Weltkrieg verstorbene Ehrenmitglieder 

•  	 Rudolf Drexler			   seit 1921
•  	 Wilhelm Eisenmann		  seit 1936
•  	 Albert Kälin			   seit 1936
•  	 Hans Wallisser			   seit 1936 
	 (ab 1943 auch Frauenehrenturnwart)
•  	 Adolf Härdtle			   seit 1944 
	 (ab 1952 auch Ehrenvorstand)
•  	 Richard Benz			   seit 1946 
	 (Ehrenvorstand)
•  	 Wilhelm Göttle			   seit 1946
•  	 Eugen Krauss			   seit 1946
•  	 Jakob Öchsle			   seit 1946 
	 (ab 1953 auch Ehren-Oberturnwart)
•  	 Willy Lächler			   seit 1948
•  	 Ferdinand Specker		  seit 1948
•  	 Eugen Mattes			   seit 1948
•  	 Hermann Schmid		  seit 1956
•  	 Wilhelm Pressmar		  seit 1956
•  	 Karl Wörn			   seit 1956
•  	 Wilhelm Kumpf sen.		  seit 1958
•  	 Erich Zettler			   seit 1963
•  	 Kurt Nagel			   seit 1967
•  	 Kurt Löffler			   seit 1968
•  	 Emma Werner			   seit 1968
•  	 Heiner Hehl			   seit 1975
•  	 Alois Scheible			   seit 1975
•  	 Karl Drexler			   seit 1977
•  	 Luise Göttle			   seit 1977
•  	 Mathilde Lächler		  seit 1977
•  	 Werner Semmler		  seit 1983
•  	 Karl Hess			   seit 1989
•  	 Hans Wagner			   seit 1991
•  	 Reinhard Deutschländer		 seit 1997
•  	 Gisela Meyer			   seit 2003
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Gründungsdaten der TG-Abteilungen
 
Abteilung				    Gründungsjahr 

•  Turngemeinde Geislingen		  1846	
•  Turnen und Leichtathletik		  1846 	
•  Frauenturnen			   1907	  
•  Schwimmen				   1910	
•  Handball				    1926	
•  Ski	 1926  				    (1978 - Wiedergründung)	
•  Sport für Jedermann			  1948	
•  Fanfarenzug				   1959 
					     (wobei zwischen 1967 und 1996  
					     kein Fanfarenzug bestand)
•  Kreissäge				    1963	
•  Flying Briketts			   1965 (1. Auftritt)	
•  Gymnastik für Ältere (Freitag)	 1968	
•  Turnen für Ältere (Dienstag)		  1987		
•  Volleyball				    1974	
•  Jazzgymnastik			   1978	
•  Freizeitsport				   1980	
•  Aerobic				    1983	
•  Seniorenkreis			   1983	
•  Rhythmische Sportgymnastik 	 1985 	
•  Herzsport				    1987	  
•  Fitness-Center			   1989	
•  Triathlon				    1989	
•  Gesundheitsprogramm		  1991	
•  AIKIDO				    1993	
•  Basketball				    1997 (mit Unterbrechungen)
•  Eisenbieger				    1999	  
 
Ehemalige TG-Abteilungen 

•  Faustball				    1947 - 1968  
					     (vermutliches Ende des off. Spielbetriebes)
•  Fechten				    1951 - 1972
•  Tischtennis				    1946 – 1961
•  Tennis				    1976 - 2006	
•  Sängerabteilung			   kann nicht nachvollzogen werden
•  Hip Hop Breakers (Rapper)		  kann nicht nachvollzogen werden	
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Weichensteller! Vom 150. zum 175. Geburtstag der TG  
Die führenden Köpfe

 
Gerold Müller
Ehrenmitglied

 
Jörg Schneider 

Ehrenmitglied

Jahrzehntelang liegt die Verantwortung 
für die Vereinsfinanzen der Turnge-
meinde Geislingen in den Händen von 
Gerold Müller. Als Handballspieler und 
Leichtathlet (Mittelstreckenläufer) ver-
dient er sich seine sportlichen Meriten, 
ehe er in eine Funktionärslaufbahn ein-
tritt, die ihn mehr als die Hälfte seines 
Lebens nicht mehr loslassen sollte. 
Kein Wunder, wenn man als Finanz-
fachmann par excellence gilt und als 
leitender Finanzbeamter gleichzeitig 
dafür sorgt, dass in dieser komplexen 
Materie alles seine Richtigkeit hat. 
1975 beginnt er in diesem Ressort und 
erledigt auch nach seinem Ausschei-
den aus dem Wahlamt bis vor wenigen 
Jahren weiterhin die Jahresabschluss-
arbeiten mit Bilanz und Steuererklärun-
gen. Er steht bei vielen Veranstaltungen 
wenn es sein muss die halbe Nacht an 
der Kasse, macht in der Jahnhalle bei 
der Kreissäge am frühen Morgen die 
gastronomische Schlussabrechnung, er 
stellt bei Stadt und Verbänden die für 

den Verein so wichtigen Zuschussan-
träge, unterstützt die Sportler mit der 
Beschaffung der erforderlichen Geräte 
und befürwortet die Ausgaben für 
Trainer, Meldegelder und Reisekosten – 
kurzum: auch als gestrenger Hüter der 
Kasse hat er ein Herz für alle und alles, 
was man so braucht. Sein Einsatz gilt 
auch dem Betrieb des Geiselsteinhau-
ses, der Suche nach Hüttendiensten 
und der Sicherstellung der Finanzie-
rung vieler Investitionen im TG-Sta-
dion und auf dem Geiselstein. Bei den 
TG-Senioren fühlt er sich seit Jahren 
gut aufgehoben, nicht ohne auch dort 
im Führungsteam mitzuarbeiten und für 
einen reibungslosen Ablauf der Senio-
rentreffen zu sorgen. Gerold Müller 
wird vom Schwäbischen Turnerbund 
und der TG geehrt und schließlich auch 
vom Land Baden-Württemberg mit der 
Ehrennadel des Landes ausgezeichnet.

Jörg Schneider übernimmt jahrzehn-
telange Führungsverantwortung in 
„seiner“ Turngemeinde und in anderen 
Funktionen des Sports, insbesondere 
auch als Sportkreisjugendleiter und 
im Tennisverband, später auch im 
Turngau Staufen. Aufbauend auf den 
eigenen sportlichen Aktivitäten in der 
Jugend und lange darüber hinaus setzt 
er sich in vorbildlicher Weise für alle 
Mitglieder, vom Kinderturnen bis zu 
den Senioren, in der TG ein, erweitert 
die Vielfalt unseres Angebots (z. B. 
Mitgründer der Kreissäge) und gibt 
für viele Entwicklungen maßgebliche 
Impulse (z. B. Einführung des Frauen-
handballs). Die für unsere Gesellschaft 
so wichtige Verknüpfung des Sporttrei-
bens mit dem Gedanken, dass Verein 
auch ein Stück Heimat bedeuten kann 
und soll, ist für ihn stets ein wesent-
liches Anliegen. Er ist viele Jahre lang 
2. Vorsitzender der TG, hat zuvor und 
danach viele andere Ämter im Verein, 
so kümmert er sich z. B. lange Zeit um 

die Hüttendienste für das Geiselstein-
haus. In der TG-Seniorensportgruppe 
„Eisenbieger“ ist er im stolzen Alter von 
87 Jahren ein unermüdlicher Mitma-
cher, Motivator und fleißiger Chronist. 
Auch beim Geiselstein-Geländelauf im 
Jubiläumsjahr 2021 steht er ebenso wie 
jedes Jahr beim Citylauf als Chef der 
Streckenposten seinen Mann. Als lang-
jähriger Stadtrat zeigt er sich als ein 
umsichtiger Sachwalter für die Belange 
der Geislinger Bürgerschaft und erhält 
zahlreiche Ehrungen von Staat, Verein 
und Verbänden, als ganz herausragen-
de die Auszeichnung mit dem Bundes-
verdienstkreuz am Bande.
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Weichensteller! Vom 150. zum 175. Geburtstag der TG  
Die führenden Köpfe

 
Konrad Mall
Ehrenmitglied

 
Reinhard Deutschländer 

Ehrenmitglied

Wohl in erster Linie durch seinen in der 
TG Handball spielenden Bruder Hanns-
Jörg zur Turngemeinde gekommen, 
fühlt sich Konrad Mall schnell wohl, 
trifft dort auch auf viele Schulfreunde 
und macht sich vor allem in vielen 
Bereichen nützlich. Er steht zwar mehr 
auf Fußball, findet aber auch Spaß am 
Handballspiel, an der Leichtathletik 
und nimmt immer wieder an Turnfesten 
teil. Nach Gründung der TG-Tennisab-
teilung macht er den weißen Sport, wie 
damals so viele andere Aktiven der TG, 
zur schönen Nebensache, im Winter 
dagegen ist er an vielen Ausfahrten 
der Skiabteilung mit viel Elan und Be-
geisterung dabei. In der sportlichen 
Jugendarbeit engagiert er sich acht 
Jahre lang als Übungsleiter und Trainer 
von Jugendmannschaften. 12 Jahre 
lang leitet der an der Realschule tätige 
Lehrer mit großem Einsatz die TG-
Jugend, unternimmt mit ihr Ausfahrten, 
gestaltet Freizeiten und Jugendabende. 
Im jährlichen TG/SC-Zeltlager auf der 

Schwäbischen Alb ist Konrad Mall über 
viele Jahre hinweg als Betreuer unver-
zichtbarer Bestandteil der Führungs-
crew. Der Zeit als Jugendwart schließt 
sich eine 14-jährige Tätigkeit als TG-
Kulturwart an, die geprägt ist von tollen 
Jahresfesten in der Jahnhalle, in die er 
zusammen mit seiner Frau Ellen viel 
Zeit, Aufwand und Kreativität investiert. 
Schon relativ früh ist auch seine Mit-
arbeit in der TG-Karnevalsgesellschaft 
Kreissäge nicht mehr wegzudenken. 
Sowohl als Mitwirkender im Programm 
als auch in seiner Funktion als strip-
penziehender Technikchef, der mit den 
damaligen bescheidenen Mitteln für 
eine ausgezeichnete Ton- und Licht-
technik sorgt. Die Württembergische 
Sportjugend zeichnet ihn ebenso wie 
die TG mit mehreren Ehrungen aus, 
ehe er mit der Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg seine höchste An-
erkennung erfährt.

Reinhard Deutschländer kommt als 
junger Lehrer nach Geislingen und wird 
1969 Mitglied in der Turngemeinde. Er 
übernimmt von Anfang an verschiedene 
Aufgaben im Verein, beginnt zunächst 
als Übungsleiter im Kinderturnen, 
spielt selber begeistert Volleyball und 
ist gleichzeitig Trainer der Volleyball-
Frauen sowie der Mädchenmannschaft. 
Bereits zwei Jahre nach seinem Eintritt 
wird er als Beisitzer in den Turnrat, das 
Führungsgremium der TG, gewählt und 
ist später Mitglied im Hauptausschuss. 
Reinhard Deutschländer interessiert 
sich auch sehr für kulturelle Belange, 
er beteiligt sich maßgeblich an der 
Gestaltung des 150-jährigen Jubiläums 
der TG. Parallel zu all diesen Aufgaben 
ist er alsbald auch in der Kreissäge 
zuhause, führt als Moderator eloquent 
durchs Programm und glänzt mit eige-
nen Beiträgen. Er hat als Lehrer an der 
Realschule einen engen Kontakt zur 
Jugend, was der TG sehr zugute kommt. 
In diesem Bereich wird er immer wieder 

organisatorisch tätig, insbesondere 
auch in seiner Funktion als der für den 
Kinderbereich zuständige stellvertreten-
de Oberturnwart. Neben verschiedenen 
anderen Auszeichnungen erhält er die 
Ehrennadel des Landes Baden-Würt-
temberg. Reinhard Deutschländer ver-
stirbt 2020 völlig unerwartet in seinem 
ihm inzwischen zur Heimat gewordenen 
Wohnort Deggingen.
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Weichensteller! Vom 150. zum 175. Geburtstag der TG  
Die führenden Köpfe

 
Werner und Heidi Semmler 

Ehrenmitglieder

 
Gisela Meyer 
Ehrenmitglied

Nicht zu Unrecht sind Werner und Heidi 
Semmler Ehrenmitglieder der TG Geis-
lingen. Das Ehepaar ist über Jahrzehnte 
unermüdlich für den Verein tätig. Für 
ihn, der als junger Bursche ein begeis-
terter und erfolgreicher Schwimmer ist, 
der in den Sommermonaten bald jede 
freie Minute im TG-Freibad im Rohrach-
tal verbringt, der später die  

TG-Schwimmabteilung leitet, 
der als tüchtiger und von 
allen geachteter Bauinge-
nieur und Statiker beruflich 
seinen Mann steht, der Jahr 
für Jahr in der „Kreissäge“ 
als Technikchef die Fäden 
in der Hand hält, der viele 
Jahre lang im gemeinsamen 
Zeltlager von TG und SC 
dem Leitungsteam ange-
hört und der vor allem in 
Jahrzehnten als Hüttenwart 

zusammen mit seiner Frau Heidi das 
Geiselsteinhaus mit einer Sorgfalt und 
Gewissenhaftigkeit betreut, als ob es 
das eigene wäre. Insbesondere auch 
beim Wiederaufbau des Geiselsteinhau-
ses nach dem Brand des Vorgänger-
hauses erweist er sich als ein unermüd-
licher Schaffer. 
Auch Heidi Semmler ist von Jugend auf 
in der TG Geislingen zu Hause. Nach 
dem Kinderturnen übt sie die damals 
noch im Verein beheimatete Sport-

Gisela Meyer macht sich in mehr als 45 
Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit um den 
Verein sehr verdient. Von Kindesbeinen 
an als Turnerin in der TG aufgewach-
sen, führt ihr Weg vom Kinderturnen, 
dann als aktive Jugendturnerin und 
Turnerin, als erfolgreiche Teilnehmerin 
an Wettkämpfen des Geräteturnens 
und in der Gymnastik, regelmäßige Be-
sucherin von Landes- und Deutschen 
Turnfesten, über das Handballspiel bis 
zur „TG- Kreissäge“. Sie tanzt mit ihrer 
Mädchengruppe, präsentiert sich dem 
Publikum als Mitglied der legendären 
„Geiselsteinsänger“ und lässt später in 
unnachahmlicher Weise ihre Gymnas-
tik-Frauen tanzen. Ihr ganzes Herzblut 
legt sie in die Leitung ihrer Montag-
abend-Gymnastikgruppe, die sie 24 
Jahre lang schwungvoll mit sicherer 
– und wenn es sein musste auch mit 
strenger – Hand führt und in überaus 
fruchtbarer Weise in das Vereinsge-

schehen integriert. Neben der TG, dem 
Schwäbischen und dem Deutschen 
Turnerbund würdigt auch der Staat 
ihren vorbildlichen Einsatz im Ehrenamt 
durch die Verleihung der Ehrennadel 
des Landes Baden-Württemberg. Gisela 
Meyer stirbt 2005 viel zu früh im Alter 
von 62 Jahren.

art Fechten aus, später ist sie in der 
Frauenturnabteilung. Neben und nach 
der sportlichen Betätigung engagiert 
sich Heidi Semmler an der Seite ihres 
Mannes an vielen Stellen im Verein, 
eben überall, wo man tüchtige Hände 
braucht. Auch nach dem Tod von Wer-
ner Semmler bleibt das Geiselsteinhaus 
eine Wirkungsstätte, die sie nicht mehr 
loslassen sollte. Sie leitet dort mit gro-
ßer Umsicht den Hüttenbetrieb, eine 
Aufgabe, die Woche für Woche Planung 
und Verantwortung verlangt und vor 
allem auch immer Arbeit bedeutet. 
Neben dem regelmäßigen Hüttenbe-
trieb ist sie dabei auch oft bei großen 
Veranstaltungen in besonderer Weise 
gefordert. Als Beispiel sei nur an viele 
Turnfeste, Gaualterstreffen, die lange 
Jahre durchgeführten Schwabenberg-
feste des Schwäbischen Turnerbunds 
sowie an die großen Zeltlager der 
Schwäbischen Turnerjugend mit mehre-
ren hundert Teilnehmern erinnert.
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Weichensteller! Vom 150. zum 175. Geburtstag der TG  
Die führenden Köpfe

 
Franz Ritter  
Ehrenmitglied

 
Rolf Ritter

Ehrenmitglied

Als Geislinger „Bäderchef“ ist Franz 
Ritter der prädestinierte Mann fürs 
nasse Element, also die TG-Schwimm-
abteilung. Dort ist er ab 1969 zehn 
Jahre lang Trainer und Übungsleiter, 
parallel dazu wird er Betreuer im TG/
SC-Zeltlager, später Hüttenwart des 
Geiselsteinhauses. Weitere Ämter in 
der TG sollten alsbald folgen: Übungs-
leiter und Abteilungsleiter der Skiab-
teilung, Kulturwart, Leiter der Tennis-
abteilung und schließlich Oberturnwart, 
der die gesamte sportliche Leitung des 
Vereins innehat. Besondere Verdienste 
erwirbt sich Franz Ritter als Gründer 
der TG-Herzsportgruppen, die er 1987 
ins Leben rief und 20 Jahre lang als Ab-
teilungsleiter erfolgreich führte. Mit der 
Geislinger Helfensteinklinik und deren 
Ärzten als Kooperationspartner entwi-
ckelt sich eine Erfolgsgeschichte, die in 
sechs und zeitweise mehr Gruppen mit 
weit über 100 Personen und Reha-Pa-

tienten zum Ausdruck kommt und bis 
zum heutigen Tage anhält. Auch in den 
übergeordneten Sportfachverbänden 
wird er als kompetenter Fachmann ge-
schätzt. So als Fachverbandsvertreter 
Schwimmen im Sportkreis Göppingen, 
Zeltverwalter im Kreisjugendring und 
dessen Kassier sowie Schwimmwart 
im Turngau Staufen. Ritters Kennt-
nisse, seine Führungsfähigkeiten und 
sein ungebrochenes Engagement für 
die Belange des Sports brachten ihm 
Auszeichnungen der TG und mehrerer 
Verbände ein, die höchste davon ist die 
Ehrennadel des Landes Baden-Würt-
temberg.

Auch Franz Ritters Namensvetter Rolf 
Ritter (weder verwandt noch verschwä-
gert) wandelt auf ebenso erfolgreichen, 
sportlichen Spuren. Aus beruflichen 
Gründen vom Badener Land nach 
Schwaben gekommen und dort als 
leitender Mitarbeiter der WMF tätig, 
zieht es ihn, so wie er es von zuhause 
gewohnt war, gleich in den Turnverein. 
In der Firma ist er fürs Patentwesen 
zuständig, und auch in der TG erweist 
er sich schnell als ein patenter Mensch 
und Sportler, der auf Anhieb in diese 
Gemeinschaft passt. Er landet in der 
Jedermann-Abteilung von Willy Lächler, 
ist ein guter Leichtathlet, Turner und 
Schwimmer dazu, also wie gemacht 
für einen vielseitigen Mehrkämpfer, der 
auf Landes- und Deutschen Turnfesten 
Erfolge einheimst. Er bringt sich ein im 
Verein, übernimmt das Kleinkinder- und 
das Bubenturnen und wird schließlich 

Oberturnwart als Vorgänger seines Na-
mensvetters Franz. Viele Jahre lang or-
ganisiert er die Hüttendienste auf dem 
Geiselstein, um dann anschließend voll 
und ganz für seine Jedermänner da zu 
sein, zunächst als Übungsleiter, dann 
als deren langjähriger Leiter. Noch 
heute wirkt er helfend und organisie-
rend im Hintergrund mit und ist – für 
ihn ganz selbstverständlich – auch mit 
87 Jahren in seiner TG sportlich unter-
wegs. Auch er wird neben etlichen 
anderen Ehrungen mit der Ehrennadel 
des Landes Baden-Württemberg aus-
gezeichnet.
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Weichensteller! Vom 150. zum 175. Geburtstag der TG  
Die führenden Köpfe

 
Peter Lecjaks 
Ehrenmitglied

 
Hans-Peter Staudenmaier 

Ehrenmitglied

Peter Lecjaks ist von jungen Jahren an 
selbst sportlich aktiv als Leichtathlet 
und Handballer. Später stellt er sich 
seiner Turngemeinde in den verschie-
densten Funktionen zur Verfügung: 

Mit Ende der Hüttensaison 2016 
vollendet Peter Staudenmaier eine 
25-jährige ehrenamtliche Dienstzeit 
als Hüttenwart des TG-Geiselsteinhau-
ses. Er beginnt bereits im Jahre 1986 
seine „Funktionärskarriere“ bei der TG 
Geislingen, damals als Übungsleiter 
und Leiter der TG-Skiabteilung. Später 
wird der Geiselstein sein Reich. Als 
Hüttenwart des TG-Geiselsteinhauses 
ist er dort der unumschränkte „Chef“. 
Genauso lange, nämlich 25 Jahre, ist 
er Mitglied des TG-Hauptausschusses. 
Noch länger, bereits seit 1984, steht er 
in der TG-Karnevalsgesellschaft „Kreis-
säge“ als Mitwirkender auf der Bühne. 
Mit den „Holger Singers“ absolviert 
er mehr als 30 Jahre lang erfolgreiche 
Auftritte. Außerdem fungiert er bei 
der „Kreissäge“ als Leiter der Technik 
und hält diesbezüglich alle Fäden in 
der Hand. Peter Staudenmaier ist ein 
richtiger Allrounder, sein handwerkli-
ches Können und sein großes Geschick 

sind überall im Verein sehr gefragt. Auf 
dem Geiselstein erweist er sich außer 
der laufenden Tätigkeit als Hüttenwart 
auch bei einer Vielzahl von Großveran-
staltungen als umsichtiger Organisa-
tor. Gleiches gilt für seine langjährige 
Mitarbeit im Wirtschaftsausschuss der 
TG bei zahlreichen Veranstaltungen 
wie z. B. beim Citylauf und beim Stab-
hochsprungmeeting. Bei so viel ehren-
amtlichem Einsatz bleiben verdiente 
Ehrungen nicht aus. Vor der Ehrenmit-
gliedschaft erhält er bereits die TG-Eh-
rennadeln in Bronze, Silber und Gold. 
Seine große Verbundenheit zum Ver-
ein zeigt sich erneut im Jubiläumsjahr 
2021, als er dem Ruf des Vorstands 
folgt und aus dem „Vereinsruhestand“ 
ins Eybacher Tal zurückkehrt, um als 
Stadionwart in dieser großen Liegen-
schaft nach dem Rechten zu sehen.

Beisitzer im Turnrat, Pressewart (Turn-
ratsmitglied), Schriftführer (Turnrats-
mitglied), 2. Vorsitzender, danach wie-
der Schriftführer – aus dem „Turnrat“ 
ist inzwischen der TG-Hauptausschuss 
geworden –, Handball-Schiedsrichter, 
Handball-Übungsleiter und Leicht-
athletik-Übungsleiter. Obwohl er auch 
in leitender Stellung bei der Geislinger 
Stadtverwaltung in hohem Maße ge-
fordert ist, ist Peter Lecjaks über eine 
lange Zeitperiode hinweg einer der 
fleißigsten Mitarbeiter der Turngemein-
de. Neben seinen erwähnten Ämtern 
führt er auch eine Vielzahl anderer 
Arbeiten aus, ist stets bei Arbeitsdiens-
ten zur Stelle, wirkt bei der „Kreissäge“ 
mit und ist lange Jahre Versicherungs-
sachbearbeiter für Sportunfälle. Ganz 
besondere Verdienste erwirbt sich 
Peter Lecjaks in der Organisation des 
150-jährigen TG-Jubiläums, indem 
er entscheidend zur viel beachteten 
Jubiläumsausstellung in der Galerie im 
Alten Bau und zur Festschrift beiträgt. 
Schließlich bringt er im September 
1997 die erste Ausgabe der  
TG-Vereinszeitung „Vereinsblick“ 

heraus, der viele weitere Ausgaben 
folgen sollten, mit der vorliegenden 
Ausgabe des Vereinsblicks als Fest-
schrift sind wir inzwischen bei Ausgabe 
Nr. 47 angelangt. Die von ihm nahezu 
im Alleingang geleistete Aufbauarbeit 
und Weiterentwicklung dieser Zeitung, 
unterstützt von seinem Sohn Hannes, 
verdient höchste Anerkennung – eine 
Anerkennung, die dem Verein für 
seine Zeitung auch von Verbänden 
und anderen Außenstehenden immer 
wieder in hohem Maße gezollt wird. In 
Prodromos Zachariadis findet er einen 
versierten Nachfolger als Herausgeber 
des Vereinsblicks, Peter Lecjaks stellt 
sich aber 2021 erneut in den Dienst 
der TG, um zusammen mit dem Redak-
tionsteam um Holger Scheible die Fest-
schrift zum 175-jährigen TG-Jubiläum 
auf die Beine zu stellen. Peter Lecjaks 
erhält eine ganze Reihe hoher Aus-
zeichnungen und Ehrungen, u. a. vom 
Schwäbischen Turnerbund und vom 
Deutschen Turnerbund. Der Minister-
präsident verleiht ihm die Ehrennadel 
des Landes Baden-Württemberg.



 
39

 
Jubiläumsschrift | 175 Jahre TG Geislingen

Weichensteller! Vom 150. zum 175. Geburtstag der TG  
Die führenden Köpfe

 
Susanne Beyer 

Langjährige Leiterin der  
TG-Geschäftsstelle

 
Dr. Stephan Schweizer 

1. Vorsitzender

Der Aufbau und die Leitung der TG-Ge-
schäftsstelle ist untrennbar mit dem 
Namen Susanne Beyer, genannt Susi, 
verbunden. Ab 1989 ist sie zudem von 
den Kindern heiß geliebte Übungs-
leiterin des Mutter-Kind-Turnens und 
des Vorschulturnens. Sie ist lange 
Jahre Mitglied im TG-Hauptausschuss 
und während dieser Zeit der Dreh- und 
Angelpunkt für alles und alle in der 
TG – die gute Seele, die man einfach 
braucht in einem Verein und ohne die 
vieles fast nicht denkbar wäre. In der 
TG-Frauengymnastik, seinerzeit bei 
Gise Meyer, ist Susi Beyer bereits seit 
1984, und sie gehört dieser Abteilung 
auch heute noch an. Die Mitwirkung in 
dieser Abteilung führt sie in ungeahnte 
Höhen, so z. B. auch auf die Bühne der 
„Kreissäge“. Susi Beyer ist eine der 
ersten ausgebildeten Vereinsassisten-
tinnen im Lande BW. In dieser Funktion 
leistet sie der TG wertvolle Dienste, und 
ihre Kenntnisse des komplizierten Ver-

bandswesens, das Sich-Auskennen im 
Gestrüpp des Versicherungswesens,  
die Einführung der EDV mit dem Win-
ner-Vereinsprogramm, die Fallstricke 
der Buchhaltung vor dem Hintergrund 
einer immer restriktiveren Steuer- und 
Finanzverwaltung, die umsichtige 
Leitung des Gastronomiebereichs bei 
vielen Veranstaltungen – das sind nur 
einige Beispiele der umfassenden und 
verantwortungsvollen Tätigkeit von 
Susi. Nach Beendigung ihrer Tätigkeit 
auf der TG-Geschäftsstelle erklärt sie 
sich bereit, auf rein ehrenamtlicher 
Basis die Leitung des TG-Gesundheits-
programms zu übernehmen sowie – 
zusammen mit ihrem Mann Hans – die 
Fremdvermietung der TG-Gaststätte zu 
verwalten. Später wird sie als Stellver-
tretende Vorsitzende (Bereich Finan-
zen) erneut in ein verantwortungsvolles 
Amt berufen. Neben Verbandsehrungen 
erhält sie die Bronzene, die Silberne 
und die Goldene Ehrennadel der TG 
Geislingen.

Unser heutiger Vereinsvorsitzender Dr. 
Stephan Schweizer leistet neben seiner 
beruflich anspruchsvollen Tätigkeit als 
Geschäftsführer mehrerer Unterneh-
men im Medizinbereich in der TG und 
als Bezirksvorsitzender und Präsidiums-
mitglied des Volleyballverbands Würt-
temberg eine ehrenamtliche Arbeit, die 
das übliche Maß eines solchen Enga-
gements bei Weitem überschreitet. Als 
Stellvertretender Vorsitzender (Bereich 
Sport) übernimmt er nach dem Aus-
scheiden des letzten Finanzvorsitzen-
den auch dessen Ressort. Abteilungs-
leiter Volleyball Jugend, Jugendtrainer 
Mädchen und Jungen, Trainer Herren, 
Abteilungsleiter Rehasport (Herzsport + 
Sport mit Diabetes), Leiter der Koope-
rationen „Schule und Verein“ mit regel-
mäßiger Teilnahme am Wettbewerb 
„Jugend trainiert für Olympia“, Initiator, 
Organisator und Hauptverantwortlicher 
des Geislinger Citylaufs (2019 zum 18. 
Mal). Als langjähriger Sportvorsitzender 
der TG leitet und koordiniert er den 
gesamten Übungsbetrieb der  
TG Geislingen und steuert den Per-

sonaleinsatz von ca. 100 Übungslei-
tern, Trainern und Helfern sowie die 
Belegung von ca. 20 verschiedenen 
Sportstätten. Das ist das Tätigkeitsfeld 
von Stephan Schweizer, eine Mammut-
aufgabe. Auf diesem enormen Erfah-
rungsschatz aufbauend, wird er 2017 
Nachfolger des seit 1977 amtierenden 
TG-Vorsitzenden Holger Scheible. Er 
ist es schon immer gewohnt, „Tag und 
Nacht“ zu arbeiten, und Urlaub ist für 
Stephan ein Fremdwort. Dass ihn die 
Corona-Zeit mit den enormen Heraus-
forderungen für den Vereinsbetrieb 
zusätzlich zu allen anderen Aufgaben 
auch noch zum obersten Pandemie-
Manager machen würde, stand sicher 
nicht auf seinem Plan. Einer wie er 
meistert aber auch das souverän, was 
sich fast von selbst versteht. Stephan 
Schweizer übt nun schon über 25 
Jahre lang eine ehrenamtliche Tätigkeit 
in verantwortlicher Führungsposition 
aus. Er erhält in dieser Zeit viele Aus-
zeichnungen, u. a. die Ehrennadel des 
Landes Baden-Württemberg.
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Wolfgang Braig

Stellvertretender Vorsitzender

 
Jochen Schreitmüller

Stellvertretender Vorsitzender  
(Bereich Sport)

Der in der TG aufgewachsene Wolfgang 
Braig ist stellvertretender Vorsitzender 
der TG, der allgemeine Stellvertreter 
des 1. Vorsitzenden. Er ist zuvor be-
reits als Helfer in der Leichtathletik 
sowie Pressewart und Schriftführer im 
Hauptausschuss tätig, lange Zeit trotz 
seiner Vorstandsarbeit auch als Hand-
ball-Übungsleiter und Schiedsrichter. 
Er vertritt den Verein nach innen und 
außen bei vielen Anlässen überaus 
kompetent. Darüber hinaus ist er für 
die TG ein wertvoller Unterstützer 
in vielen Belangen und ein wichtiger 
Verbindungsmann zur Geislinger Ge-
schäftswelt. Die jährlichen Jubilar- und 
Sportlerehrungen der TG bereitet er 
zusammen mit seiner Frau Brigitte 
mustergültig vor. Das Stabhochsprung-
meeting in der Fußgängerzone wäre 
ohne Wolfgang Braig nie zu Stande 
gekommen. Von Beginn an verfolgt 
er diese Idee hartnäckig, sorgt für die 
Grundvoraussetzung, nämlich eine 
solide Finanzierung, und er führt mit 

seiner medialen Unterstützung einen 
großartigen Erfolg dieser Veranstaltung 
herbei. Erfolg verpflichtet, und deshalb 
ist es für ihn auch selbstverständlich, 
es nicht bei einer einmaligen Durchfüh-
rung des Meetings zu belassen, son-
dern der TG und der Stadt Geislingen 
nun schon zum wiederholten Male eine 
Leichtathletik-Spitzenveranstaltung zu 
präsentieren. Auch unser Geiselstein-
haus ist Wolfgang Braig sehr ans Herz 
gewachsen. Ganz besonders bemüht 
er sich um die Attraktivitätssteigerung 
der Gesamtanlage beim Geiselstein. 
Vieles macht er mit seiner persönlichen 
Unterstützung erst möglich, so auch 
eine großzügige neue Spielgeräteland-
schaft. Jahr für Jahr wird sie ergänzt 
und auch im Jubiläumsjahr 2021 wieder 
mit neuen Attraktionen ausgestattet. 
Der Erfolg gibt ihm Recht, denn die 
Besucherentwicklung ist enorm, und 
der Geiselstein ist und bleibt ein An-
ziehungspunkt und beliebtes Ziel vieler 
junger Familien.

Jochen Schreitmüller ist ein weit über 
die Grenzen der TG Geislingen hinaus 
bekannter „Sportbesessener“. Seit 
mehr als 30 Jahren ist er der unermüd-
liche sportliche Motor der Turngemein-

de, insbesondere in den Sportarten 
Handball und Leichtathletik. Über viele 
Jahre ist Jochen Schreitmüller zunächst 
als hauptamtlicher Sportlehrer in der 
Turngemeinde Geislingen angestellt, 
daneben ist er aber von Anfang an 
genauso intensiv im ehrenamtlichen 
Bereich tätig. Nach Rückkehr in den 
Schuldienst am Helfenstein-Gymnasi-
um lässt er in seinem Engagement für 
die Leichtathletik und den Handball-
sport nicht nach. Er ist der Initiator des 
Zusammenschlusses von mehreren 
Kreisvereinen zur LG Filstal, und er 
ist bis heute deren Vorsitzender. Ein 
Erfolgsmodell, das reichlich Früchte 
trägt – und die Handschrift von Jochen 
Schreitmüller. Aus vielen seiner Talente 
sind große Sportler geworden. Ebenso 
ist er die treibende Kraft für die erfolg-
reiche Spielgemeinschaft der Handball-
frauen, der FSG Donzdorf/Geislingen, 
die trotz jahrelanger guter Zusammen-
arbeit leider von Seiten der Donz-
dorfer aufgegeben wird. Der Bau der 
Beach-Handballfelder im TG-Stadion ist 
seinem Drängen und seiner Weitsicht 
zu verdanken. Die jährlichen Beach-

turniere für Jugendliche und Aktive 
sind aus dem Veranstaltungskalender 
nicht mehr wegzudenken. Sie üben auf 
leistungsstarke Mannschaften aus nah 
und fern eine große Anziehungskraft 
aus und sind sportliche Highlights im 
Eybacher Tal. Jochens Augenmerk gilt 
sowohl dem Spitzensport als auch der 
qualifizierten Nachwuchs- und Aufbau-
arbeit. So ist er nicht nur Jugendleiter 
der TG-Handballabteilung, sondern 
engagiert sich auch im Leichtathletik-
Kreisverband im Interesse der jungen 
und älteren Athleten. Etwas Schlim-
meres als die Corona-Zeit, wenn der 
Trainingsbetrieb völlig zum Erliegen 
kommt, ist für unseren Jochen nicht 
vorstellbar. Denn als erfahrener Päda-
goge und leidenschaftlicher Förderer 
der jungen Sportlerinnen und Sportler 
weiß er sehr wohl, wie negativ sich 
mangelnde Bewegung, die fehlende 
kameradschaftliche Begegnung und der 
erlahmende Teamgeist auf die Jugend 
auswirkt. Sein nicht nachlassender, 
uns alle oft aufrüttelnder Einsatz tut 
unserer Vereinsgemeinschaft gut! Ein 
„Sportbesessener“ eben.

Weichensteller! Vom 150. zum 175. Geburtstag der TG  
Die führenden Köpfe
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Armin König
„TG-Aktivist“

Noch nicht mit Jahrzehnten auf dem 
Buckel, aber seit einigen Jahren mit 
unglaublicher Schaffenskraft in der TG 
unterwegs, ist Armin König ein nicht 
mehr wegzudenkender Aktivposten im 
Vereinsgeschehen. Als „Flying Brikett 
jr.“ in seiner Jugendzeit bereits mit der 
TG-DNA versehen, sportelt er inzwi-
schen bei den „Mokis“, ist ambitionier-
ter Teilnehmer an Volksläufen und hat 
vor allem ein großes Herz für die Ju-
gend, was der Vereinsjugend insgesamt 
(dort ist auch Tochter Ronja tätig), 
aber insbesondere auch der gesamten 
TG-Handballjugend zugutekommt. Als 
Mitglied des Hauptausschusses und 
Leiter des Wirtschaftsausschusses (mit 
tatkräftiger Unterstützung seiner Frau 
Gwen) ist er an vorderster Stelle in vie-
le Aktivitäten eingebunden, seit einiger 
Zeit auch ganz intensiv in den Betrieb 
des Geiselsteinhauses.  

Seit die TG-Gremien in der Corona-Zeit 
nicht mehr regelmäßig in Präsenz tagen 
konnten, gehört er zur vorübergehend 
eingesetzten fünfköpfigen „Task-Force“, 
dem engsten Führungskreis um die 
Vorstandsmitglieder, und sorgt mit 
ihnen zusammen dafür, dass das Rad 
in der TG auch in schwierigen Zeiten 
weitergedreht wird.

Weichensteller! Vom 150. zum 175. Geburtstag der TG  
Die führenden Köpfe

Ihre qualifi zierte Beratung ist uns wichtig. 

Daher freut es uns sehr, dass wir von der 
Gesellschaft für Qualitätsprüfung zum 
dritten Mal in Folge als „Beste Bank vor Ort“ 
für unsere Beratungsqualität ausgezeichnet 
wurden.

volksbank-goeppingen.de

Beste Bank vor Ort

DIGITAL-

CHECK

Neu mit

Zum dritten Mal in Folge!
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Aigner Peter (Leichtathletik, Kampfrichter, Sportabzeichen), Allmendinger Sabrina (Rhythmische Sport-
gymnastik), Angele Gerd (Herzsport)

Baches Blanka (Aerobic, Herzsport), Balla Kerstin (Pressewartin), Bantel Carolin (Fit and Fun), Bantleon 
Gerhard (Handball), Banzhaf Hans (Tennis, Beirat, Kreissäge), Bauer Ulf (Kult-Bike-Night, Citylauf), Beck 
Alexandra (Leichtathletik), Dr. Beck Axel (Sportarzt), Beck Sabine (Aerobic), Bell Christoph (Aikido), 
Beutel Hans (Handball), Beyer Hans (Freizeitsport Fußball, Bewirtschaftungsteam), Beyer Susanne (TG-
Geschäftsstelle, stv. Vorsitzende Finanzen, Gesundheitssport, Kinderturnen), Binder Andreas (Handball), 
Binder Sascha (Kreissäge, Zeltlager, Pressewart, TG-Jugend, Fun-Sport-Gruppe), Binder Sylvia (Mädchen-
tanzgruppe), Birkhold Heike (Veranstaltungskassier), Bönsch Steffi (Wettkampfgymnastik), Bopp Christia-
ne (Gesundheitssport), Bopp Uli (stv. Vorsitzender Sport, Leichtathletik), Brabandt (dos Santos) Melanie 
(Kinderturnen, Kreissäge), Braig Brigitte (Organisation Jubilar- und Sportlerehrung, Gesundheitssport, 
Kinderturnen), Braig Marina (Organisation Jubilar- und Sportlerehrung, Schwimmen), Braig Wolfgang (stv. 
Vorsitzender, Schriftführer, Handball, Stabhochsprungmeeting), Brendel Peter (Geiselstein), Bretschneider 
Jürgen (Handball), Buck Helga (Freizeitsport Volleyball), Buck Walter (Rad- und Freizeitgruppe)

Dr. Currle Günther (Kreissäge, TG-Zeitung „Einwürfe“, Beirat), Currle Lena (Kinderturnen, Wettkampfgym-
nastik, Kreissäge), Currle Ralf (Kreissäge), Currle Sabine (Kinderturnen), Currle Sarah (Wettkampfgymnas-
tik)  

Deeg Ann-Christin (TG-Jugend), Deutschländer Reinhard (Freizeitsport Volleyball, Kreissäge, Beirat), Diaz 
Mamen Alegre (Zumba), Dr. Diebolder Hans (Herzsport), Dittert Christian (Geräteturnen), Döbler Ingrid 
(Rhythmische Sportgymnastik, Kinderturnen), Dreher Harald (Flying Briketts), Dreher Jochen (Flying Bri-
ketts jr.), Drößler Matthias (Kreissäge, Kulturreferent, TG-Jugend, Handball), Drößler Christian (Handball), 
Dürr Nicola (Aerobic), Duschek Stefan (TG-Jugend, Leichtathletik, Basketball)

Ebinger Wolfgang (stv. Vorsitzender Finanzen), Eckle Ilse (Frauenturnen, Seniorenkreis), Eckle Werner 
(Seniorenkreis), Eilhoff Cordula (Handball), Endler Robin (Handball)

Fähndrich Achim (Skiabteilung, Seniorenkreis), Falzone Sabrina (Geräteturnen), Fernandez Christina 
(Hip-Hop-Breakers - Rap-Dance), Fink Erika (Leichtathletik), Fink Florian (Kreissäge, Freizeitsport Leicht-
athletik), Fischer Bernd (Kreissäge, Technik, Tonmeister, Zeltlager), Floruß Rolf (Zeltlager), Frey Gerd 
(Handball), Frey Heiko (Handball), Frey Kurt (Turnen für Ältere), Friedel Christian (Handball, Fotograf), 
Friedrich Steffen (Handball), Fuchs Manfred (Freizeitsport Fußball), Fuchs Martina (Lauftreff), Fuhrmann 
Birgit (Geräteturnen), Funk Jonas (Handball)

Gehring Jennifer (Herzsport), Gehrung Sabine (Kinderturnen, Beisitzerin, Kreissäge), Geiselmann Eva 
(Leichtathletik, TG-Jugend), Geiselmann Peter (TG-Jugend, Handball), Grüb Dieter (Kreissäge, Kassenprü-
fer)

Häußler Kurt (Mini-Handball, Trainer Mädchenhandball), Hartinger Thomas (stv. Vorsitzender Finanzen, 
Hauptkassier, Laufgruppe), Haselberger Oriana (Rhythmische Sportgymnastik), Haug Ute (Aerobic, Zelt-
lager, Kreissäge), Heer-Striegan Katja (Herzsport), Heikamp Gerd (Handball), Heikamp Heino (Kulturwart, 
Fanfarenzug, Kreissäge), Heinzinger Helga (Schwimmen, Beirat), Heinzinger Werner (Schwimmen), Heinz-
mann Hans (Handball), Herzig Gaby (Schwimmen), Hess Karl (Seniorenkreis, Beirat),  
Hickel Ernst (Turnen für Ältere), Hochschorner Fritz (Tennis), Holwein Wolfgang (Leichtathletik)
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Jagja Veronika (Rhythmische Sportgymnastik, Kreissäge), Jakober Simon (Handball),  
Jorge Elias Nunez (Zumba)

Kaiser Nadja (Rhythmische Sportgymnastik, Kreissäge), Kaspar Ulrike (Herzsport), Katzer Helmut (Sport-
abzeichen, Starter „Mann mit der Startpistole“), Keck Florian (TG-Jugend, Kreissäge), Klaschka Ariane 
(Handball), König Armin (Handball, Wirtschaftsausschuss, Geiselsteinhaus), König Gwen (Geiselsteinhaus, 
Gesundheitssport), König Ronja (Handball, TG-Jugend), Königer Andreas (Handball, TG-Jugend), Kohler 
Ralf (Handball), Kraft Gerhard (Aikido), Kress (dos Santos) Nadine (Kinderturnen), Krist Kristina (Wett-
kampfgymnastik), Kustermann Nadine (Gesundheitssport)

Laabs Friedbert (Fitnessraum), Laabs Wilhelm (Seniorenkreis, „Fotograf vom Dienst“), Lächler (Hess) 
Heidi (Geschäftsstelle), Lächler Peter (Kassenprüfer), Lang Roland (Kassenprüfer), Lautner Jörg (Hand-
ball), Lecjaks Florian (Leichtathletik, TG-Jugend, Handball, Kreissäge, Kindersportschule), Lecjaks Hannes 
(TG-Zeitung, Fotograf), Lecjaks Peter (stv. Vorsitzender, Schriftführer, Leichtathletik, TG-Zeitung), Lehle 
Günther (Geiselsteinhaus, Freizeitsport Fußball Mokis, TG-Stadion), Lehle Lukas (Handball), Lohse Herms 
(Kreissäge-Bühnenbild, Geiselstein), Lohse Till (Handball, Zeltlager, TG-Jugend, Beisitzer, Kreissäge), 
Lorenz Alexander (Schwimmen), Lorenz Elvira (Schwimmen, Gesundheitssport, Kinderturnen), Lutz Elke 
(Handball)

Mäußnest Roland (Leichtathletik), Maier Markus (stv. Vorsitzender Finanzen), Maier Oliver (Fitnessraum), 
Mak Gerlinde (Jazzgymnastik), Mall Hanns-Jörg (Handball, Leichtathletik), Mall Konrad (Kulturwart, Beirat), 
Rapisarda Mario (Zumba), „Marlitu“ Marlon David de Almeida Albino (Zumba), Maroska Rainer (Volleyball, 
Kassenprüfer), Martinovic, Nebjosa (Handball-Kassier), Mayer Thomas (Wirtschaftsausschuss, Beisitzer), 
Mazen Ali (Platzwart), Melcher Georg (Fitnessraum), Menzel Horst (Volleyball), Menzel Tobias (TG-Jugend, 
Handball, Kreissäge), Meyer Gerd (Kreissäge, Freizeitsport Leichtathletik), Meyer Gisela (Frauenturnen, 
Kreissäge), Meyer Hannes (Kreissäge, Freizeitsport Leichtathletik), Meyer Jörg (Kreissäge, Freizeitsport 
Leichtathletik), Miller Roland (Volleyball), Moll Sebastian (Kult-Bike-Night, Citylauf), Morina Aurisa (TG-
Jugend, Wettkampfgymnastik), Mühlhäuser Nina (Leichtathletik), Müller Gerold (Beirat, Seniorenkreis, 
Hauptkassier, Buchhaltung), Müller Melanie (Geräteturnen), Müller Thorsten (Platzwart), Müller Volker 
(Handball), Münkle Elmar (Leichtathletik, Stadion), Münkle Martin (Leichtathletik), Münkle Moni (Leicht-
athletik), Munz Kerstin (Rhythmische Sportgymnastik, Kreissäge), Munz Ulla (Rhythmische Sportgymnas-
tik, Kreissäge), Mutscheller Bernd (Triathlon, Flying Briketts, Kult-Bike-Night, Citylauf), Mutscheller Uli (Top 
4 Tour), Mutschler Werner (Jedermannturnen), Muzio Karola de (Aerobic, Kreissäge)

Nagel Bernhard „Pinne“ (Kreissäge), Nehr Beate (Herzsport), Neuburger Sebastian (Handball), Neuburger 
Ute (Gesundheitssport, Aerobic)

Özel Recep (Platzwart), Ortegel Harald 
(Handball)

Pätzold, Uwe (Handball), Pöppel Robert 
(Handball), Profes-Kauderer Christiane 
(stv. Vorsitzende Finanzen, Schriftführe-
rin), Pulvermüller Helmut (Leichtathletik)

Rapp Alexander (Stadion, Geiselstein), Patrick Rapp (Zivi,  Leichtathletik), Rapp Sybille (Handball), Renner 
Sabine (Frauensport), Riemer Günther (Platzwart), Riethmüller (Buchsteiner) Eva (Handball), Riethmüller 
Ralf (Handball), Ritter Franz (Schwimmen, Herzsport, Tennis), Ritter Rolf (Jedermannturnen, Beirat), Röder 
Simon (Handball), Röder Thomas (Geiselstein), Rösch Hannah (Handball), Rösch Rebecca (Handball, TG-
Jugend), Ruhland Heinz (Gymnastik für Ältere)
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Schäffer Bernd (Geiselstein, Kult-Bike-Night, Citylauf), Schätzle Heike (Leichtathletik), Scheible Holger 
(1. Vorsitzender, Ehrenvorsitzender, Kreissäge), Schellhorn Anita (Rhythmische Sportgymnastik), Schlaiß 
Klaus (Freizeitsport Handball), Schlumpberger-Hofmann Erika (5 Esslinger, Gesundheitssport, Senioren-
sport, Kampfrichterin), Schmid Judith (Geiselsteinhaus), Schmid Wolfgang (Triathlon), Schmidt Thomas 
(Handball), Schneider Helmut (Geiselstein, Bewirtschaftungsteam), Schneider Iris (Handball, Leichtath-
letik), Schneider Jörg (Eisenbieger, Beiratsvorsitzender, Geiselsteinhaus), Schneider Katrin (TG-Jugend), 
Schneider Stefan (Handball), Schofer Sabrina (Kreissäge), Schrag (Christ) Cornelia (Freizeitsport Volley-
ball), Schreiner Klaus (Ski-Gymnastik, Volkslauf Geiselstein), Schreitmüller Jan (Handball, TG-Jugend), 
Schreitmüller Jochen (Leichtathletik, Handball, stv. Vorsitzender Sport), Schreitmüller Pia (Handball), 
Schreitmüller Sabine (Frauenturnen, Ski-Gymnastik, Beisitzerin, Kreissäge), Schuhmacher Thomas (Hand-
ball), Schunter Oliver (Handball), Schurr Sibylle (Gesundheitssport), Schweizer Ilse (Beirat), Schweizer 
Oliver (Kult-Bike-Night, Citylauf), Dr. Schweizer Stephan (1. Vorsitzender, stv. Vorsitzender Sport und 
Finanzen, Volleyball, Gesundheitssport, Beisitzer, Citylauf, Homepage), Schweizer-Ehrhardt Ulrike (Ge-
sundheitssport, Herzsport, Frauenfitness), Schweizer Walter (Flying Briketts), Schwendemann Anton 
(Handball), Sczepanski Josef (Jedermannturnen), Seckinger Carina (Sport für Kinder, Beisitzer), Seeger 
Annette (Rhythmische Sportgymnastik), Sehrig Benedikt (Basketball), Sehrig Julia (Physio), Semmler Heidi 
(Geiselsteinhaus), Sentürk Katiuscia (Dance & Fitness), Seybold Georg (Herzsport), Sierra Lois Antonio 
(TG-Zeitung, Basketball), Sihler Hans-Ulrich (Ski-Gymnastik, Kassenprüfer), Söll Carina (Schwimmen), Söll 
Hans-Joachim (Triathlon, Schwimmen), Spengler Elke (TG-Geschäftsstelle, Kinderturnen, Zeltlager), Spiel-
berger Sandra (Gesundheitssport, Schwimmen), Stan Diana (Handball, Catering), Staudenmaier Hans-Pe-
ter (Geiselsteinhaus, Wirtschaftsausschuss, Skiabteilung, Kreissäge, Beisitzer, Stadion), Staudenmaier 
Jenny (Wettkampfgymnastik), Staudenmaier Michaela (Wettkampfgymnastik), Staudenmaier Sven (Gei-
selsteinhaus), Stickel Selina (Wettkampfgymnastik), Stock Elvira (Zumba), Storz Martin (Seniorenkreis, 
Dreikönigswanderung), Straub Sigrid (Leichtathletik, Stabhochsprungmeeting), Straub Walter (Leichtathle-
tik, Stabhochsprungmeeting), Ströhle Jochen (Kreissäge, Technik, Tonmeister), Ströhle Lilian (Kreissäge), 
Ströhle Walter (Kreissäge), Süß Florian (Geräteturnen), Süß Manuel (Geräteturnen)

Tänzler Gisela (Buchhaltung), Tänzler Wolfgang (Freizeitzeitsport Volleyball), Täubert Birgit (Wettkampf-
gymnastik, Stabhochsprungmeeting), Täubert Klaus (Leichtathletik, Stabhochsprungmeeting), Täubert 
Sandra (Wettkampfgymnastik), Terbeck Heike (Handball), Thieme Paul (TG-Jugend) 

Uhl Helmut (Turnen für Ältere)

Villoth Raimund (Jugendwart, Festturnwart, TG-Stadion), Vogt Martin (Handball), Volk Sabine (Yoga), Dr. 
Volk Uli (Kreissäge, Sportarzt, Fotograf), Vu Minh (Handball), Vulic Martin (Fitnessraum)

Wagner Max (Physio), Wagner Jürgen „Bax“ (Kreissäge, Geiselstein), Wassmer Heidi (Frauenturnen), Weiß 
Birgit (Frauenturnen, Gesundheitssport), Weiß Steffi (Wettkampfgymnastik), Weithofer Jürgen (Aikido, 
Fitnessraum), Wieselmann Ute (Leichtathletik, Gesundheitssport), Wiesmann Florian (Handball), Wittlinger 
Gaby (Gesundheitssport), Wörz Irmgard (Spaß an Bewegung), Wüst Jens (Handball) 

Zachariadis Annette (Handball, TG-Zeitung, Geiselstein), Zachariadis Prodromos (TG-Zeitung, Geiselstein, 
Homepage, Fotograf), Zaher Khodr (Platzwart), Zeiner Eugen (Eisenbieger, Fitnessraum, Ski-Gymnastik, 
Kampfrichter, Dreikönigswanderung), Zernickel Nico (Handball), Zerr Dieter (Platzwart), Zettler Uwe (Fly-
ing Briketts, Kreissäge, Geiselstein), Ziebandt Jürgen (Pressewart, Homepage, ÜL Laufgruppe, Citylauf, 
Fotograf), Ziegler Werner (Beisitzer, Wirtschaftsausschuss), Prof. Dr. Ziegler Werner (Kreissäge, TG-Zei-
tung „Einwürfe“)
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Von links: Brigitte, Marina und Wolfgang Braig

 
Thomas Hartinger

 
Von links: Rolf Ritter, Werner Eckle und Jürgen Ziebandt

 
Von links: Jörg Schneider, Martin Storz und Eugen Zeiner

Geiselstein-Technikteam 
Von links: Bernd Schäffer, Günther Lehle, Tom Röder, Jürgen „Bax“ Wagner  

und Helmut Schneider
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Es lebe das Ehrenamt! Viele Idealisten prägten die TG  
in den letzten 25 Jahren: Schaffer, Macher und Gestalter

 
Von links: Till Lohse, Sascha Binder und Matthias Drößler

Geiselstein-Gastroteam 
Von links: Annette Zachariadis, Prodromos Zachariadis, Armin König und Gwen König

 
Elvira Lorenz

 
Alexander Lorenz

 
Ulli Bopp

 
Elmar Münkle
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Herzsport bei der TG – mehr als Rehabilitation

Der Herz- oder Koronarsport gehört sicher zu den aufwän-
digsten Programmen der TG. 1987 von Franz Ritter mit ein 
paar Teilnehmern gegründet, werden inzwischen ca. 110 
Herzsportler in ihrer Rehabilitation begleitet. Das therapeu-
tische Ziel ist es, die Patienten mit Herzinfarkt oder anderen 
Koronarerkrankungen durch ein individuelles Angebot wieder 
an eine höhere Belastbarkeit heranzuführen. Dazu gibt es 
sechs leistungsdifferenzierte Gruppen. Daran erkennt man 
schon die notwendige Zahl an hoch qualifizierten Übungslei-
tern, die sich permanent fortbilden müssen. Für die Übungs-
stunden sind vom Verband bestimmte Bedingungen vorge-
schrieben, die zyklisch abgefragt und überprüft werden. So 
muss aktuell zum Beispiel ein Arzt bei jeder einzelnen Stun-
de vor Ort sein. Dies gelingt uns dank der Zusammenarbeit 
mit der Helfensteinklinik sehr gut. Man kann sich nun leicht 
ausmalen, welch organisatorisches Geschick es verlangt, 
an jedem Donnerstagabend die entsprechenden Personen 
einzuteilen. Dort sind dann gleich mehrere teilnehmerbezo-
gene Protokolle zu führen. Die Teilnehmer selber bekommen 
das Programm von Ihrer Krankenkasse verschrieben und 
bezahlt. Hierfür müssen aber natürlich immer die leider 
zeitlich begrenzten Verordnungen vorliegen und dann halb-
jährlich mit den Krankenkassen abgerechnet werden. Der 
für alle Übungsstunden vorgeschriebene Defibrillator und ein 
Notfallkoffer müssen kontinuierlich auf dem neuesten Stand 
gehalten werden. Aber dieser Aufwand lohnt sich. Für viele 
Patienten ist unser Herzsport nach dem Schicksalsschlag 
einer schweren koronaren Erkrankung ein wichtiger Schritt 
zurück ins Leben. Schnell finden sich die Teilnehmer in den 
Gruppen zurecht und pflegen oft über die Übungsstunde 
hinaus einen engen Kontakt. 

Weitergehende Veranstaltungen werden von den Gruppen-
sprechern selber organisiert und finden hohen Anklang. Ein 
Jahresausflug, mehrere Wanderungen und Jahresfeste zeugen 
von dem großen Zusammenhalt. Ein jährlicher Spielenachmit-
tag auf dem Geiselstein und Informationsabende mit sachbe-
zogenen Themen runden das Jahresprogramm ab und stellen 
ein breit gefächertes Angebot für unsere Herzsportler dar, an 
dem manche Betroffenen schon Jahrzehnte lang teilnehmen. 
Nach der Rehabilitation kommt übrigens wieder die Präven-
tion. Also wäre es gut, wenn ausscheidende Teilnehmer dann 
in der Lage sind, wieder am normalen Sportprogramm teil-
nehmen zu können.

Neben dem Herzsport bietet die TG im Bereich Rehabilita-
tion noch eine Gruppe „Sport mit Diabetes“ an, bei der in 
den Übungsstunden speziell auf die Belange von Diabetikern 
eingegangen wird. Dazu gehören die Blutzuckermessung und 
ein auf die oftmals begrenzten Möglichkeiten der Teilnehmer 
angepasstes Übungsprogramm.

Dr. Stephan Schweizer 
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Vereint marschieren! Die Erfolgsstory der LG Filstal 

Mitte der 80er Jahre liegt die Leichtathletik im oberen Fil-
stal nicht am Boden, aber um bei einem anderen optischen 
Vergleich zu bleiben, hat man kleine Pflänzlein, kleine Leicht-
athletiknester. Die Pflänzlein haben auch Namen: beim TSV 
Kuchen Trainer Peter Lehle mit Jürgen Stadlbauer, beim TV 
Altenstadt Willy Kock mit Claudia Gebhart und bei der TG 
Geislingen Jochen Schreitmüller mit Werner Slabon an der 
Spitze. Und alle oben genannten Athleten sichern sich in 
Folge einen Startplatz bei Deutschen Meisterschaften. 1986 
gründen dann der TSV Kuchen und die TG Geislingen eine 
kleine, aber feine Trainingsgemeinschaft und statt einer 
gibt es jetzt zwei Hallenzeiten im Winter. Damit ist ein dif-
ferenziertes Mehrkampftraining möglich und im April 1988 
reist zum ersten Mal eine Gruppe mit 20 Athleten und zwei 
Trainern ins gemeinsame Trainingslager nach Bozen. Und im 
November 1988 ist es dann auch soweit: zusammen mit den 
fünf Vereinsvorsitzenden gründen die Leichtathletikabteilun-
gen des TV Altenstadt, des TSV Bad Überkingen, des FTSV 
Kuchen, des TSV Kuchen und der TG Geislingen die Leicht-
athletikgemeinschaft LG Filstal.

Das ist der Startschuss zu einer einmaligen Erfolgsgeschich-
te, denn mit den Synergieeffekten an Trainingszeiten, den 
Synergieeffekten durch qualifizierte Trainer, den Synergie-
effekten von monetären und sachlichen Möglichkeiten und 
dem großen Reservoir an begeisterten Leichtathletikkids der 
fünf Trägervereine, sind die Voraussetzungen für eine erfolg-
reiche Entwicklung optimal. 

Gemeinsame jährliche Trainingslager in Ellwangen, Bozen 
und in Riccione, 1992 die Einweihung des Ankenstadions in 
Kuchen, die offizielle Anerkennung und damit auch finanziel-
le Unterstützung des WLV für unsere Fördergruppe und die 
Erfolgsgeschichte der Schülerhallensportfeste mit oft über 
1000 Teilnehmern, bilden die Grundlage für weitere sport-
liche Erfolge im Schüler- und Jugendbereich. Ein weiteres 
wichtiges Puzzleteil ist die Gründung eines Fördervereins 
und die Unterstützung durch Sponsoren. Die AOK-Hallen-
sportfestserie wird später zur WMF-BKK Hallenserie und mit 
der Druckerei Gerthofer entsteht eine fruchtbare und heute 
noch anhaltende Sponsorpartnerschaft. 

Im Jahre 2000 sorgt die LG Filstal für die nächsten Schlag-
zeilen, denn die seit längerem bestehenden intensiven Kon-
takte mit Roland Mäußnest und seiner Leichtathletikgruppe 
führt zum Beitritt des TGV Holzhausen. Leistungsmäßig 
können wir damit unseren Vorstoß in die Spitze der Leicht-
athletik in Württemberg stabilisieren und weiter ausbauen. 
Seit Jahren stehen wir mit vorne unter den erfolgreichsten 
Vereinen im Land. Mittlerweile schätzen auch die Vereine  

TV Ebersbach, TSGV Albershausen, TV Deggingen, TV 
Schlat, TSV Bad Boll und TB Gingen die Vorteile dieser sport-
lichen Fusion. 

Und über die Spitze im Land gelingt unseren Athleten in den 
letzten zehn Jahren regelmäßig der Sprung zu deutschen 
Meisterschaften und immer öfters baumeln Medaillen um 
den Hals unserer Topathleten. Auch der Sprung aufs inter-
nationale Parkett und zu Europa- und Weltmeisterschaften 
lässt dann nicht mehr lange auf sich warten. Stolz dürfen 
sich Alexander Straub, Lena und Katinka Urbaniak, Jakob 
Köhler-Baumann, Elke Keller und Martina Schultze im Natio-
naltrikot präsentieren. Für Lena wird die Olympiateilnahme 
in Rio de Janeiro das persönliche Highlight.

Heute ist die Leichtathletikgemeinschaft Filstal eine nicht 
mehr wegzudenkende Trainings- und Wettkampfgemein-
schaft im Kreis Göppingen. In einer Zeit knapper werdender 
Ressourcen bündelt die LG viele Bereiche und ermöglicht 
Athleten neben der Freizeit- und Wettkampfleichtathletik 
auch den Sprung in den Hochleistungsbereich. Grundlage 
für diese weiteren Erfolge ist einerseits das herausragende 
Engagement von Roland Mäußnest und den vielen qualifi-
zierten Trainern, die die hohen Anforderungen der verschie-
denen Altersbereiche und die Vielseitigkeit der Disziplinen 
in der Leichtathletik abdecken, aber auch die Basisarbeit in 
den Stammvereinen. Hinzu kommt die fruchtbare Zusam-
menarbeit mit unseren Hauptsponsoren EVF und Albwerk.

Diese Erfolge der vergangenen 31 Jahre LG Filstal machen 
uns stolz und sind für uns Antrieb, diese Entwicklung der 
Leichtathletik weiter voranzutreiben.

Jochen Schreitmüller 
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Fit und gesund! Gesundheitssport in der TG

Der Trend im Sport, auch in den Vereinen, geht zunehmend 
hin zur allgemeinen Gesundheitsförderung. Die meisten 
Menschen wenden sich irgendwann von ihren erlernten 
Wettkampfsportarten ab. Die Gründe sind vielfältig: Zeitman-
gel, andere Prioritäten oder Verletzungen. Allerdings können 
die meisten Sportler nie ganz ohne Bewegung auskommen. 
Hinzu kommen dann noch Quereinsteiger und Spätberufene 
und schon hat man eine breite Nachfrage nach Gesundheits-
sport. Die Ziele des Gesundheitssports sind Prävention, Re-
habilitation, Therapie, Entspannung oder Stressbewältigung. 
Die Wirkungen sind vorbeugend, regenerierend und stärkend 
und somit geeignet, den meisten Zivilisationskrankheiten 
entgegenzuwirken. Die Angebote eines Vereines sollten 
nicht als MUSS wahrgenommen werden, sondern mit Spaß, 
Freude und Geselligkeit zum Selbstläufer werden. Diesen 
Trend hat schon vor langer Zeit auch die TG aufgenommen. 
Christiane Bopp legt vor ziemlich genau 30 Jahren das erste 
Programm auf. Dies wird durch Susanne Beyer und mich 
weitergeführt und immer wieder ergänzt. Inzwischen umfasst 
das Spektrum 16 verschiedene Kurse mit 13 verschiedenen 
Übungsleitern. Das kleine Heftchen dazu finden Sie immer 
aktuell auf der TG-Homepage. Manche Kurse finden in Zu-
sammenarbeit mit der VHS statt, mit der uns schon eine 
jahrelange Kooperation verbindet. Einige Krankenkassen 
unterstützen ihre Mitglieder mit einem Zuschuss, so dass 
die Teilnahme auch finanziell interessant ist. Es gab auch 
schon Kooperationen mit Firmen, indem unsere Übungsleiter 
dort vor Ort Kurse gaben oder Stunden in TG-zugeordneten 
Hallenteilen anboten. 

In letzter Zeit kommen sehr niederschwellige Angebote 
für Neueinsteiger hinzu, die sehr gut besucht werden. Zu 
nennen ist hierbei das Programm ATP (AlltagsTrainingsPro-
gramm) als Element des Programms „Älter werden in Balan-
ce“. Das standardisierte Trainingsprogramm wurde speziell 
für die Zielgruppe der Menschen ab 60 Jahren, die bisher 
inaktiv waren, entwickelt. Ziel des ATP ist es, für den Alltag 
wichtige Fähigkeiten, wie z.B. Ausdauer, Gleichgewicht, Kraft 
und Beweglichkeit auch möglichst alltagsnah zu trainieren.
 
Ebenso niederschwellig ist unser Angebot im Bereich Ent-
spannung: Yoga. Dies eignet sich ebenso für Neueinsteiger 
wie für alte Hasen. Das komplette Gegenteil dazu ist „Dance 
und Fitness“ mit Kati, wo man stets rhythmisch und unter 
perfekter Anleitung garantiert ins Schwitzen kommt. 

Selbstverständlich umfasst unser Gesundheitsprogramm 
auch die Klassiker wie Wirbelsäulengymnastik, Wassergym-
nastik, Zumba, Walking, Laufen, allgemeine Fitness oder 
Pilates. In allen Kursen darf man auch mal kostenlos schnup-
pern. Interessierte dürfen jederzeit vorbeischauen.

Da die Kurse im Gesundheitsprogramm stets eine besondere 
Qualifikation der Übungsleiter erfordern und zudem auch 
für Nicht-Vereinsmitglieder angeboten werden, finden sie im 
Kurssystem statt. In der Regel finden Kurse à 10 Einheiten 
statt, Zusatzgebühren fallen an.

Wir haben das Ziel, das Gesundheitsprogramm systematisch 
weiter auszubauen, um dem Bedürfnis unserer Mitglieder 
und der Gesellschaft nach Bewegung und Gesundheit nach-
zukommen. Wir wollen allen Mitgliedern der TG ein Angebot 
machen, um dem Trend, dem Verein nach der eigenen 
sportlichen Karriere den Rücken zu kehren, entgegenzuwir-
ken. Wenn Sie noch eine Idee haben, was gut zur TG passen 
würde, dann dürfen Sie sich gerne bei uns melden.

Ulrike Schweizer-Ehrhardt
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Zukunft! Start der Kindersportschule

Zum Januar 2021 war der Start der vereinseigenen Kinder-
sportschule geplant. Corona hat auch hier seine Finger im 
Spiel, der Startschuss rückt jedoch immer näher: nach den 
Sommerferien soll es endlich losgehen und die TG-Kinder-
sportschule soll das neue sportliche Zuhause für viele Kinder 
zwischen drei und zehn Jahren werden.

Aber was ist überhaupt eine Kindersportschule und wie kam 
die Idee, solch ein Angebot bei der TG Geislingen in Angriff 
zu nehmen?

Die Idee der Kindersportschulen ist in Weingarten im Jahr 
1988 durch Jochen Kucera entstanden. Schnell hat sich 
diese Angebotsform der sportlichen Betätigung herumge-
sprochen und die Zahl der Kindersportschulen hat sich lan-
desweit stetig erhöht. Das besondere an den Kindersport-
schulen ist, dass hauptamtlich angestellte Sportfachkräfte 
die Sportstunden durchführen und die jeweilige Kindersport-
schule leiten. Die TG Geislingen hat sich mit ihrer Kinder-
sportschule dem Verein „KINDERSPORTSCHULENaktiv e.V.“ 
angeschlossen, dem in ganz Baden-Württemberg über 20 
Kindersportschulen angehören.

 
Wie erwähnt richtet sich unsere Kindersportschule an Kinder 
zwischen drei und zehn Jahren. Immer zwei Jahrgänge wer-
den in einer Ausbildungsstufe zusammengefasst, maximal 
15 Kinder bilden eine Kleingruppe. In diesen Kleingruppen 
möchten wir den Kindern eine sportartübergreifende moto-
rische Grundlagenausbildung anbieten. Zudem steht unter 
anderem die Förderung der konditionellen und koordinativen 
Fähigkeiten im Mittelpunkt und weniger der Leistungsgedan-
ke.

Angeleitet werden die Kinder 
durch unseren Vereinssportlehrer 
Florian Lecjaks, unterstützt durch 
unsere FSJler (Freiwilliges Soziales 
Jahr) der TG Geislingen. Florian 
ist seit Januar 2021 hauptamtlich 
und in Vollzeit bei der TG Geis-
lingen angestellt. Coronabedingt 
war sein Hauptaufgabengebiet 
in den ersten Monaten nicht die 
Kindersportschule, sondern die 
Unterstützung in Abteilungen wie 
Kindersport, Leichtathletik und 
Handball.

Nun möchten wir nochmals die Eingangsfrage aufgreifen, 
wie die Idee entstanden ist, eine Kindersportschule bei der 
TG Geislingen zu gründen?

Viele Lebensbereiche in unserem Alltag, auch bereits bei 
den Kindern, werden zunehmend professionalisiert. Um 
dem Lauf der Zeit gerecht zu werden, war es für den Vor-
stand der TG Geislingen klar, dass man über kurz oder lang 
wieder einen Vereinssportlehrer anstellt, damit man für die 
Zukunft gerüstet ist. Was viele vielleicht nicht wissen: Jochen 
Schreitmüller, jetziger Vorstand Sport bei der TG Geislingen, 
war bis zur Jahrtausendwende bereits hauptamtlich im Ver-
ein angestellt.

Durch ausgebildete Sportfachkräfte – Florian Lecjaks hat an 
der Uni Stuttgart Sportwissenschaft studiert – kann die TG 
ein qualitativ hochwertiges Sportangebot garantieren. Die 
Kindersportschule soll als Ergänzung zu den bereits etab-
lierten Abteilungen verstanden werden. Man möchte sport-
artübergreifend ausbilden und so den Kindern die verschie-
denen Facetten des Sports aufzeigen. Wenn sich bei den 
Kindern ein Favorit unter den Sportarten herausstellt, kann 
der Wechsel in eine sportartspezifische Abteilung erfolgen.

Alle Informationen zu unserer Kindersportschule finden Sie 
auf der TG-Homepage unter www.tg-geislingen.de unter dem 
Menüpunkt „Abteilungen → Kindersportschule“.

Florian Lecjaks
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Das Geiselsteinhaus wird energieautark.

TG und Albwerk gehen gemeinsam neue Wege

Gut ein Jahr ist es her, dass Sturmtief „Sabine“ in Deutsch-
land zahlreiche Schäden hinterlassen hat. Darunter eine 
kaputte Stromleitung zum Geiselsteinhaus bei Geislingen. 
Das traditionsreiche Vereinshaus der TG Geislingen ist ein 
beliebtes Ausflugsziel für Wanderer, aber eben auch sehr 
abgelegen. Für die Reparatur der beschädigten Leitung ein 
echtes Problem, denn die wäre sehr aufwändig und teuer. 
Der Verein geht deshalb zusammen mit dem Albwerk neue 
Wege: Mit einer innovativen Insellösung aus Photovoltaik-An-
lage, Stromspeicher und Gasaggregat, über die das Vereins-
heim sich eigenständig mit Strom versorgt. Umgesetzt wird 
das Projekt im Jubiläumsjahr mit der Hilfe der Albwerk-Azu-
bis, die so wertvolle Praxiserfahrungen sammeln.

Vom Geiselstein aus hat man einen tollen Ausblick über 
Geislingen und das Rohrachtal. Das ganze Jahr über kom-
men Wanderer, Spaziergänger und Tagestouristen hier 
hinauf, genießen den Ausblick und machen Rast am Geisel-
steinhaus. Das bietet einen großen Spiel- und Sportplatz, 
eine Grillstelle und wird von April bis Oktober am Wochen-
ende bewirtschaftet, so es die Corona-Lage zulässt. Ohne 
Strom ist der ehrenamtliche Betrieb nicht aufrechtzuerhal-
ten.

Ab sofort unabhängig

Die Verlegung einer neuen Stromleitung wäre finanziell 
jedoch nicht vertretbar gewesen. Auf der Suche nach einer 
alternativen Lösung hat die TG das Albwerk mit der Ein-
richtung einer individuellen Insellösung beauftragt. Diese 
sogenannte Off-grid-Lösung macht das Vereinsheim un-
abhängig vom Stromnetz und umfasst eine Solaranlage auf 
dem Dach mit Spitzenleistungen von bis zu 18 kWp – rund 
dem Doppelten dessen, was die gängigen Anlagen auf Einfa-

milienhäusern erzeugen. Dazu kommt ein moderner Strom-
speicher, der überschüssige Solarenergie für einen späteren 
Verbrauch speichert. Überschüssiger Strom findet noch 
eine weitere Verwendung, indem ein großer Speicher für 
die Warmwasserwasserversorgung in betriebsarmen Zeiten 
mit einer Luft-Wasser-Wärmepumpe geladen wird. Ergänzt 
wird das System durch einen Flüssiggas-Generator: Reicht 
die Sonnenenergie vom Dach mal nicht aus, dann kann der 
Generator die Batterie wieder aufladen. So ist gesichert, 
dass auch bei Verbrauchsspitzen immer genug Strom zur 
Verfügung steht.

Praxisluft schnuppern

Umgesetzt wird das Modell-Projekt zusammen mit den 
Auszubildenden des Albwerks. Sie können hier ihr erlerntes 
Fachwissen in die Praxis umsetzen und festigen. „Solche Ak-
tionen sind enorm wichtig und daher wesentlicher Bestand-
teil unserer Ausbildung“, betont David Jagodzinski, der beim 
Albwerk die gewerblichen Azubis betreut. Unter der Leitung 
geübten Fachpersonals lernen die angehenden Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik am Beispiel des Geisel-
steinhauses die Realisierung innovativer Energielösungen 
kennen. So werden Fachkenntnisse anschaulich und mit 
Spaß vermittelt – und gleichzeitig wird die Arbeit im Team 
geschult. „Damit schaffen wir die Basis für eine erfolgreiche 
berufliche Zukunft unserer Nachwuchskräfte und sorgen 
dafür, dass sie echte Energieprofis und Teamplayer werden“, 
so Jagodzinski. Zum Sommeranfang beginnen die Azubis 
mit den Bauarbeiten und installieren die Anlage. Offiziell 
eingeweiht werden soll sie im September. Dann steht das 
175-jährige Vereinsjubiläum der TG Geislingen an, das – so 
die Pandemiesituation es zulässt – am 12. September mit 
einem großen Sommerfest begangen wird. Bei dieser Ge-
legenheit wird die neue Selbstversorgungsanlage dann auch 
der Öffentlichkeit vorgestellt. 
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Ökologisch top! Das Geiselsteinhaus wird energieautark
Als Vorzeigeprojekt dafür, wie durch cleveren Einsatz von 
intelligenter Technik und klimafreundlichen Ressourcen auch 
in schwierigen Situationen individuelle und nachhaltige Ener-
gielösungen entstehen. Davon können sich Besucher beim 
Fest dann auch übrigens selbst ein Bild machen. Denn die 
Anlage des Geiselsteinhauses kann man sich vom Albwerk 
vor Ort erklären lassen.

Modular erweiterbar

„Anlagen wie die des Geiselsteinhauses lassen sich natürlich 
auch noch erweitern oder anders konfigurieren,“ erläutert 
Andreas Lapaczynski, Experte für innovative Energielösun-
gen beim Albwerk. Für das Geiselsteinhaus wäre zum Bei-
spiel noch die Erweiterung um eine Ladestation für E-Bikes 
und ein öffentliches WLAN möglich. Zudem kann man mit 
einer gleichzeitigen Umstellung auf LED-Beleuchtung die 
eigene Energieeffizienz deutlich steigern und so noch mehr 
aus dem eigenproduzierten Strom rausholen. Ein effizientes 
Energiemanagement zu etablieren und neue Formen der 
Energiegewinnung, -speicherung und -verwendung clever zu 
verknüpfen, ist letztlich einer der entscheidenden Schritte 
auf dem Weg zu einer neuen und nachhaltigeren Energiever-
sorgung. Egal ob unter schwierigen Rahmenbedingungen, 
wie beim Geiselsteinhaus, oder ganz anderen Voraussetzun-
gen, beispielsweise in der Stadtplanung oder dem Bau des 
Eigenheims. Am Ende des Wegs stehen dann aber hoffent-
lich immer zufriedene Menschen, die Energie guten Gewis-
sens und mit Blick auf die Umwelt nutzen können. So wie die 
Wanderer und Naturliebhaber, die bald am Geiselsteinhaus 
wieder entspannt Rast machen können.
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Herausragende Veranstaltungen 
Hoch droben auf dem Berg!

Vom Schwabenbergfest zum Geiselstein-Bergfest  
mit Mountainbike-Rennen und Volkslauf

Bergfeste haben einen besonderen Charakter. Es sind kei-
ne Meisterschaftsveranstaltungen, sondern Sportfeste, 
die in freier Natur über die Bühne gehen, auf Gras- statt 
Kunststoffbahn und ohne betonierten Kugelstoßring. Der 
Spitzenathlet steht neben dem Volksturner in einer Riege. 
So jedenfalls ist es früher, als zu den ersten beiden auf der 
Schildwacht ausgerichteten Schwabenbergfesten in den 
Jahren 1936 und 1937 jeweils über 2.000 Wettkämpfer und 
sage und schreibe 20.000 Besucher auf die Schildwacht 
kommen.

Ein Volksfest zwischen Wacholderhecken und Haselnuss-
stauden wird das 3. Schwabenbergfest in der prächtigen 
Naturkulisse der Schildwacht am 29. Juli 1949. Von überall 
her bringen Sonderzüge Wettkämpfer und Festbesucher 
nach Geislingen.

Danach dauert es immerhin 27 Jahre, bis wieder ein Schwa-
benbergfest auf der Albhochfläche über Geislingen stattfin-
det. Unsere Turngemeinde und der Turnverein Altenstadt, die 
sich auch schon um die Ausrichtung der vorangegangenen 
drei Bergfeste auf der Schildwacht verdient gemacht haben, 
richten 1976 das 26. Schwabenbergfest aus, diesmal haupt-
sächlich auf dem Geiselstein. Ab diesem Zeitpunkt findet 
diese Veranstaltung noch beinahe 20 Jahre im Wechsel auf 
der Wanne bei Pfullingen und auf dem Geiselstein statt. Als 
sich der TVA als Mitausrichter zurückzieht, obliegt es der TG, 
in gewohnter Manier das Fest durchzuführen.

Aber auch die Attraktivität der großen Bergfeste muss den 
vielfältigen Angeboten der Freizeitgesellschaft Tribut zollen. 
Die Teilnehmerzahlen gehen immer weiter zurück. Die TG er-
kennt auch hier den Zug der Zeit rechtzeitig und veranstaltet 
bereits parallel im Rahmen der zweitägigen Sommerfeste, 
aber oft schon vor herbstlicher Kulisse, auf dem Geiselstein 
Volksläufe und Mountainbike-Rennen. 

Dabei ist das Mountain-Bike-Rennen in der „Szene“ schnell 
so bekannt, dass die Fahrer teilweise von weit her anreisen. 
So finden sich Biker aus dem Harz und aus der benach-
barten Schweiz in den Startlisten, um nach einem „Le Mans 
Start“ auf der 20 km langen Strecke mit eingebauter künst-
licher Sprungschanze den Sieg bei den Jugendlichen, Damen 
und Herren auszufahren. Dass die Streckenführung auf dem 
Geiselstein-, Schildwacht- und Hungerberg-Gelände nicht 
nur fahrerisches Können erfordert und sich kräfteraubend 
zeigt, sondern auch darüber hinaus anspruchsvoll ist, zeigen 
immer wieder die Ausfälle aufgrund zu hoher Materialbean-
spruchung. So finden sich oft gebrochene Sattelhalterungen, 
geknickte Lenker und die obligatorischen Probleme mit der 
Gangschaltung und Plattfüße in der Pannenstatistik.

Auch der Bergfestlauf über 10 km hat einen festen Teil-
nehmerstamm. Vom Gelegenheitsjogger bis zum Leistungs-
sportler ist alles vertreten, mit dem Ziel, einen der von 
Sponsoren zur Verfügung gestellten wertvollen Sachpreise 
mit nach Hause nehmen zu können. Regelmäßig davor er-
mittelt der Nachwuchs beim 3 km Schülerlauf die Sieger und 
Platzierten. 

Am Sonntag stehen der Spaß und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Die TG-Abteilungen messen sich beim Volleyball-Fun-
Turnier und die Kids von TG und SC sind beim Sport- und 
Spielenachmittag mit Eifer dabei. 
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Herausragende Veranstaltungen 
Hoch droben auf dem Berg!

In der Regel wird das Bergfest am Sonntagabend mit dem 
Start eines Heißluftballons beendet. Die Biertischgarnituren 
bleiben meist allerdings noch längere Zeit gut belegt und 
das TG-Team an den Getränke- und Grillständen hat noch 
lange nicht Feierabend.

Im Jahr 2002 gibt es eine spektakuläre Premiere! Ein Up-Hill-
Race auf den Geiselstein. Dort wo früher die TG-Skifahrer 
bei ihren Meisterschaften abwärts rasten, geht es für die 
Mountain-Biker steil bergauf. Vom „Zettler-Buckel“ an der 
Liststraße über die Alte Türkheimer Steige auf den Geisel-
stein. Schon allein das Ankommen auf der Albhochfläche 
war einen Beifall wert. Der Sieger bewältigte die 180 Höhen-
meter in einer sagenhaften Zeit: 7 Min. 49 Sek.! In späteren 
Jahren wurde diese Zeit sogar noch verbessert (7 Min. 44 
Sek.).

Eine weitere Premiere gibt es 2004. Die erste kult!-bike-
night übertrifft alle Erwartungen. 26 Dreierteams kämpfen 
sich vier Stunden lang durch den Schlamm und sind begeis-
tert. 
Die Strecke führt rund um den Geiselstein und ist voll ge-
spickt mit Knackpunkten, die den Fahrern alles abverlangen. 
Die häufigste Rennstrategie bei erschwerten Bedingungen 
besteht darin, die Wechselzone häufiger anzufahren, um die 
Kräfte zu schonen. Bei Einbruch der Dunkelheit kommt die 
perfekte Ausleuchtung der Strecke durch das THW Geis-
lingen und der Powermoon des Albwerks voll zur Geltung 
und sorgt für das original kult!-bike-night Feeling. Die Party-

zone beim Fahrerlager tut ein Übriges dazu, dass die Post so 
richtig abgeht! 
 
Peter Lecjaks

 

Geislingen / Steige 
www.vhs-geislingen.de 
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Herausragende Veranstaltungen 
Es läuft was in der Stadt! Der Geislinger Citylauf
Der Geislinger Citylauf

Nach den traditionellen Volksläufen auf dem Geiselstein geht 
die TG Anfang Mai 2002 neue Wege. Der „Citylauf“ inmitten 
der „Oberen Stadt“ mit Start und Ziel bei der Daniel-Straub-
Realschule wird schnell zum Geislinger Sport-Highlight und 
von den Schulen und den Volksläufern mit ständig steigen-
den Teilnehmerzahlen so gut angenommen, dass er sich 
schnell zur Großveranstaltung entwickelt, bei der regelmäßig 
über 100 TG-Helfer im Einsatz sind. Der TG ist es gelungen, 
den angestrebten Mix aus aktiven Topläufern, Freizeitsport-
lern und vor allem auch Nachwuchsläufern zu erreichen. 

Beim Bambini-Lauf 
und vor allem bei 
den Schülerstaffeln 
wuselt es geradezu 
auf dem Rundkurs 
um den Alten Bau. 
Angehörige der 
Kinder sind voll 
bei der Sache und 
feuern ihre Spröß-

linge lautstark an. Es ist immer wieder spannend anzusehen, 
wenn es in den Wechselzonen „heiß hergeht“ und der Staf-
felstab auf der Suche nach der Hand des Staffelpartners ist. 
Die Schüler- und Jugendläufe sowie der Hauptlauf führen 
die Teilnehmer in die Fußgängerzone und die historische 
Altstadt, was den besonderen Reiz des DEE-Citylaufes aus-
macht. Die Hauptläufer haben dabei drei (5 km) bzw. sechs 
(10 km) Runden zu laufen, was es für die Zuschauer am 
Streckenrand besonders interessant macht, wenn sie von 
Runde zu Runde die Veränderungen und Verschiebungen im 
Starterfeld hautnah verfolgen können.

Bei optimalem Laufwetter – leider ist der Wettergott dem 
Citylauf-Team nicht immer wohlgesonnen - finden sich insge-
samt weit über 1.000 Starter ein, wobei ungefähr die Hälfte 
auf Hauptläufer entfällt, die sich auf die 5 km bzw. 10 km 
Distanz begeben. 

Was den DEE-Citylauf als Besonderheit ausweist: alle Haupt-
läufer erhalten mit ihrer Anmeldung ein speziell bedrucktes 
T-Shirt oder gegen Aufpreis ein Funktionsshirt. Bei den 10 
km Läufen wird regelmäßig mit Spannung verfolgt, wer sich 
von den Frauen und Männern, die in Geislingen wohnen oder 
aber für einen Geislinger Verein starten, die Stadtmeister-
schaft holt.  
Seit dem Jahr 2017 ist Florian Röser vom TV Konstanz mit 
gelaufenen 31:26 Minuten Inhaber des Streckenrekords über 
die 10 km. Schnellste Frau ist bereits seit 2008 Sigrid Mut-
scheller von Multisportsnetwork mit 37:28 Minuten. Je fünf 
Mal lassen sich Jens Köstle und Birgit Holubarsch als Stadt-
meister/in feiern.
      
Die 19. Auflage des Citylaufes fällt im Jahr 2020 aufgrund 
der Corona-Pandemie aus - wie auch im TG-Jubiläumsjahr - 
wodurch die Präsentierung des neuen Sponsors verhindert 
wird. Die Lauf-Verantwortlichen um Dr. Stephan Schweizer 
hoffen, dass künftig der Sparkassenlauf eine ebenso erfolg-
reiche Zukunft hat, wie es dem DEE-Citylauf zuvor vergönnt 
war.

Unermüdlicher Motor in der Gesamtorganisation des City-
laufs ist von Beginn an Dr. Stephan Schweizer. An dieser 
Stelle ist es auch angebracht, der Schulleitung und dem 
Hausmeister der Daniel-Straub-Realschule zu danken, die 
immer aufgeschlossen den Belangen der TG als Veranstalte-
rin gegenüberstehen und das Schulgebäude als Hauptquar-
tier für die gesamte Organisation und die Verpflegung der 
Teilnehmer und Zuschauer zur Verfügung stellen. Dank gilt 
auch dem DRK für den Sanitätsdienst während der Laufver-
anstaltung.

Zum Abschluss noch eine interessante Zahl: bei den bisher 
insgesamt 18 Cityläufen gehen 19.786 Starterinnen und 
Starter auf die Laufstrecken. 

Peter Lecjaks 
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High-End
Automotive Parts

MASCHINEN- UND ANLAGENBAU

WERKZEUG- UND VORRICHTUNGSBAU

AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

   PRODUKTION VON TEILEN  
 FÜR DEN AUTOMOTIVE BEREICH

Die Grüner Unternehmensgruppe ist seit über 40 Jahren ein leistungsstarker Bearbeiter 

und Systemlieferant für Kunden aus der Automobilbranche. 

Die Qualität der Bauteile, die hohe Produktivität und Flexibilität und die damit verbundene 

hohe Wettbewerbsfähigkeit werden dadurch erreicht, dass sowohl die Bearbeitungszentren 

als auch alle Betriebsmittel in-house entwickelt und gefertigt werden. Hierbei setzt 

Grüner stets auf innovative Technologien und die gut ausgebildeten, engagierten Mitarbeiter.

Tel.: +49 7334 74160

Informieren Sie sich auf unserer Website zu Ausbildungsberufen 

und Karrierechancen bei Grüner und werden Sie Teil unseres Teams. 

Wir freuen uns auf Sie!
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Herausragende Veranstaltungen 
Highlight! Stabhochsprungmeeting
Stabhochsprungmeeting in der Geislinger  
Fußgängerzone

Es ist im Jahr 2013 eine mutige Entscheidung der TG Geis-
lingen, das Projekt einer Großveranstaltung in der Geislinger 
Fußgängerzone anzugehen. Der Mut wird belohnt!

Das Stabhochsprungmeeting mit Athleten der Spitzenklasse 
ist das herausragende Ereignis dieses Sommers und bleibt 
es in den Folgejahren; bis die Corona-Pandemie in den Jah-
ren 2020 und 2021 die 8. Neuauflage vereitelt.
 
Die TG liefert jeweils organisatorische Meisterleistungen ab 
und die Zuschauer honorieren dies, indem sie regelmäßig 
massenhaft in „Geislingens gute Stube“ strömen. Wenn die 
Sprunganlage auf dem zentralen Marktplatz vor dem Alten 
Rathaus mehrere Reihen tief von Zuschauern umsäumt ist, 
die durch rhythmisches Klatschen die Springer anfeuern und 
diese zusätzlich unterstützt durch ihren persönlichen Lieb-
lingssong zur Hochform auflaufen, erlebt die Fußgängerzone 
eines ihrer seltenen Highlights.

Besonders erfreulich für 
die TG ist, dass sie nicht 
nur zeigen kann, dass 
sie in der Lage ist, eine 
solche Spitzensportveran-
staltung vor historischer 
Kulisse auf die Beine zu 
stellen, sondern auch mit 
Alexander Straub (Bild 
unten) und Jakob Köhler-
Baumann (Bild rechts) 
zwei Vorzeigeathleten 
präsentieren kann, die in 
der deutschen Spitzen-
klasse mitmischen.

 
Das Stabhochsprung-
meeting ist außerdem der 
gelungene Beweis dafür, 
dass auch in Geislingen 
mit gemeinsamen An-
strengungen viel erreicht 
werden kann und dass 
es ohne professionelle 
Stadtmarketingexperten 
möglich ist, Menschen zu 
mobilisieren, wenn das 
Angebot stimmt. 
Die Verknüpfung des 
Sport-Events mit der  
Modenschau der  
Geislinger Sterne-Ge-

schäfte kommt allen Beteiligten zugute. Bevor die „Stabis“ 
die extra aufgebaute Anlaufbahn für sich nutzen können, 
zeigen die „Models“ der TG die neueste Mode der Sterne-
Geschäfte. Unterstützt vom vorbildlichen Sponsoring nam-
hafter Firmen aus Stadt und Region, ist es der TG gelungen, 
ein stimmiges Konzept so umzusetzen, dass alle Partner mit 
den Resultaten sehr zufrieden sind.

Aber auch hier bedarf es federführender Kräfte, die über die 
entsprechenden Verbindungen verfügen, um solches auf die 
Beine zu stellen. Genannt seien an dieser Stelle, stellvertre-
tend für alle anderen Mitstreiter, die Familie Klaus und Birgit 
Täubert, Walter Straub sowie Wolfgang Braig. Oft haben Ath-
leten-Manager Walter Straub und Meetingchef Klaus Täubert 
noch kurz vor dem Sommerhighlight in der Fußgängerzone 
aufregende Tage, um noch vor Saisonende ein erlesenes 
Springerfeld an den Start zu bringen.

Die Attraktivität der Veranstaltung profitiert natürlich auch 
davon, dass Holger Scheible als Moderator immer bestens 
vorbereitet ist und zu jedem Springer und deren Trainern 
Detailwissen preisgibt.  

Den Meetingrekord hält seit 2014 Pjotr Liczek mit 5,65 m 
– höher springt allerdings 2018 der französische Stabhoch-
springer Baptiste Boirie, der mit seinem elektrisch angetrie-
benen Skateboard über 40 km/h im „Anlauf“ erreicht. So 
geht es in ungeahnte Höhen. In Geislingen überquert er auf 
diese Weise 5,90 m. 

Wie der TG-Vorsitzende Dr. Stephan Schweizer in der GEIS-
LINGER ZEITUNG vom 19. Juni 2021 erklärt, soll das Stab-
hochsprungmeeting nach der Pandemie in jedem Falle eine 
8. Auflage erfahren. Dann ist die Jagd auf den vom Albmarkt 
ausgelobten Preis, einen Flachbildfernseher, erneut eröffnet!

Peter Lecjaks
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Herausragende Veranstaltungen! 
Kein Sand im Getriebe! Beach-Handball im TG-Stadion

Beach-Handball im TG-Stadion

Die Turngemeinde zeigt sich sportlich dem Trend der Zeit 
immer aufgeschlossen. So werden bereits 1997 zwei Beach-
felder geschaffen, auf denen nicht nur Beach-Volleyball ge-
spielt wird, sondern bis zum heutigen Tage auch regelmäßig 
stark besuchte Beach-Handballturniere stattfinden. Die TG 
Geislingen darf sich rühmen, eines der größten und attrak-
tivsten Turniere der Sandvariante im süddeutschen Raum 
zu veranstalten. Als der langjährige Trendsport Tennis nicht 
mehr den großen Zuspruch findet, wird 2011 ein Tennisplatz 
zusätzlich in ein Beachfeld umgewandelt. Mit dieser Ent-
wicklung wird deutlich, wie Trends zu etablierten Sportarten 
werden.

Bevor jedoch das Vorhaben umgesetzt werden kann, müs-
sen die Initiatoren das Eis bei den Skeptikern im höchsten 
Vereinsgremium brechen, was dann aber rasch gelingt und 
sogar so weit geht, dass ein Teil der zuvor Ablehnenden 
bald zu den Verfechtern des Vorhabens gezählt werden 
darf. Bemerkenswert ist auch die Finanzierungsvariante, 
bei der sich erfreulich viele TG-Mitglieder, insbesondere aus 
den Reihen der Leichtathleten, Handballer und Volleyballer 
bereitfinden, langfristige Darlehen in bis zu vierstelliger 
Höhe zur Verfügung zu stellen. Und was längere Zeit auf den 
Vereinsanlagen nicht mehr in dem früher gewohnten Um-
fang anzutreffen ist, erhält eine Neuauflage; der freiwillige 
Arbeitsdiensteinsatz. Über 700 geleistete Arbeitsstunden 
sprechen für eine beispielhafte Gemeinschaftsleistung. Um 
400 Tonnen Sand in den beiden Spielfeldern einbringen zu 
können, gilt es 860 m² Rasen abzustechen, aufzuladen und 
an anderer Stelle wieder einzubringen. So zeigt sich seitdem 
der kleine Hang am Weg zu den ehemaligen Tennisplätzen in 
frischem Grün.  

Mit der Errichtung der beiden ersten Beachfelder auf dem 
Stadionrasen, sind die Überlegungen der Akteure, eine 
Attraktivitätssteigerung für Verein und insbesondere den 
Handball in der TG herbeizuführen, voll aufgegangen.

Alljährlich finden viele hochkarätige Mannschaften aus dem 
Aktiven- und vor allem aus dem Jugendbereich den Weg ins 
Eybacher Tal, um sich in der Regel an Juli-Wochenenden 
mit anderen Teams zu messen und vor allem auch viel Spaß 
zu haben. Allerdings ist der ursprüngliche Event-Charakter 
mit abendlicher Disco zwischenzeitlich rein sportlichen 
Gesichtspunkten gewichen. Trotzdem hat die eingespielte 
TG-Crew aus dem Bewirtschaftungsbereich regelmäßig alle 
Hände voll zu tun, um Spieler und Besucher zu verköstigen 
und zeigt sich beim Angebot immer kreativ – dabei auch 
dem südlichen Flair des Beach-Handballsports angemessen. 

Die TG selbst hin-
terlässt aber auch 
sportlich im Beach-
Handball ihre Spu-
ren, in dem laufend 
Spielerinnen und 
Spieler in Aus-
wahlmannschaften 
berufen werden. Im 
Jahr 2019 nimmt 
erstmals mit der 
männlichen A-Ju-
gend ein TG-Team 
an den Deutschen 
Meisterschaften 
teil und belegt den 
sechsten Platz.   

Im Jubiläumsjahr kann die TG auf 25 Jahre Beach-Handball 
im Verein zurückblicken. Im Rahmen der German Beach-
Open findet am ersten Juli-Wochenende ein Jugendturnier 
statt, wobei nur eine begrenzte Anzahl von Mannschaften 
aufgrund der Corona-Pandemie zugelassen werden kann. 
Sowohl im letzten Jahr als auch 2021 hat Corona bei den 
Beachturnieren im Eybacher Tal die Vorgaben zur Beschrän-
kung gegeben und gewisse Spuren hinterlassen, aber letzt-
endlich die Durchführung nicht verhindert.

Hoffen wir für die Zukunft auf weitere große Beach-Handball-
Events im TG-Stadion mit vielen namhaften Mannschaften 
und spannenden Begegnungen, damit die immer zahlreichen 
Zuschauer die spektakulären Flugeinlagen mit Kempa- und 
Pirouetten-Treffern wieder bejubeln dürfen.    

Peter Lecjaks



 
60

 
Jubiläumsschrift | 175 Jahre TG Geislingen

Herausragende Veranstaltungen 
Kreissäge

Jahr Motto Großer Kreissägeorden
1963 Labamba --
1964 Labamba --
1965 Kreissäge Walter Häberle
1966 1. Geislinger Farbfernsehen Karl Heß
1967 MS Geiselstein Adolf Gaugel
1968 1. Geislinger Burgfestspiele Ilse Armbruster
1969 Olympiade Jörg Schneider
1970 Flug zum Mond Max Schmid
1971 1000 + 1 Nacht Bernhard Nagel
1972 Studio 10 Fritz Hochschorner
1973 Blättles-Fest Ferdinand Specker
1974 Altstadtsanierung Werner Semmler
1975 Gäste der Welt zu Gast (Flughafen) Holger Scheible
1976 Gartenlokal Krumme Lanke "Nostalgie" Hans Banzhaf
1977 Litera-Tour Walter Bolzmann
1978 Germanien Flying Briketts (Walter Schweizer, Gerhard Wittlinger, Peter Fischer, Erich Scheible, 

Ernst Neuburger, Wolfgang Schmid, Harald Dreher, Roland Strößner, Hanns-Jörg Mall)
1979 Rummelplatz Dieter Grüb / Hans-Jürgen Biegert
1980 Fußgängerzone Horst Hollerbach / Sylvia Heß
1981 Bahnhof Geislingen Konrad Mall
1982 Dorfgeschichten Reinhard Deutschländer
1983 Geislingen - Die Bäderstadt Heiner Hehl
1984 111. Stiftungsfest Carmen Jutz / Hanna Sturm / Gisela Tänzler
1985 Zirkusschau Gerold Müller / Irmgard Uhland
1986 Geislinger Kulturtage Gisela Meyer
1987 Happy Birthday - 25 Jahre Uwe Zettler
1988 Grand-Hotel unterm Helfenstein Hildegard Hollerbach / Adolf Herb
1989 Olympia Herms Lohse
1990 Geislinger Märchen - Verbrüderung Moni Schrade
1991 Bunte Hauptstadt Geislingen - abgesagt wegen Irak-Krieg --
1992 Bürgerempfang Didi Beck / Hans-Peter Staudenmaier
1993 Hochzeit Montceau les Mines - Geislingen Lilian Ströhle / Dr. Günther Currle
1994 Stadtverführung Alf Schnitzler / Ralf Currle
1995 Kapellmühle Susanne Lecjaks
1996 Messe(r)stadt Geislingen Heino Heikamp / Mark Semmler
1997 Ritterspiele Bernd Fischer / Ulla Munz
1998 5-Sterne-Paradies Werner Ziegler
1999 Geislinger Filmfestspiele Ingrid Döbler / Brigitte Scheible
2000 149 Jahre Geislinger Steige Sabine Gehrung / Berthold Gerock 
2001 Zuständ‘ wie im alten Rom Susi Beyer / Walter Ströhle
2002 Boulevard Sternplatz Sabine Schreitmüller / Niki Stütz / Gerhard Engler
2003 40 Jahre Kreissäge Jochen Ströhle / Kathrin Scheible
2004 ‘sGeislinger Kinderfescht isch schee Ute Haug / Tanja Bergner
2005 (Hoch-) Schulstadt Geislingen Jens Döbler / Kerstin Munz / Dr. Uli Volk
2006 Weltmeisterliches Geislingen Sascha Binder / Helga Haas / Stephen Ströhle
2007 Last Minute - Geislingen arm aber sexy Winnie Gunzenhauser / Ulla Herrmann / Rolf Nau / Roland Lang
2008 Ob grüne Lunge oder Hundeklo - wir lieben unsren Sportplatz soo! Nadja Kaiser / Matthias Drößler / Wolfgang Amann
2009 Ein Fest wie keins - Geislingen wird 901 Raimund Villoth / Melanie dos Santos / Renate Staudenmaier
2010 Ob Schweinegrippe oder Zipperlein -

es hilft die Klinik unterm Helfenstein
Veronika Jagja / Birgit Volk / Thomas Mayer

2011 Bazillus der Dummheit und doch viel Verstand, 
das gibt es nur im Helfensteiner Land

Dr. Werner Ziegler / Sibylle Mayer / Kerstin Jöhren / Gaby Späth 

2012 Dr Baach soll ons ewig trenna Jürgen „Bax“ Wagner / Sabrina Schofer / Silvia Bertsch / Nadine Kress
2013 Seit 50 Jahren hundsgemein – die Kreissäge sägt alle(s) klein! Florian Lecjaks / Stefanie Bayer / Peter Maichle
2014 In Geislingen geht manches schnell -

statt Hallenbad ein Traumhotel
Karola de Muzio / Till Lohse

2015 Baustellen in rauer Menge – kein Horizont in der 5-Täler-Enge! Gerd Meyer / Hannes Meyer / Jörg Meyer 
2016 Große Not! Fuzo tot!? Carolin Bantel / Sylvia Röder
2017 „Flaute, Ebbe, tote Hos´ - Nix wie weg hier, Leinen los!“ Katja Heer-Striegan / Alexander Cziriak / Tobias Menzel 
2018 Bei der Kreissäge die große Schau – Geislingen kriegt ein TV Lena Currle / Carmen Sänger
2019 Geislingen, unser Schatz – fehlt eigentlich nur ein Campingplatz! Christian Friedel / Daniela Friedel

Ehrenorden Holger Scheible
2020 Es schallt durch die Täler, habt ihr es vernommen: 

der Stadtwald von Geislingen heißt euch willkommen!
Elke Spengler / Gaby Wittlinger

2021 Stop … da war doch noch was! - abgesagt wegen Corona-Pandemie --
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175 Jahre TG Geislingen
Die WMF BKK gratuliert

Wir feiern mit unserem langjährigen Kooperationspartner

EINEN JÄHRLICHEN BONUS

VON 25 EURO

UND DER WMF BKK ERHALTEN SIE

ALS MITGLIED DER TG GEISLINGEN

Mehr erfahren Sie unter  
www.wmf-bkk.de/bonusprogramm
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Herausragende Veranstaltungen 
Gemeinsamkeit! Zeltlager von TG und SC Geislingen
Zeltlager von TG und SC Geislingen

Vor 51 Jahren findet das erste gemeinsame Zeltlager der bei-
den großen Nachbarvereine aus dem Eybacher Tal in Nellin-
gen-Aichen statt. Der damalige Lagerleiter Holger Scheible 
erinnert sich, dass bereits ein Jahr zuvor der seinerzeitige 
SC-Vorsitzende Heinrich Reinemer ins TG-Zeltlager zu Be-
such kommt, um vorzufühlen, ob man nicht auch die SC-Kin-
der mit einbeziehen könne. Die „Fortschrittlichen“ in beiden 
Vereinen packen die Gelegenheit beim Schopf und machen 
Nägel mit Köpfen. Es ist damals ein mutiger und auch aus 
heutiger Sicht richtiger Schritt!

Zuvor schon findet an Pfingsten 1963 das erste TG-Zeltlager 
auf dem Geiselstein statt. Es wird von Kurt Kopfmann, dem 
Leiter des TG-Fanfarenzugs ins Leben gerufen und von ihm 
in den Folgejahren fortgeführt. Aus der dreitägigen Pfingst-
veranstaltung entwickelt sich im Laufe der Zeit ein vollwer-
tiges Ferienangebot mit einer Dauer von neun Tagen in der 
ersten Woche der Sommerferien. Die Zelte werden auf den 
verschiedensten Heiden und Wiesen der Albhochfläche auf-
geschlagen. Die Standorte Nellingen-Aichen, Hörvelsingen, 
Machtolsheim, Schechstetten, Bernstadt, Sonderbuch und 
vor allem Breitingen und Tomerdingen, werden den ehe-
maligen Zeltlagerteilnehmern und deren Betreuern immer in 
Erinnerung bleiben.

Namen wie Kurt Kopfmann, Holger Scheible, Peter Fischer, 
Walter „Jona“ Schweizer, Konrad Mall, Franz Ritter, Hans 
Allgöwer, Werner Semmler, Rolf Floruß und Till Lohse sind 
mit den Zeltlagern untrennbar verbunden. Aber auch die 
vielen Helfer und Betreuer, die oft zuvor selbst lange Jahre 
Teilnehmer im Zeltlager gewesen sind, machen sich um die 
Kinder verdient. Ein Zeltlager kann nur so gut sein, wie die 
Leiter, Helfer und Betreuer es vorleben und selbst Spaß an 
der verantwortungsvollen Aufgabe haben.

Die Bereitschaft der Zeltlager-Mannschaft, den Kindern 
erlebnisreiche Tage in freier Natur bei Sport und Spiel mit 
einem Schuss Abenteuer zu ermöglichen, kann nicht hoch 
genug eingeschätzt werden. Immerhin investieren die Be-
treuer und Helfer Freizeit und Urlaub, um möglichst optimale 
Bedingungen zu bieten. Dies beginnt schon mit dem Aufbau 

und der Ausstattung der 
Zeltstadt, die moderne 
sanitäre Anlagen, fließend 
Wasser und eine ständige 
Stromversorgung für Licht 
und Kühlgeräte aufweist. 
Die Kinder sind in großen 
Zelten untergebracht und 
werden täglich mit Essen 
aus Großküchen versorgt. 
Dabei macht sich über 
viele Jahre insbesondere 
die Bundeswehr verdient, 
um die hungrigen Mäuler 
stopfen zu können.

Zum Programm im Zelt-
lager gehören regelmäßig neben Ballsportarten wie Fußball, 
Handball, Volleyball, Baseball, Streetsoccer, Basketball und 
Tischtennis auch Angebote aus der Leichtathletik oder Tanz 
sowie Brett- und Kartenspiele. Das Zeltlager steht jedes Jahr 
unter einem gewissen Motto, so dass sich die vielfältigen 
Betätigungsmöglichkeiten, wie das Bastelangebot und auch 
das alljährlich inszenierte Theaterstück in einem gewissen 
Rahmen bewegen.

Beim regelmäßigen Elternabend können sich diese einen 
Einblick in das Zeltlagergeschehen verschaffen und bekom-
men einen Eindruck von den vielfältigen Aktivitäten ihrer 
Sprößlinge. Nur ganz wenige, meist jüngere Zeltlagerteilneh-
mer, werden angesichts des Elternbesuchs vom Heimweh 

übermannt und 
brechen sprich-
wörtlich vorzeitig 
ihre Zelte ab. Die 
meisten aber halten 
es bis zum Schluss 
aus und wenn von 
denen dann der 
Satz zu hören ist, 
„schade, dass das 

Zeltlager schon vorbei ist“, bekommen Lagerleiter, Betreuer 
und Helfer damit das allergrößte denkbare Kompliment und 
schöpfen dadurch Motivation für das Folgejahr. 

Leider hat die Corona-Pandemie auch das Zeltlager tangiert 
und zumindest in 2020 dafür gesorgt, dass dieses Angebot 
an die Sportjugend aus dem Eybacher Tal ins Wasser ge-
fallen ist. Mit sinkender Inzidenz werden die Hoffnungen des 
Betreuerteams erfüllt, dass im Jubiläumsjahr unter Berück-
sichtigung der geltenden Verordnungen ein Zeltlagerbetrieb 
möglich ist.

Peter Lecjaks 
 
Quellennachweis: Festschrift 40 Jahre TG/SC-Zeltlager
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   urfess   onkret

Lüftungstechnik
•  Ideale Luftzirkulation durch 
 Zu- und Abluftanlagen sowie 
 kombinierbare Systeme.

Klimatechnik
• Optimales Raumklima 
 durch Klimaanlagen und 
 Wärmetauscher.

Heizungsanlagen
•  Pelletheizungen
•  Hackschnitzelanlagen
•  Wärmepumpen
•  Brennwertkessel
•  Blockheizkraftwerke

Sanitärtechnik
•  Modernste Technik
•  Ideale Hygienebedingungen
•  Innovative Designmöglichkeiten

Serviceleistung
•  24-Stunden-Kundenkomfort
•  Hotline: (0 73 31) 29 - 0

Energieberatung
•  Energieanalyse und Optimierung  
 der Komponenten spart Kosten 
 und schont die Umwelt.

Energieausweis
•  Unser zertifizierter Berater 
 stellt den Energieausweis für Ihr 
 Gebäude aus.

Kurfess Kontakt: 
Neuwiesenstraße 1 • 73312 Geislingen/Steige
Telefon: (0 73 31) 29 – 0 • info@kurfess.de • www.kurfess.de

Konzepte für 
Heizungsanlagen

Komfort in der 
Lüftungstechnik

Kosten / Nutzen 
durch Klimatechnik

Kreativität in der 
Sanitärtechnik

Kompetenz bei 
Sprinkleranlagen

Kunden-Komfort
24 Stunden

Sprinkleranlagen
•  Wasserlöschanlagen
•  Gaslöschanlagen mit 
    Kohlendioxid, Argon 
    und Stickstoff

Alternative
Energien

Alternative Energien
•  Solaranlagen
•  Thermische Photovoltaikanlagen
•  Geothermie / Erdwärme
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen 
Handball Aktive

Handball Aktive

Einige Neuigkeiten gibt es aus dem Be-
reich der Aktiven zu vermelden. 

Nach zwanzig Jahren Spielgemeinschaft 
FSG Donzdorf/Geislingen starten 
die TG-Damen wieder unter unserem 
Vereinsnamen. Für viele Anhänger des 
bis dahin erfolgreichen Modells, kam 
die Kündigung der FSG durch die TG 
Donzdorf überraschend und nicht ganz 
nachvollziehbar. Die nachfolgende FSG 
mit dem neugegründeten HC Donzdorf 
und dem TSV Süssen wurde dann 2019 
mangels Mitglieder von der  
TG Geislingen gekündigt.

Somit stehen wir wieder ganz auf 
eigenen Beinen und sind gespannt, 
was wir in der kommenden Saison 
in der Landesliga erreichen werden. 
Leider müssen einige arrivierte Kräfte 
aufgrund von beruflichen Belastungen 
und auch familiären Veränderungen 
pausieren. Unsere Spielertrainerin 
Diana Stan und Eva Riethmüller werden 
deshalb versuchen, aus einer gesunden 
Mischung von erfahrenen, gestandenen 
Spielerinnen und jungen Nachwuchs-
spielerinnen, eine schlagkräftige Mann-
schaft zu bilden.

Mindestens genauso attraktiven Hand-
ball zeigen unsere Männer. Nachdem 
Till Lohse als Trainer nach Jahren des 
Mauerblümchen-Daseins die Mann-

schaft taktisch und spielerisch großar-
tig weiterentwickelt, scheitern wir leider 
mehrmals am eigentlich verdienten 
Aufstieg in höhere Klassen. Natürlich 
spielen sportliche Gründe eine wichtige 
Rolle, aber Trainer und Mannschaft 
hadern zu Recht auch mit einigen Ent-
scheidungen des Verbands.

Unser neuer Trainer Ralf Riethmüller 
hat einen tollen Einstand, aber nach 
zwei Spielen beendet Corona den 

Höhenflug. Aber Mannschaft und 
Trainer arbeiten mit viel Engagement 
und qualitativ sehr gutem Training an 
zukünftigen Erfolgen. Zupass kommen 
natürlich die vielen begeisterungsfähi-
gen Nachwuchsspieler aus der eigenen 
Jugend, die aber jetzt noch lernen müs-
sen, abgeklärt und besonnen knifflige 
Spielsituationen oder Spielstände zu 
meistern.
 
Jochen Schreitmüller

ROMA CDL Raffstoren

Wenn Sie mal für sich sein wollen.

Rollläden  Fenster  Sonnenschutz
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Handball Jugend

Handball Jugend

Die seit Jahren positive Entwicklung im 
Jugendbereich der TG hält weiter an. 
Als einer der wenigen Vereine im Kreis 
Göppingen spielen wir eigenständig 
und besetzen alle Altersklassen im 
männlichen und weiblichen Bereich mit 
mindestens einer Mannschaft. Unser 
Ziel ist es natürlich für den Handball 
als Mannschaftssport zu werben und 
zu begeistern, aber auch den vielen 
talentierten Nachwuchsspieler*innen 
den Sprung in die Spielklassen auf 
württembergischer Ebene zu ermög-
lichen. In diesem Spieljahr sind es die 
männliche B-Jugend und die weibliche 
A-Jugend, die sich mit den besten 
Mannschaften des Landes duellieren. 

Grundlage für diese erfolgreiche Arbeit 
ist die in der heutigen Zeit gar nicht 
mehr selbstverständliche Tatsache, 
dass wir uns auf ein über fünfundzwan-
zigköpfiges engagiertes Trainerteam 
stützen können, das Woche für Woche 
dreimal als Trainer, oft selber noch 
zweimal in der Woche als Spieler und 
dann am Wochenende für ihr Jugend-
team und für ihr eigenes Team am Start 
sind. 

Wie hoch die Qualität im Training ist, 
zeigen aber nicht nur die Spiele und die 
Ergebnisse in nackten Toren und Punk-
ten, sondern auch die Zahl der Talente, 
die mittlerweile die verschiedenen 
Fördergruppen durchlaufen haben bzw. 
noch in den Auswahlteams nominiert 
sind. Diese Qualität weckt natürlich 
auch die Begehrlichkeiten anderer 
Vereine. Und was nicht nur für uns, 
sondern auch für andere auszubildende 
Vereine nicht zufriedenstellend ist, ist 
die Tatsache, dass Auswahltrainer den 
Auswahlspielern*innen empfehlen bzw. 
diese auffordern, zu den Nachwuchs-
mannschaften der Bundesligavereine 
zu wechseln. Für die Spitzenclubs und 
die Spieler*innen einerseits verständ-
lich, andererseits durch die mangelnde 
Kooperation zwischen Topvereinen 
und Nachwuchsvereinen für viele 
Vereine nicht immer akzeptabel. Die 
Entwicklung im Jugendfußball sollte 
uns eigentlich ein warnendes Beispiel 
sein. Leider kam es trotz mehrmaliger 
Versuche, auch von Seiten unserer 
Vorstandschaft, zu keiner Kooperation 
mit unserem Nachbarverein, so dass 
perspektivisch eine Änderung nicht in 
Sicht ist.

Ein Highlight bleibt eines der größten 
Beachjugendturniere Süddeutschlands, 
das mittlerweile seit 25 Jahren auf dem 
TG-Beach stattfindet. Und auch hier 
geht die Entwicklung in Richtung Leis-
tungshandball. Vor zwei Jahren waren 
wir mit einer Jugendmannschaft bei der 
Jugend-DM, dieses Jahr werden es zwei 
Teams sein, die in Bremen die Farben 
von Handball-Baden-Württemberg ver-
treten.

Jochen Schreitmüller
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Karlstrasse 4 Karlstrasse 4 
73312 Geislingen / Steige73312 Geislingen / Steige
Tel.: 07331 - 4 29 04Tel.: 07331 - 4 29 04

Antica RomaAntica Roma
www.ristorante-anticaroma.dewww.ristorante-anticaroma.de

Wir würden uns freuen, 
Sie zu schönen und geselligen Stunden

in unserem Ristorante begrüßen zu dürfen.

Wir würden uns freuen, 
Sie zu schönen und geselligen Stunden

in unserem Ristorante begrüßen zu dürfen.

Und wenn Sie einmal etwas exclusives
zu Feiern haben, stehen Ihnen 

in unserer Enoteca Platz für bis zu 
12 Personen zur Verfügung.

Und wenn Sie einmal etwas exclusives
zu Feiern haben, stehen Ihnen 

in unserer Enoteca Platz für bis zu 
12 Personen zur Verfügung.

Genießen Sie auf der mediteranen 
stimmungsvollen Gartenterrasse 

einen guten Tropfen Wein,
 vielleicht kombiniert mit einer unserer 

verschiedenen reichhaltigen Speisen.

Genießen Sie auf der mediteranen 
stimmungsvollen Gartenterrasse 

einen guten Tropfen Wein,
 vielleicht kombiniert mit einer unserer 

verschiedenen reichhaltigen Speisen.

Fam. Gregorio & Cono Arenare 

Öffnungszeiten: 
Täglich 11 - 14 & 17 - 24 Uhr

Montag Ruhetag

Selbstgebacken - das schmeckt man!

Bäckerei Bernhard Winkler
Bahnhofstraße 64
73312 Geislingen
Telefon 07331 42124
Telefax 07331 44951
baeckereiwinkler@t-online.de

Täglich frische Backwaren:
Montag - Freitag 6.30 - 18.00 Uhr
Samstag 6.00 - 12.00 Uhr

LEISTUNGS-PLUS
durch gesunde Ernährung!

Brote und Backwaren 
für Sportler & Aktive.
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Bezirksdirektion der Gothaer
Versicherungsbank VVaG
in Geislingen an der Steige

www.rehm-rehm.de

Wir gratulieren der
TURNGEMEINDE GEISLINGEN
zum 175-jährigen Jubiläum.
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Wie fast alle Sportler in Deutschland 
trifft auch die Schwimmabteilung der 
TG Geislingen das Corona-Virus und die 
damit einhergehenden Einschränkun-
gen sehr plötzlich. Unsere Schwimm-
abteilung mit den beiden Diplom-
Schwimmtrainern Elvira und Alexander 
Lorenz entwickelt schnell einen Plan für 
das Training an Land, damit zumindest 
die TG-Wettkampf-Mannschaft sich 
einigenmaßen fit halten kann. Alle TG-
Schwimmer und Schwimmerinnen sind 
selbst verantwortlich, sich neben dem 
Home-Schooling fit zu halten. Jedoch 

kann man seit über einem Jahr keine 
Anfängerschwimmkurse mehr anbieten. 
Das sind die Kinder, die sonst üblicher-
weise nach der Sommerpause in den 
Verein eintreten. Zurzeit ist dieser 
Nachwuchs komplett weggebrochen.

Die größte Herausforderung für die 
Schwimmabteilung ist die Verteilung 
der Trainingszeiten. Wir bekommen für 
das Schwimmtraining nur relativ un-
passende Zeiten zugeteilt; zum Beispiel 
dürfen wir nur dann schwimmen, wenn 
das Schwimmbad für die Öffentlichkeit 

geschlossen ist; also nur am Montag 
und Dienstag oder am Freitag nach 
dem Badebetrieb ab 20:00 Uhr bis 
21:45 Uhr. Diese Zeiten sind ungünstig 
für unsere Kinder und auch für Mitglie-
der mit längerer Anreise. 

Elvira und Alexander Lorenz

Trainingszeiten und Kurse der TG-Schwimmabteilung	
						    
Montag:	 	 16:00 - 17:00 				    Schwimmkurs		  Nichtschwimmerbecken
	  	 17:00 - 18:00		  Bahn 1 bis 5	 Schwimmschule 	 Schwimmerbecken
	  	 18:00 - 20:00 		  Bahn 1 bis 5	 Leistungsgruppe		 Schwimmerbecken
						    
						    
Dienstag:	 16:00 - 17:00				    Wassergymnastik 	 Nichtschwimmerbecken
	  	 17:00 - 18:00				    Schwimmkurs		  Nichtschwimmerbecken
	  	 18:00 - 20:00		  Bahn 1 bis 3	 Leistungsgruppe 	 Schwimmerbecken
						    
						    
Donnerstag:	 17:45 - 19:45		  Bahn 1 bis 2	 Leistungsgruppe 	 Schwimmerbecken
						    
							     
Freitag:		 19:00 - 21:00		  Bahn 1 bis 2	 Leistungsgruppe 	 Schwimmerbecken

Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Schwimmen
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GRENZEN-
LOSER
BADESPASS! 
Glückliches Kinderlachen
und entspannte Momente 
im 5-Täler-Bad. 

5-Täler-Bad, Schlachthausstraße 30,
73312 Geislingen, Telefon: 07161/6101-670

 www.5-taeler-bad.de

    5 -Täler-Bad

Exklusiver Rabatt nur für TG-Mitglieder bei Vorlage dieses Gutscheins:
Professionelle Fahrzeugwäsche mit maschineller Politur im Wert von 299,-€ für nur 184,60€!

Nicht auszahlbar, nicht übertragbar, gültig bis 30.06.2022
Gültig nur für TG-Mitglieder (Nachweis erforderlich) - gemeinsame Fahrzeugbegutachtung vorab obligatorisch - nicht für Nutzfahrzeuge & Minibusse

Handwäsche außen, Scheibenreinigung innen/außen, saugen innen, Reifenpflege, Räderwäsche,
Innenraumdesinfektion, maschinelle Politur außen, Motorwäsche, Innenraum-/Cockpitpflege

Rheinlandstraße 109 - 73312 Geislingen an der Steige
Telefon: 07331 62030  -  eMail: stierle@autohaus-stierle.de  
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Leichtathletik

Leichtathletik

Nachdem unser Top-Stabhochspringer 
Jakob-Köhler-Baumann berufsbedingt 
den Leistungssport beendet hat, Man-
dy Münkle aus Studiengründen ihren 
Wohn- und Trainingsort nach Tübingen 
verlegte und auch Thorben Dietz zum 
SSV Ulm gewechselt hat, umfasst der 
Aktivenbereich jetzt noch eine Gruppe 
mit der Hürdenspezialistin und Sprin-
terin Anna-Lena Oechsle, dem Block 
Sprint von Trainer Wolfgang Holwein 
und dem Block Mehrkampf der Trainer 
Martin und Elmar Münkle.

Deshalb gilt das Hauptaugenmerk jetzt 
unseren vielen hoffnungsvollen Nach-
wuchsathleten im U 18, U 16 und U 14 
Bereich, wo wir mit weiteren Talenten 
der anderen LG-Vereine zu den führen-
den Vereinen in Württemberg gehören. 
Aber in diesen Altersbereichen haben 
Roland Mäußnest und Helmut Pulver-

müller nicht nur eine hohe Qualität zu 
verzeichnen, besonders erfreulich ist 
auch der Zusammenhalt und die Freu-
de der ganzen Trainingsgruppe, die sich 
montags und mittwochs im TG-Stadion 
mit großem Eifer auf die Wettkämpfe 
auf Kreis-, Regio-, Landes- und auch 
deutscher Ebene vorbereitet.

Nachdem aufgrund der durch die 
Corona-Pandemie bedingten Einschrän-
kungen in den Monaten November bis 
April Training nur für Kaderathleten und 
in 2er Gruppen möglich war, waren wir 
mit die ersten, die danach sofort in den 
kompletten Trainingsbetrieb und in den 
Wettkampfmodus zurückwechselten. 
Und erstaunlicherweise hatten wir in 
der Leichtathletik zu Beginn nur einen 
ganz leichten Rückgang der Teilneh-
merzahlen zu verzeichnen. Und mittler-
weile steigen die Zahlen, bedingt auch 

durch eine wertvolle Zusammenarbeit 
mit den Schulen, vor allem im Altersbe-
reich U 12 steil nach oben.

Eine wertvolle Unterstützung war und 
ist dabei auch unser neuer hauptamt-
licher Sportlehrer Florian Lecjaks, der 
die ehrenamtliche Arbeit unserer vielen 
Trainer professionell begleitet.

Erfolgsbilanz bis Redaktionsschluss 
sind bisher drei Silbermedaillen bei 
den Landesmeisterschaften der U 14 
im Mehrkampf Einzel und Mannschaft 
und die Führung bei der XXS-Liga, der 
Bambiniliga und Platz 2 bei der Knir-
pseliga, die wahrscheinlich auch nach 
dem Finale im September in Rechberg-
hausen Bestand haben dürften.

Jochen Schreitmüller
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BRENDEL GMBH & CO. KG
73312 Geislingen an der Steige
Telefon: 07331 - 44400 
info@dachdecker-brendel.de

IHR HAUS IST AUCH IN 
DIE JAHRE GEKOMMEN?
Leistungen vom Profi: Bad & Sanitär,  
Terrassen, Heizungsbau, Dachsanierung 
und vieles mehr.

WIR GRATULIEREN 
ZU SPORTLICHEN 
175 JAHREN! 

175 Jahre TG Geislingen – herzlichen Glückwunsch!
100 Jahre davon in guter Partnerschaft und familiärer Verbundenheit mit dem Hause Scheible. 
Der TG Dank und Anerkennung für ihre großartigen Leistungen - gestern, heute und morgen!

Bahnhofstraße 23 . 73312 Geislingen/Steige . Tel. 07 331 - 20 60 . www.scheible-badundheizung.de

Anzeige_TG Vereinszeitung.indd   1Anzeige_TG Vereinszeitung.indd   1 05.07.2021   11:36:1305.07.2021   11:36:13
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Volleyball

Die Volleyballabteilung ist stolz, von 
den stattlichen 175 Jahren der TG-His-
torie die letzten 48 Jahre, mehr als ein 
Viertel dieser gewaltigen Zeitspanne, 
mitgetragen zu haben. Vergleichbar 
mit den Vereinsgründerjahren um die 
Jahre 1850 herum waren die Anfänge 
der 1970er Jahre die der Volleyball-
mannschaften. Der von einem Dutzend 
Begeisterter inszenierte Start in die neu 
entdeckte Ballsportart hat dazu bei-
getragen, dass bis heute durchgehend 
mindestens ein Männerteam unter 
der Spielregie des Württembergischen 
Volleyballverbandes an den Verbands-
spielen teilnimmt. In den „goldenen“ 
80er Jahren sind zeitweilig für die TG 
sogar jeweils zwei Männer- und Frauen-
mannschaften aktiv.
 
Als Gründerväter gelten die Sport-
freunde Rolf Ritter und Ekkehard Ihle, 
die aus einer spontanen Idee heraus 
die Abteilung gründen. E. Ihle ist bis 
zu seinem Wohnortwechsel 1978 der 
erste Spielertrainer. Ihm folgen einige 

Jahre Uwe Hahn und Matthias Wag-
ner, die dann von Roland Miller aus 
Ulm abgelöst werden. Dieser prägt 
als Spielertrainer über Jahrzehnte 
das Athletik- und Techniktraining, 
unterbrochen nur vom Intermezzo des 
ehemaligen Regionalligaspielers Klaus 
Wanek. Unter dessen Regie fallen auch 
die größten sportlichen Erfolge der 
Männer, die mehrmals im Bezirkspokal-
finale stehen und mehrere Spieljahre in 
der Bezirksliga Ost mithalten können. 
Sportlicher Höhepunkt ist sicher der 
Staffelsieg 2008/09, bei dem die TG 
allerdings auf das Aufstiegsrecht in 
die Landesliga verzichtet. Grund dafür 
ist, dass trotz des jahrelangen Trainer-
engagements von Rainer Maroska und 
Stephan Schweizer in der Jugendarbeit 
und trotz einzelner regionaler Erfolge 
durch dauernde Fluktuation nie ein 
wettkampfstarkes Team als Basis für 
die Aktiven ausgebildet werden kann. 
Seit etwa 10 Jahren stehen Stephan 
und Rainer für Erfolg und Konstanz der 
Volleyballlabteilung.

Den volleyballbegeisterten Damen ist 
im Vergleich dazu nur ein etwa 15jäh-
riges Intervall am aktiven Spielverkehr 
beschieden. Erster Frauentrainer ist 
Martin Huck, gefolgt von Horst Menzel 
und zeitweilig von der Spielertrainerin 
Uli Ehrhardt. Entscheidenden mensch-
lichen und sportlichen Einfluss übt 
unser verstorbener Sportkamerad 
Reinhard Deutschländer aus, der jah-
relang den Frauen als Trainer vorsteht. 
Mit fließendem Übergang gründet 
er zusammen mit Wolfgang Tänzler 
die Freizeit-Mixed-Mannschaft „after 
eight“, abgeleitet von deren Trainings-
termin in der Wölkhalle. Bis heute tra-
gen und trainieren Conny Christ und 
Helga Buck diesen Volleyballbereich 
und sind in ihrem Engagement und 
ihrer Zuversicht nicht zu übertreffen. 
Denn um die mit Spaß und Ernst agie-
renden festen Spielerpersönlichkeiten 
herum sind Jahr für Jahr neue Spieler 
und Spielerinnen zu integrieren.

Stephan und ich wünschen der Volley-
ballabteilung sportlichen Erfolg und 
einen langen Atem, der damit ver-
bunden ist, dass Leitung und Verant-
wortung Schritt für Schritt in jüngere 
Hände übergehen.

Rainer Maroska

 
Hintere Reihe von links:  

Rainer Maroska, Magnus Boni, Julian Ehrhardt, Stephan Schweizer, Leon Bordt 

Vordere Reihe von links:  
Alessandro Rella, Sebastian Schweizer, Simon Schweizer, Hans Mühlhäuser
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Sport für Kinder

Ein vielfältiger Bewegungsraum bietet die Turnhalle 
für Kinder ab dem Laufalter. Die ersten Schritte in den 
Turnverein.

In der Turngemeinde Geislingen können Kinder ab dem Lauf-
alter die ersten Bewegungserfahrungen erleben und spiele-
risch an verschiedene Sportarten herangeführt werden. Mit 
viel Freude und Spaß begleiten unsere Übungsleiter liebevoll 
die Kinder an den Großgeräten, Handgeräten und Alltags-
gegenständen. In Bewegungslandschaften können die Kinder 
ihre motorischen Fähigkeiten wie Kraft, Ausdauer, Schnellig-
keit, Koordination und Geschicklichkeit weiterentwickeln und 
vertiefen. Bei Spielen in der Gruppe erleben die Kinder auch 
Körpererfahrungen und Sozialerfahrungen sowie Selbstwirk-
samkeit und entwickeln ein positives Selbstkonzept. 

In den verschiedenen Sportgruppen, angefangen vom El-
tern-Kind-Turnen, über das Kinderturnen bis zum Turnen bis 
zwölf Jahren, kann bei uns in der TG Sport getrieben werden. 
Für jedes Kind und für jedes entsprechende Alter bieten wir 
abwechslungsreiche Sportstunden mit großem Spaß- und 
Bewegungsfaktor an. 

Jede/r ist bei uns jederzeit willkommen und darf probeweise 
einige Male mitsporteln. Wir freuen uns auf neue Gesichter. 
Unsere aktuellen Übungszeiten und Sporthallenzeiten befin-
den sich auf unserer TG-Homepage.

Carina Seckinger 
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TRANSPORT      KONTRAKTLOGISTIK      LAGERLOGISTIK      TRUCKSERVICE

wiedmann-winz.de

 MIT POWER MEHR BEWEGEN

Zwei Modehäuser für den 
perfekten Auftritt:

anlass « trend « business
 
Entdecken Sie die Highlights der 
aktuellen Modewelt für Damen 
und Herren, gepaart mit der herz-
lich-kompetenten Modeberatung.

Wir freuen uns auf Sie,
Ihr Rösch- und 
VIS A VIS-Modeteam.

www.roesch-maennermode.de

Volltreffer

Unsere ModeUnsere Mode
ist immer einist immer ein
Volltreffer

« mehr Mode, mehr Gefühl, mehr Zeit « 

Karlstraße 21 · 73312 Geislingen Hauptstraße 26 – 28 · 73312 Geislingen
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Wettkamfgymnastik
Die Abteilung Wettkampfgymnastik 
besteht aktuell aus circa 40 Gymnas-
tinnen im Alter von vier bis 24 Jahren. 
Gemeinsam mit unseren Trainerinnen, 
die nahezu alle selbst auch noch aktiv 
turnen, trainieren wir je nach Altersstu-
fe ein- bis zweimal pro Woche.

Mehrmals im Jahr nehmen wir auch 
an Wettkämpfen auf Gau-, Bezirks-, 
Landes- oder Bundesebene teil. Die 
Wettkämpfe finden sowohl als Einzel- 
als auch als Mannschaftswettbewerbe 
statt. Dabei turnen wir vorgegebene 
Pflichtübungen mit den Handgeräten 
Ball, Band, Keulen, Reifen und Seil. In 
den letzten Jahren sind wir häufig unter 
den vorderen Platzierungen vertre-
ten, sodass wir uns regelmäßig über 
Podestplätze und Medaillen freuen 
dürfen.
Viele unserer Gymnastinnen sind nicht 
nur als Trainerinnen aktiv, sondern 
inzwischen auch als Kampfrichterin-

nen im Einsatz. Durch verschiedene 
Lehrgänge wurden hier unterschied-
liche Lizenzen erworben, sodass die 
Mädchen an den Wettkämpfen auch 
die Übungen anderer Gymnastinnen 
bewerten dürfen. 
 
Neben den Wettkämpfen gehört auch 

das Einüben von Auftritten zum  
festen Bestandteil unseres Trainings. 
So können wir regelmäßig bei unter-
schiedlichen Veranstaltungen wie der 
Kindernikolausfeier oder der Kreissäge 
abwechslungsreiche Tänze zeigen.

Sandra Täubert

DAS IST FÜR EINE
NEUE GENERATION.

Design, das auf den ersten Blick elektrisiert:  
Der EQA überzeugt mit einer progressiven Linienführung – 
 hier und heute. Entdecken Sie den ersten vollelektrischen 

Mercedes-Benz im Kompaktwagensegment. 

Jetzt Probe fahren.

EQA 250: Stromverbrauch kombiniert: 15,7 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km.1

1 Stromverbrauch und Reichweite wurden auf Grundlage der VO 692/2008/EG ermittelt. Stromverbrauch und Reichweite sind abhängig von der Fahrzeugkonfiguration.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart; Partner vor Ort: 

Burger Schloz Automobile GmbH & Co. KG
Geislingen, Stuttgarter Str. 359, Tel. 0 73 31/20 05 - 0
GP/Uhingen, Mercedesstr. 1-10, Tel. 0 71 61/2 05 - 0
www.burgerschloz.de



 
77

 
Jubiläumsschrift | 175 Jahre TG Geislingen

Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Aikido

175 Jahre TG Geislingen - 25 Jahre Aikido in der TG

Die Aikido-Abteilung der TG Geislingen ist eine kleine aber 
feine Gruppe. Mitte der 90 Jahre wird die Abteilung ins Le-
ben gerufen und widmet sich bis heute der Verbreitung und 
Übung der defensiven Kampfsportkunst Aikido. Diese wurde 
vom Japaner Ueshiba Morihei Ende des 19. Jahrhunderts 
entwickelt und verbreitet. 

Aikido basiert auf dem Prinzip, den Angreifer nicht zu zer-
stören, sondern diesem immer wieder zu zeigen, dass es 
keinen Sinn macht anzugreifen und letztendlich aufzugeben. 
Dieses passiert, indem die vom Angreifenden aufgebrachte 
Angriffskraft und Energie wieder auf diesen selbst zurück-
geführt wird. 

Dazu sind im Aikido viele kreisförmige Bewegungen vor-
handen und es werden zudem runde Ausweichbewegun-
gen, sogenannte Sabakis, ausgeführt. Von den Kyu-Graden 
(Schülern) werden diese anfangs sehr groß umgesetzt, aber 
mit zunehmendem Üben und Meistergraden werden diese 
kleiner und kommen immer mehr aus der Körpermitte. So 
kann die Kontrolle über den Angreifer übernommen werden 
und mit den im Aikido spezifischen Wurftechniken (Nage 
Waza) und Haltetechniken (Katame Waza) geführt werden.

Da wir in der TG nur einmal in der Woche trainieren können, 
fahren wir regelmäßig ins Training befreundeter Vereine und 
besuchen zusätzlich Lehrgänge bei hochrangingen Aikido-
Meistern, damit die Aikido-Fertigkeiten verinnerlicht und 
ständig verbessert werden können. Auch neue Techniken 
werden dort gelernt und können in das eigene Repertoire 
aufgenommen werden.

Unser Training findet jeden Freitag in der Pestalozzi-Turnhal-
le ab 18:30 Uhr statt. Jeder (Jugendliche ab 13 Jahren und 
Erwachsene) der Interesse hat, kann gerne vorbeischauen 
und mitmachen. Dazu einfach saubere und bequeme Trai-
ningskleidung (Jogginghose, T-Shirt, Socken) mitbringen 
und sich auf Aikido einlassen – aller Anfang ist schwer. Wir 
freuen uns auf Euch.

Weitere Infos sind auch unter www.aikido-geislingen.de zu 
finden. 

Christoph Bell  

   

Bausch Fliesen & Natursteine GmbH
Timo Bausch Kachelöfen & Kamine
Marktplatz 20
89150 Laichingen
Telefon 0 73 33 / 92 59 78 - 0  www.bausch-fn.de

Fliesen

Natursteine

Kachelöfen

Kamine

Schillerstraße 54 (B10) 
73312 Geislingen 
Telefon 0 73 31/ 9 38 20, www.bausch-fn.de

Fliesen
Natursteine

Komplettbad
Kachelöfen

Kamine

Sie wollen eine neue deckenhohe  
Optik in allen Räumlichkeiten?

Experte
Wir unterstützen Sie als Experte 

ohne Wenn & Aber! 
mit einer kostenfreien Badplanung. 

Schillerstraße 54 (an der B10), Geislingen
Telefon 0 73 31 / 93 820, www.bausch-fn.de

. . . IMMER AN DER
  WAND LANG . . . 

mit Fliesen im 
XXL-FORMAT!
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Jedermann-Abteilung

Sport für Jedermann                                                                                        

Die TG-Jedermann-Abteilung gibt es 
jetzt auch schon 73 Jahre. Auch wenn 
die jetzt noch 16 aktiven Mitglieder zu 
den älteren Semestern zählen, wird 
jeden Freitag noch richtig gesunder 
Sport getrieben. Eine bedarfsgerechte, 
sportliche Betätigung führt eben Men-
schen zusammen und überdauert.

1948 als der Sport gerade wieder nach 
dem verheerenden Krieg erlaubt war, 
ist es Willy Lächler, der Leichtathleten, 
Geräteturner, aber auch Schwimmer 
und Ballspieler um sich schart, um in 
den Wintermonaten Sport zu treiben. 
Er versteht es, die Männer sportlich zu 
fördern und durch sein Vorbild zu be-
geistern. Schon damals steht das Motiv 
des Turnens stets im Vordergrund: Ge-
wandtheit, Schnelligkeit, Kraft, Wohlbe-
finden, Gesundheit und Geselligkeit.

Das sportliche Angebot damals, wie 
auch heute noch, ist eine ausgewogene 
Übungsstunde, die dem Leistungsstand 
der Sportreibenden entspricht. Ver-
ständlich, dass sich da im Laufe der 

Jahre viel angepasst hat. Damals lag 
das Durchschnittsalter bei 25, heute 
bei 75 Jahren.

In den 73 Jahren ihres Bestehens 
hat die Jedermann-Abteilung nur drei 
Übungsleiter. Von wegen Trainerwech-
sel, keine Spur! Willy Lächler führt die 
Truppe bis 1985, danach übernimmt 
Rolf Ritter die Leitung und das Training 
und seit 2004 trainiert Josef Sczepans-
ki die Jedermänner. Er selbst ist mit 23 
Jahren zu den Männern gestoßen und 
jetzt mit 68 ist er für seine vielseitige, 
ausgewogene Gymnastik sehr beliebt. 

Was sind und waren die Jedermänner 
für den nun 175 Jahre alten Verein?                            
Sie waren ein Aushängeschild bei allen 
großen Turnfesten durch hervorragende 
Leistungen bei den Wahlwettkämpfen. 
Sie haben die TG unterstützt bei der 
Durchführung von Wettkämpfen, als 
Kampfrichter, oder bei der Bewirtung. 
Sie standen bereit zum Arbeitsdienst 
oder als Wirte auf dem Geiselstein.

 
Die aktiven und ehemaligen Mitglieder der Jedermann-Abteilung  

anlässlich dem 70-jährigen Bestehen im Jahr 2018

Und wie zeigt sich die 73 Jahre alte 
Dame heute? Sie lebt! Und sie strengt 
sich an, ihre körperliche Fitness nicht 
zu verlieren.

Jeden Freitag bewegen sich die Männer 
zwei Stunden lang, erst mit 50 Minuten 
Gymnastik, dann mit Fußball, Hockey 
oder Prellball, so wie in früheren Zeiten, 
nur gedrosselt. Aber dann freut sich 
jeder auf die Volleyball-Spiele.

Das traditionelle gesellschaftliche 
Ereignis dieser Abteilung ist das Reh-
essen. Seit 1970 nehmen die Männer 
ihre Frauen mit, wenn es im Dezember 
dieses frohe Abteilungsfest gibt. Leider 
muss es im Jahr 2020 Corona bedingt 
ausfallen.

Unsere Kultur- und Besenwirtschafts-
fahrten hoffen wir bald wieder durch-
führen zu können.

Rolf Ritter
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Frauengymnastik

Frauengymnastik 

Helferinnen beim Frühjahrsputz auf 
dem Geiselstein, gern gesehene Ku-
chenlieferantinnen, hinter der Ver-
kaufstheke bei Bundesjugendspielen, 
in der Küche bei der Kreissäge, im 
Wettkampfbüro, an der Kasse und stets 
wenn helfende Hände gebraucht wer-
den – da sind wir dabei.

Wir, gefühlt die Urgesteine der TG. Im-
mer montags in der Hallenbadturnhalle. 
Schon in der Umkleide ein großes Hallo 
– Freude, sich zu sehen! 

Aufwärmen aller Körperpartien zu flot-
ter Musik im Stehen. Dann Gymnastik 
mit Kleingeräten oder ohne, im Stehen 
und auf der Matte. Jede Stunde anders, 
jede Stunde mit guter Musik und Mo-
tivation durch unsere Übungsleiterin 
Sabine. Entspannung zum Schluss – 
gerne auch eine Meditation oder  
Atemübung. 

Nach dem Duschen sitzen wir noch zu-
sammen. Fast alle bleiben zum gemüt-
lichen Abschluss mit Sekt und Knabbe-
reien da. Neuigkeiten und Nettigkeiten 
werden ausgetauscht, Bilder von den 
Enkeln werden gezeigt, Ausflüge und 
Veranstaltungsbesuche werden geplant 
und organisiert. 

Wir, die Urgesteine der TG, sind zu-
sammen alt geworden. Wie in vielen 
anderen Vereinen in fast gleicher 
Zusammensetzung geblieben. Haben 
geheiratet, Kinder bekommen, gearbei-
tet, etliche jetzt im Ruhestand mit mehr 
oder weniger Zeit, Enkeln, Ehrenamt 
und so manchem Wehwehchen.
Einigen geht es gut, manch anderen hat 
es schon schwerer gebeutelt.

Aber wir alle zusammen haben eines 
gemeinsam: Unser Turnen, unsere 
Treffen und unsere Gespräche.  

Das haben wir wegen Corona lange  
vermisst. Umso mehr hoffen wir, dass 
es nach den Sommerferien endlich wie-
der für uns losgeht.

Susi Beyer
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Beratung und Service - qualifiziert und sympathisch 

Bürozentrum Kretzler GmbH 

Siechenöschle 7 

73312 Geislingen 

ALLES für‘s BÜRO -  www.kretzler-bueroshop.de 

Büroeinrichtung    
Objekt-Planung  

 �rea��e �deen rund um�s Büro 

MegaCAD  
CAD-Systeme 

T:  07331-9537-0      
M:  info@kretzler.de            
www.kretzler.de 
www.megacad.info 
 

Einkaufen direkt in der Mühle.
Straub Mühle . Schimmelmühle 1 . 73312 Geislingen/Steige . Tel.: (0 73 31) 72 32 . info@straub-muehle.de
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Präzision in Guss.  
Heidelberg Manufacturing  
Deutschland GmbH. 

Heidelberg Manufacturing Deutschland GmbH
Industriegebiet Egelsee, 73340 Amstetten, Deutschland
Telefon +49-73 31-31-0, www.heidelberg.com
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Männergymnastik
Und am liebsten Mittwoch morgens 
auf dem Geiselstein

Nichts ist so wertvoll wie sich in seiner 
Haut wohlzufühlen, sich beugen und 
strecken, drehen und wenden zu kön-
nen und einfach auch mit zunehmen-
dem Alter noch mobil zu bleiben. Das 
sind die Hauptziele unserer Übungs-
stunden und wann immer möglich, be-
wegen wir uns am liebsten morgens auf 
dem Geiselstein. Der erwachende Tag 
lädt dazu ein tief durchzuatmen und 
dem inneren Schweinhund ein kleines 
Schnippchen zu schlagen. 

Wir beginnen mit weichen Bewegun-
gen, lassen die Arme schwingen, erwe-
cken die Muskulatur, mobilisieren den 
Rücken und „schmieren“ die Gelenke. 
Es ist kein Wettkampf, kein ein sich 
gegenseitiges beweisen müssen, nein, 
jeder macht so wie er kann. Dennoch 
verabschiedet sich durch regelmäßiges 
Beugen und Strecken, Kräftigen und 
Dehnen, Anspannen und Entspannen 
so manches Wehwehchen.

Fließende Bewegungen sind das A und 
O, aber auch Stabilität und Balance 
kommen nicht zu kurz. Auf einem Bein 
zu stehen und dabei vielleicht die Arme 
oder den Kopf zu bewegen, erfordert 
schon regelmäßiges Üben, bringt aber 
andererseits große Vorteile im Alltag. 
Koordinative Spielchen am Ende der 
Stunde aktivieren noch die grauen 
Zellen und danach geht’s fit und doch 
entspannt wieder zurück ins Tal.

Mit dem Beginn herbstlicher Tempera-
turen gehen wir wieder in den kleinen 
Gymnastikraum in der Jahnhalle, turnen 
mit Gymnastikbällen, Kleingeräten, auf 
instabilen Unterlagen und entspan-
nen uns etwas länger und tiefer als 
draußen.

Ab und zu grillen wir in meinem Garten, 
lassen den Herrgott einen guten Mann  

sein und genießen einfach das Leben. 
Ein Ausflug mit dem Dampfzug, eine 
Stadtführung in Ulm, das eine oder 
andere Treffen im Biergarten, runden 
unsere Übungsstunden ab. Und die 
Partnerinnen meiner Herren leisten uns 
dann sehr gerne Gesellschaft.

Die wahre Leidenschaft meiner „gro-
ßen Jungs“ war einst Faustball spielen 
und sie sind schon seit Jahrzehnten 
aktive Mitglieder der TG. Ich selbst leite 
diese Gruppe gut 15 Jahre, freue mich 
auf jede Sportstunde und staune doch 
immer wieder über ihre langjährige 
Treue. Jetzt nach der langen Unter-
brechung genießen wir unsere Übungs-
stunden mehr denn je und laden neue 
Teilnehmer ganz herzlich zu uns ein. 

Erika Schlumpberger-Hofmann  

 
Von links nach rechts: Anton Throm, Johanna Baumeister, Manfred Baumeister, Marianne Gerstlauer, Rolf-Heinrich Erhardt, 

Christa Maroska, Helmut Reichart, Heidi Reichart und Alfred Gerstlauer.

 
Von links nach rechts: Manfred Baumeister, Rolf-Heinrich 

Erhardt, Anton Throm, Helmut Reichart, Heidi Reichart, Fritz 
Ziegler, Marianne Gerstlauer, Alfred Gerstlauer und Erika 

Schlumpberger-Hofmann.
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Mokis

Die Montagskicker (Mokis) sind 
ein eingeschworener Haufen, 
aber schon lange bevor sie der 
TG Geislingen beigetreten sind.                                                                             
Ursprünglich, vor über 30 Jahren traf 
man sich, um zwanglos unter Freunden 
zu kicken. Über den Stappe (Stadt-
park), unseren ersten Kickplatz, wurden 
so ziemlich alle Bolzplätze in und um 
Geislingen bespielt. Leider wurden wir 
nicht überall gerne gesehen oder die 
Plätze waren in einem derart miesen 
Zustand, dass man sich nach einer 
festen Heimat umgesehen hat.

Viele waren sowieso schon lange Mit-
glied in der Turngemeinde, deshalb lag 
der Weg nahe bei der TG anzufragen, 
ob sie einen Haufen wie uns aufneh-
men würde. Und so gibt es die Mokis 
nun auch schon 20 Jahre bei der TG 
und dort sind sie auch nicht mehr  
wegzudenken.

Schnell hat man sich im Verein inte-
griert und nimmt nun sehr rege am 
Vereinsleben teil. Ob Stabhochsprung-
meeting, Kreissäge, Citylauf oder an all 
den anderen Vereinsveranstaltungen, 

man wird meist mehrere Mokis bei der 
Arbeit antreffen. Die Mokis sind auch in 
offizielle Positionen im Verein eingetre-
ten und sind in den unterschiedlichen 
Funktionen für den Verein in Amt und 
Würde.
Wanderungen, Fahrradtouren und 
Reisen gehören ebenso zu unseren 
Aktivitäten wie unser Herzstück, das 
wöchentliche Kicken!  

Schön ist, dass auch einige unserer 
Söhne an den Trainings teilnehmen. 
Allerdings mit Sonderspielrecht, denn 
man ist bestrebt, den Altersdurch-
schnitt von ca. 55 Jahren nicht zu weit 
nach unten zu drücken, um ein sport-
liches Gleichgewicht in der Truppe zu 
halten.

Günther Lehle
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Fitness-Center

Fitness-Center

Das 1989 eingerichtete Fitness-Center im Untergeschoss 
des Stadiongebäudes hat in den vergangenen Jahren um-
fangreichere Sanierungen erfahren und die Kraftmaschinen 
und Trimmgeräte wurden immer mal wieder ausgetauscht 
und erneuert. Somit kann die Einrichtung den Anspruch 
erheben, für eine vereinseigene Nutzung gut ausgestattet zu 
sein. 

Ein weiterer Vorteil besteht darin, dass durch die Nutzungs-
möglichkeiten des Stadions und des angrenzenden Wald-
gebietes Läufe und Ausdauertraining das Krafttraining ergän-
zen können.

Neben der Fitness-Abteilung wird der Raum auch von den 
Schwimmern, den Leichtathleten und natürlich von den 
„Eisenbiegern“ genutzt. Allerdings ist auch hier durch die 
Corona-Pandemie der Fitness-Betrieb seit Monaten zum Er-
liegen gekommen. 

Zuvor jedoch ist die Abteilung schon ziemlich geschrumpft, 
da einige der jungen Fitnessfreunde aus familiären und 
geschäftlichen Gründen ausgestiegen sind. Die zurück-
gebliebene kleine Mannschaft wird im Mai 2019 zusätzlich 
noch durch den überraschenden Tod von Abteilungsleiter 
Friedbert „Joe“ Laabs traurigerweise minimiert, so dass nur 
noch ein kleiner harter Kern besteht, der, sofern es wieder 
möglich wird, überwiegend einzeln trainiert.

Georg Melcher

 
Fitnessraum im TG-Stadion
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Eisenbieger

„Die Welt ist ein Buch, und jeder 
Schritt den wir darin tun, eröffnet uns 
eine neue Seite“ (Aurelius Augustinus, 
354 – 430 n. Chr. römischer Ordens-
gründer und Kirchenlehrer).

Am Donnerstag, 07.10.1999, gründet 
Übungsleiter Eugen Zeiner für jung-
gebliebene Senioren eine neue Sport-
gruppe. Da wir im Fitnessraum im 
TG-Vereinsheim an den „eisernen“ 
Sportgeräten trainieren, nennen wir 
uns eben die Eisenbieger.
Zu den Gründungsmitgliedern gehören: 
Eugen und Marianne Zeiner, Jörg und 
Kurt Schneider, Kurt und Helga Mau-
rer, Werner Ausprung, Wolf Bornhak, 
Harri Kuschela, Heinz Ruhland, Wilhelm 
Laabs, Wolfgang Röder und Martin 
Storz. Günter Ehmer und Michael Fell-
hauer sind später zu uns gekommen.

Bei diesem Rückblick möchten wir 
auch an unsere drei Sportfreunde 
denken, die viel zu früh verstorben sind: 
Werner Ausprung, Heinz Ruhland und 
Martin Storz. Wir werden sie in dank-
barer Erinnerung behalten.
In diesen nunmehr über 20 Jahren 

Die Eisenbieger - Gruppenbild von 2007
hinten von links: Jörg Schneider, Michael Fellhauer, Hans-Jürgen Biegert, Wolf Bornhak, Heinz Ruhland, Wolfgang Röder, 

Wilhelm Laabs.
vorne sitzend: Eugen Zeiner, Günter Ehmer, Marianne Zeiner, Kurt Schneider, Martin Storz.

unserer Sportgemeinschaft und 
Freundschaft haben wir außer unseren 
Donnerstag–Sportstunden viele ge-
meinsame Schritte unternommen und 
dabei viel Schönes und Interessantes 
erlebt. Bei unseren Ausflügen und 
Besichtigungen sind stets auch unsere 
Frauen mit einbezogen.

Auch beim Geislinger Citylauf als 
Streckenposten oder beim Weihnachts-
markt als Losverkäufer für die GZ hel-
fen die Eisenbieger mit. Außer unserem 
Sport haben bei uns auch „Feiern und 
Festle“ einen besonderen Stellenwert. 
Ganz nach der Kernaussage des grie-
chischen Philosophen Demokrit (430 
– 370 n.Chr.): „Ein Leben ohne Feste 
ist eine weite Reise ohne Gasthaus“. 
Das ist das Motto bei unseren „runden“ 
Geburtstagsfeiern.  

Erinnern möchten wir auch an unsere 
traditionellen Geiselstein-Meetings, wo 
immer einer von uns Urlaubsberichte 
und Fotos von fernen Ländern präsen-
tiert oder erinnert seien auch unsere 
Jahresabschlussfeiern, zuerst bei Ferdl 
in der Helfenstein-Burgschenke und ab 

2008 im Vereinsheim des Schneelauf-
vereins. Mehrere Radtouren oder unser 
Jubiläumsausflug anlässlich „20 Jahre 
Eisenbieger“ mit Besuch der Burgfest-
spiele Jagsthausen und Übernachtung 
im Kloster Schöntal im August 2019 
bleiben in besonderer Erinnerung.

Auch bei unserem Geislinger Pferde-
markt, 1700 urkundlich als einer der 
ältesten in B-W erwähnt, haben wir 11 
Jahre lang ehrenamtlich den Auf- und 
Abbau der Absperrvorrichtungen vor-
genommen. Als 2000 eine Fortführung 
des Marktes an der Finanzierbarkeit 
zu scheitern drohte, sagten wir: „Wir 
haben eine bürgerschaftliche Mitver-
antwortung und wollen den Markt 
und diese nun 321 Jahre alte Tradition 
erhalten!“

CORONA hat auch uns wie alle Sport-
abteilungen ausgebremst. Unsere 
letzte Aktion kann gerade noch vor 
dem Lockdown im November 2020 
durchgeführt werden: Besichtigung mit 
Führung oben auf der Baustelle an der 
Fistalbrücke Mühlhausen. Ein Wahn-
sinns-Bauwerk!

Wir freuen uns, wenn wir unsere Sport-
stunde und sonstige gemeinsamen 
Aktionen wieder durchführen können.
 
Jörg Schneider
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Flying Briketts
„FLYING BRIKETTS“

Entstanden ist unsere Gruppe um das 
Jahr 1965 aus der Geräte-Turnabteilung 
unseres Vereins, ein genaues Datum 
dazu ist nicht bekannt. Jedenfalls war 
Max Schmid, Abteilungsleiter der 
damaligen Turnergruppe, die treibende 
Kraft zur Aktivierung dieser „Show-
Truppe“, die nicht nur bei Vereinsfesten 
mit akrobatischen Einlagen auf dem 
Trampolin aufwartete, sondern nach 
und nach von verschiedenen Vereinen 
und Institutionen, aus der näheren und 
weiteren Umgebung zu ihren Veranstal-
tungen engagiert wurde. 

Der Name „Flying Briketts“ ist auf eine 
solche Veranstaltung in der Stadthalle 
in Göppingen zurückzuführen, dabei 
entfuhr unserem allzeit beliebten und 
bekannten Sportfreund Pinne Nagel 
der Ausruf: „Die fliegen ja wie Briketts 
durch die Luft“.  Somit war der Künst-
lername für unsere Truppe gefunden 
und er ist uns bis heute geblieben. 
Gerne denken wir zurück an tolle 
Engagements in ganz Deutschland und 
darüber hinaus und damit verbundene 
Reisen zu legendären Veranstaltungs-
orten wie z.B. den Bayrischen Hof und 
den Zirkus-Krone-Bau in München 
oder die „Tenne“ in Kitzbühel. Echte 
Höhepunkte waren natürlich unsere 
Fernsehauftritte. Unser letztes großes 
„Revival“ war beim 50-jährigen Jubilä-
um der Kreissäge 2013, manche von 
uns damals immerhin schon über 70 
Jahre alt!
Auch Flying Briketts werden also älter, 
was nicht heißen soll, dass wir nicht 
mehr sportlich aktiv sind. Seit vielen 
Jahrzehnten ist für uns das Highlight 
der Woche der Freitagabend mit Sport 
und Regeneration, meistens bei Eugen 
Kübler im Gasthof Rad. Im Winterhalb-
jahr halten wir uns in unserer Tradi-
tions-Turnhalle (Untere Jahnhalle) mit 
Gymnastik und Ballspielen fit. 
Vom Frühjahr bis Herbst sind wir an der 
frischen Luft und starten vom TG-Sta-
dion aus zu unterschiedlichen Laufrun-
den. Außerdem gibt es im Jahresablauf 
noch fest eingeplante Aktivitäten wie 
Skiausfahrt, Radtour sowie ab und zu 

 
Auftritt zum 50-jährigen Jubiläum der Kreissäge 2013

Von oben nach unten: 1. Reihe Hanns-Jörg Mall; 2. Reihe Walter (Jona) Schweizer, Uwe 
Zettler, Wolfgang Schmid, Ernst Neuburger, Gerhard Wittlinger; 3. Reihe Peter Stauden-

maier, Dr. Stephan Schweizer; ganz unten Roland Strößner und Holger Scheible

Wandertouren. Im Dezember findet, zsammen mit unseren Frauen, das traditio-
nelle Jahres-Abschlussessen statt. Wir hoffen auf noch viele schöne gemeinsame 
Jahre bei unserer Turngemeinde!

Walter (Jona) Schweizer
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Kreissäge

“mir säget au!”

Darf ich mich kurz vorstellen? Mein 
Name ist Matthias “Matze” Drößler, 
Präsident der Kreissäge. Warum das so 
interessant ist? Na weil bei unserem 
Geburtstagskind, der TG Geislingen, 
jeder seinen Platz findet - ganz nach 
Gusto und Können. Denn wenn es nach 
meinen ehemaligen TG-Handballtrai-
nern geht, hätte ich, ausgestattet mit 
einem überschaubaren Talent in Sa-
chen Handball, schon viel früher in die 

“Fasnetsabteilung” wechseln können. 
So stehe ich dieser super Veranstal-
tung - dem kulturellen Highlight in Geis-
lingen - mit ihren tollen Gruppen und 
kreativen Köpfen seit 2008 vor.

Die Kreissäge wurde 1963 gegründet, 
als die TG bereits 117 Jahre alt war. Sie 
sollte, die ersten zwei Jahre noch unter 
dem Namen “Labamba”, fortan das 
Geschehen in Verein, Stadt und Kreis 
unter die Lupe nehmen und “fasnets-
entsprechend” aufarbeiten. 

Jedes Jahr aufs Neue stürzt sich das 
Kreissäge-Team auf ein neues, aktuel-
les und meist lokales Thema. Die vielen 
Helfer vor und hinter den Kulissen, 
fast ausschließlich alles TG-Mitglieder, 
verwandeln dann die Halle in unseren 
Kreissägetempel. Legendäre Figuren 
und Gruppen entstanden, die Stadt-
prominenz gibt sich auf der Bühne die 
Klinke in die Hand. Mitreißende Tanz-
gruppen, viel musikalischer Klamauk 
und nicht zuletzt der Sägewalzer, viele 
Jahre durch “Pinne” Nagel und aktuell 
durch “Bax” Wagner gesungen, gehö-
ren für viele Besucher dazu, wenn es 
gilt, im ach so dunklen Winter ein wenig 
Aufheiterung und Abstand vom Alltag 
zu gewinnen.
Und das, liebe Kreissäge-Freunde, wäre 
derzeit wohl notwendiger wie nie zuvor. 
2021 fiel die Kreissäge Corona zum 
Opfer, wie schon 1991 während des 
Irak-Krieges. Wir schauen optimistisch 
in die Zukunft, und hoffen dann unsere 
58. Kreissäge wieder mit Euch zusam-
men feiern zu können.

Bleibt uns treu, aber vor allem - bleibt 
gesund!

Auf 175 Jahre TG Geislingen, ein drei-
fach kräftiges “mir säget au!”

Matthias Drößler

Kreissäge 2020
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High-Speed-Internet und Telefonie im Landkreis Göppingen.

Surfen ohne Limit. Mit der EVF 
auf der Daten-Überholspur.

Heute ist der Zugang zu schnellem Internet genauso wichtig,
wie Strom, Gas und Wasser.

Getreu dem Motto „Aus der Region, für die Region“
bieten wir deshalb mit EVF-i eine zuverlässige und
moderne Internet- und Telefonanbindung für
Haushalte im Landkreis Göppingen an.

Jetzt bestellen unter:  Telefon 07161 - 6101- 800  ·  www.evf-i.de

Verfügbarkeit prüfen

Regional, einfach und fair.
Wir garantieren Ihnen die maximal mögliche VDSL-Geschwindigkeit 
an Ihrem Standort.

auf www.evf-i.de

Komm in Fahrt...!

ASF-Seminare

Theorie-Kompakt-Kurse
(In allen Ferien)

Moderner
Multimedia-Theorieunterricht

Computer-Based-Training
(auf PDA mit Touchscreen)

Unsere Filialen:
GEISLINGEN

Eybacher Straße 26

BÖHMENKIRCH
Hauptstr. 72

Telefon: 07331 - 67171

info@funfahrschule.de

www.funfahrschule.de
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ZUHAUSE BEI DER GSW, SPORTLICH BEI DER TG.
Wir gratulieren der TG Geislingen herzlich zum 175-jährigen Jubiläum und freuen 
uns auf viele weitere bewegte Jahre. 

www.gsw-geislingen.de
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Fanfarenbläser

175 Jahre TG – 62 Jahre Fanfarenzug

Der TG-Fanfarenzug wird 1959 von Kurt Kopfmann gegrün-
det, vermutlich aus dem auch von ihm organisierten Zelt-
lager entstanden. 15 Bläser und drei Trommler gehören zum 
ersten „Ensemble“. Jona Schweizer ist damals schon als 
Bläser der ersten Stunde dabei und ist bis heute dabeige-
blieben. Mit Begeisterung ist er nun 62 Jahre Fanfarenbläser, 
eine einmalige Leistung. Der Start 1959 ist nicht so einfach, 
da die Finanzierung der Instrumente nur durch Spenden 
erfolgt, ohne Vereinsgelder. Die Fanfarentücher werden von 
TG–Frauen genäht. Der erste öffentliche Auftritt erfolgt am 
06. Dezember 1959 bei der Kinderweihnachtsfeier. In den 
Folgejahren unterstützt der Fanfarenzug die TG bei Veran-
staltungen im Eybacher Tal, auf dem Geiselstein und in der 
Jahnhalle. Auch bei Gau- oder Kinderturnfesten sind unsere 
Musiker mit von der Partie.

Ab 1964 haben wir mit Herrn August Walling einen profes-
sionellen musikalischen Leiter, der uns neue Märsche bei-
bringt. So können wir bei der Kreissäge mit unserer neuen 
Kleidung - orangefarbigen Hemden und creme–weißen 
langen Hosen – zusammen mit der Schnittlinger Musik-
kapelle die „Kreuzritter–Fanfare“ und den „Fehrbelliner 
Reitermarsch“ präsentieren. Weitere Auftritte erfolgen beim 
Karneval in Böhmenkirch und beim Wiesensteiger Skiclub.

Leider fällt der Fanfarenzug ab 1967 auseinander. Andere 
Interessen oder beruflich bedingte Gründe geben den Aus-
schlag. Was folgt, ist ein 30–jähriger Dornröschenschlaf. 
Erst bei den Vorbereitungen zu unserem 150. Vereinsjubi-
läum 1996 können wir mit Unterstützung von Hans Kolb, 
Walter und Uli Häberle einen Neubeginn angehen. Es ist eine 
Renaissance! Im Laufe der weiteren Jahre werden es im-
mer weniger Bläser, Jugendliche kommen leider nicht dazu. 
Öffentliche Auftritte entfallen, mit Ausnahme von runden 
Geburtstagen und einer Einladung von der Türmerin Blanca 
Knodel, in Bad Wimpfen vom Blauen Turm zu blasen.

Status quo: Der Rest trifft sich in der Regel alle 14 Tage 
in der Feuerwache, um unter Anleitung von Uli Häberle zu 
blasen und die Geselligkeit zu pflegen.

Jörg Schneider (ehemaliger Abteilungsleiter)
Heino Heikamp  (aktueller Abteilungsleiter)

„Renaissance“ des Fanfarenzuges 1996 beim Jubiläum 150 Jahre Turngemeinde
Von links: Hans Kolb, Uli Häberle, Peter Schwab, Dieter Grüb, Uwe Zettler, Wolfgang Villoth, Martin Schwenk, Walter Häberle,  

Horst Steinert, Jörg Schneider, Dieter Lächler, H. Eble, Walter „Jona“ Schweizer 



 
91

 
Jubiläumsschrift | 175 Jahre TG Geislingen

Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Seniorenkreis

Seniorenkreis TG Geislingen

Der Seniorenkreis besteht seit vielen 
Jahrzehnten. Ihn leiteten in der Vergan-
genheit bekannte Vertreter des Vereins, 
wie Karl Heß oder Werner Eckle.

Der Seniorenkreis ist keine Sport-
gruppe in der TG. Er hat das Ziel, die 
Kontakte und den Zusammenhalt unter 
den Senioren gruppenübergreifend zu 
fördern, auch wenn diese nicht mehr 
an den Angeboten ihrer Sportgruppen 
teilnehmen können oder wollen. Wir 
nehmen in unserem Programm Rück-

sicht auf diese Mitglieder. Trotzdem 
sind viele von uns zusätzlich in „ihrer“ 
Gruppe aktiv. 

Wir sind für jeden Interessenten offen 
und treffen uns jeden 2. Dienstagnach-
mittag im Monat entweder zu Kuchen, 
Abendessen und Vorträgen oder zu 
auswärtigen Besichtigungen. Natürlich 
finden auch ein Sommerfest auf dem 
Geiselstein und eine Weihnachtsfeier 
statt. Veranstaltet werden diese Tref-
fen von fünf langjährigen, ehrenamt-

lichen Mitgliedern, die bei Bedarf von 
weiteren Helfern unterstützt werden. 
Diese Helfer sind Voraussetzung für die 
Treffen der Seniorengruppe und ihnen 
gilt unser Dank. 

In den Vorträgen sollen interessante 
Themen angesprochen werden. Bei-
spiele aus dem breiten Angebot der 
letzten Jahre waren: Demenzerkennung 
und –behandlung, Guss von Glocken, 
Entwicklung von Bienenschwärmen.

Unsere Ausfahrten führten uns immer 
wieder zu Gartenschauen in der Um-
gebung, aber auch nach Grötzingen 
ins Naturtheater, auf den Truppen-
übungsplatz Münsingen, in das Schloss 
Lichtenstein, nach Blaubeuren oder ins 
Rotkreuzmuseum. Sehr amüsant waren 
aber auch die Fahrten in das Schweine-
museum in Stuttgart oder in die Esslin-
ger Sektkellerei. 

Der Betrieb der Seniorengruppe ist 
wegen der Corona-Pandemie seit April 
2020 unterbrochen. Nachdem der 
größte Teil unserer Gruppe inzwischen 
geimpft ist und auch Treffen mit über 
30 Teilnehmern wieder erlaubt sind, 
soll er nach den Sommerferien wieder 
aufgenommen werden, sofern es uns 
Corona und die Landesregierung dann 
immer noch erlauben.

Achim Fähndrich 

 
Der Seniorenkreis bei der Landesgartenschau

Der Seniorenkreis zu Besuch beim Truppenübungsplatz Münsingen 
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Gute Beratung ist ein Geben und Nehmen – wir nehmen uns Zeit für Sie

Danke für Ihr Vertrauen über drei Generationen

Bestattungsinstitut Martin-Hess GmbH

Erinnerungen, die unser Herz berühren, gehen niemals verloren.

Partner des 
Kuratoriums Deutsche Bestattungskultur e.V. Bonn 

Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Gartenstraße 9 · 73312 Geislingen 
Tel. 0 73 31/4 34 56  ·  Fax 4 18 64
kontakt@bestattungsinstitut-martin-hess.de 
www.martin-hess-bestattungen.de
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stuttgarterstrasse 36 · 73312 geislingen/stg. · fon 0 73 31.6 46 11 · fax 0 73 31.6 93 42

uns ist          nicht wurst. und fleisch auch nicht.

wir legen wert auf regionale produktion und verarbeitung. 

und das schmeckt man! 

metzgerei eugen reichart 

jedes stück ein stückchen heimat

Niederlassung Kuchen 
Im Espan 23 | 73329 Kuchen 
Tel. 07331 9584-0 | www.woelpert.de

Menschen und
Leidenschaft
Weil wir uns einsetzten  
für Ihr Projekt.

Generalagentur Buck & Versümer GbR
Überkinger Str. 21 · 73312 Geislingen
Telefon 07331 43412 · Telefax 07331 43031
andre.versuemer@wuerttembergische.de

Pflegevorsorge betrifft jeden!  
Schützen Sie Ihre Angehörigen vor finanziellen Belastungen. 
Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin.

Klar habe ich eine  
private Pflegevorsorge.

Schließlich will ich meinen 

Kindern später nicht  

finanziell zur Last fallen.
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Jugendausschuss

Jugendausschuss 

In unserem Jugendausschuss befinden 
sich momentan elf Jugendliche der 
TG Geislingen. Eine Aktion die unser 
Jugendausschuss im vergangenen 
Jahr in die Tat umgesetzt hat, war die 
Renovierung des Jugendraums im TG 
Stadion. Hier hat sich gezeigt, dass wir 
gemeinsam an einem Strang ziehen. 
Der Jugendraum ist wieder zu einem 
coolen Treffpunkt für die Jugend der TG 
Geislingen geworden.

 
Der Jugendraum im TG-Stadion

Sobald es wieder möglich ist, haben 
wir vor, kleinere Feiern zu organisieren. 
Außerdem sind für unsere Vereinsju-
gend verschiedene Aktivitäten, wie zum 
Beispiel eine gemeinsame Skiausfahrt 
oder ein Mixed-Beachvolleyball-Turnier 
geplant. Pandemiebedingt konnten wir 
im letzten Jahr leider keine solcher Ver-
anstaltungen anbieten. Wir sind jedoch 
zuversichtlich, dass sich die Lage bald 
etwas beruhigt und wir gemeinsam 

spannende Aktivitäten erleben können. 
Alle Jugendlichen der TG Geislingen 
sind herzlich bei uns „Willkommen“ 
und wir würden uns über jeden von 
euch freuen, der dem Jugendausschuss 
beitritt; wir sind ein echt cooler Haufen 
und freuen uns mit euch in die Zukunft 
zu starten. 

Paul Thieme

 
Von links: Ronja König, Paul Thieme und Rebecca Rösch
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Fit and Fun

Fit and Fun - Workout/ - Aktiv

Bei uns steht alles unter dem Motto „in 
der Gruppe mit viel Spaß trainieren“

•	 Workout - das funktionale Kraft-
training mit dem eigenen Körper-
gewicht, Rubberband, Redondoball 
und vielem mehr bringt unsere 
Hauptmuskeln in Form. 

•	 Aktiv- Intervall- und spielerisches 
Ausdauertraining stehen im Vor-
dergrund, um neben den Haupt-
muskeln auch den Herzkreislauf in 
Schwung zu bringen. 

Ich freue mich auf ein anspruchsvolles 
und abwechslungsreiches Training.
Mitzubringen sind ein Handtuch, Ge-
tränke und Humor.
 
Zielgruppe: Männer und Frauen die fit 
bleiben/werden wollen und Spaß daran 
haben sich zu bewegen.
 

Workout: Montag 
Winter: 20:00 - 21:00 Uhr
Stadtbadturnhalle 
Sommer: 19:30 Uhr - 20:30 Uhr 
TG Stadion 

Aktiv: Mittwochs 
Winter: 19:00-20:15 Uhr 
Pestalozzi-Halle
Sommer: 19:30-20:30 Uhr 
TG Stadion

Carolin Bantel
DOSB Trainerin C Breitensport
Sportart: Fitness und Gesundheit
Mobil: 0176/62967664

5136016-1 | Mandant=005 | Ausgabe 20 | Rubrik 13 | ET=27.03.2010| V=0010
, zuletzt geändert 09.03.2010, 08:34:33 von BACKES, erstellt 08.03.2010, 09:53:35 von BACKES

Qualität und Frische
aus heimischer Region

Geislingen, Kuchen, Gingen, Heidenheim
Telefon 0 73 31/ 96 88-0

Unser Fleisch beziehen wir von Bauern
aus der Region und schlachten in den

Metzgerschlachthöfen Göppingen und Aalen.

Bei uns finden Sie leckere Fleisch- und Wurstwaren,
Grillspezialitäten und Rezeptideen.
Wir wurden 2012 zum 25ten Mal in Folge mit dem Preis
der Besten in Gold der DLG ausgezeichnet.

Schauen Sie vorbei

und lassen Sie sich

von unseren Produkten

überzeugen!
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Sie machen uns aus! Unsere Abteilungen stellen sich vor 
Skigymnastik

Skigymnastik

Wenn sich das Ende der Sommerferien 
nähert und die scheinbare Umlaufbahn 
der Sonne um die Erde den Himmels-
äquator schneidet, dann weißt du, dass 
die Tage kürzer und die Nächte länger 
werden und die kalte Jahreszeit an-
gebrochen ist. In dieser Zeit bemerken 

viele Leute ein Kribbeln in ihren Beinen, 
das täglich stärker wird. Sie wissen 
dann, die Berge und der Schnee rufen 
mich. Aufi muaß i! Die Skisaison ist 
nicht mehr fern. 

Dass vor dem Wedeln eine gründliche 
Vorbereitung erfolgen sollte, weiß 
inzwischen jedes Schulkind. Genauso 

klar ist, dass ein guter Sportverein – 
wie unsere Turngemeinde – ihre Mit-
glieder in dieser Angelegenheit nicht 
im Stich lässt. Deshalb treffen sich seit 
mehreren Jahrzehnten am Freitagabend 
um 19:15 Uhr (bis 20:30 Uhr von An-
fang Oktober bis Ende April) unter der 
erfahrenen Leitung von Sabine Schreit-
müller und Uli Sihler in der Realschul-
turnhalle die „Brettl-Fans“ der TG zum 
gemeinsamen Stretchen und Stärken 
der „Büro-Muskulatur“. Wir sind eine 
lustige Truppe, die zwischen 15 und 25 
Teilnehmer aufweist und tatsächlich 
das gesamte Altersspektrum abbildet. 
Die jüngsten Mitturner sind Kinder im 
Alter von ca. 15 Jahren, während die 
ältesten ihre Urgroßväter sein könnten. 

Natürlich ist der Ausklang des sport-
lichen Abends im Gasthof Rad ein 
integraler Bestandteil des Trainings 
und der Kameradschaft. Etwas schade 
ist, dass die gemeinsamen Skiausfahr-
ten der ganzen Gruppe in den letzten 
Jahren nicht mehr gepflegt werden. Wir 
würden uns freuen, neue Mitglieder in 
unseren Reihen begrüßen zu dürfen. 
Vielleicht würden dann auch alte Ideen 
neu entdeckt?

Thomas Hartinger

Service-Hotline
� 0 73 31/96 2210

Biegert
 TV 

Hausgerätekundendienst 
Elektrogeräte/-installationen
Geislingen-Längentalstr. 68 

Telefon 0 73 31/ 96 22 10
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Reserviert für 
Gerthofer
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Die Macher! Vorstand, TG-Hauptausschuss und  
Geschäftsstelle im Jubiläumsjahr

1. Vorsitzender und  
Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit
Dr. Stephan Schweizer

Stellvertretender Vorsitzender 
Allgemein
Wolfgang Braig

Hauptkassier
Thomas Hartinger

Stellvertretender Vorsitzender  
Finanzen
Jan Schreitmüller

Kulturreferent 
Matthias Drößler

Schriftführerin 
Christiane Profes-Kauderer

Stellvertretender Vorsitzender 
Sport
Jochen Schreitmüller

Beisitzer Wirtschaftsausschuss 
Armin König

 Vorstandsmitglieder

 Hauptausschussmitglieder

Beisitzer Organisation 
Prodromos Zachariadis
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Die Macher! Vorstand, TG-Hauptausschuss und  
Geschäftsstelle im Jubiläumsjahr

Beisitzerin Sport für Kinder
Carina Seckinger

Beisitzer Geiselsteinhaus
Günther Lehle

Beisitzer Stadion
Hans-Peter Staudenmaier

Jugendvertreterin 
Rebecca Rösch

Jugendvertreterin 
Ronja König

Jugendwart 
Paul Thieme

Beisitzerin Vereinsverwaltung 
Elke Spengler

Beisitzer Kindersportschule 
Florian Lecjaks

 Hauptausschussmitglieder

 Jugendvertreter
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Da wird’s gemacht! Der aktuelle Übungsstundenplan 

Übungsstundenplan TG Geislingen 1846 e.V. Stand: 28.07.2021

Gruppe Jahreszeit Tag Von Bis Halle Übungsleiter Aktualisiert
Sport für Kinder Carina Seckinger,  Tel. 0176 - 56 58 04 33
Eltern-Kind ganzjährig Mittwoch 15:30 16:30 Untere Jahnhalle Ingrid Döbler 11.10.2017
Eltern-Kind ganzjährig Mittwoch 16:30 17:30 Untere Jahnhalle Ingrid Döbler 11.10.2017
3 - 6 Jahre - Gruppe 1 ganzjährig Mittwoch 16:00 17:00 Daniel-Straub-Realschul-Halle Stefanie Buchner 25.01.2020
3 - 6 Jahre - Gruppe 2 ganzjährig Mittwoch 17:00 18:00 Daniel-Straub-Realschul-Halle Stefanie Buchner 25.01.2020
6 - 8 Jahre ganzjährig Mittwoch 17:00 18:30 Daniel-Straub-Realschul-Halle Elvira Lorenz 28.03.2019
8 - 12 Jahre ganzjährig Freitag 17:45 19:15 Untere Jahnhalle Stefanie Buchner 24.02.2019
Geräteturnen ganzjährig Samstag 09:00 10:30 Tegelberghalle Florian Süß 12.12.2018

Wettkampfgymnastik Sandra Täubert, Tel. 0152 - 24 25 06 01 
Minis ganzjährig Freitag 15:30 16:30 Hallenbadturnhalle Sandra Täubert und Team 28.07.2021
E8 ganzjährig Mittwoch 17:00 18:00 Hallenbadturnhalle Sandra Täubert und Team 28.07.2021
E8 ganzjährig Freitag 17:00 18:30 Hallenbadturnhalle Sandra Täubert und Team 28.07.2021
E9 ganzjährig Montag 17:00 18:30 Daniel-Straub-Realschul-Halle Sandra Täubert und Team 28.07.2021
E9 ganzjährig Freitag 15:00 16:30 Hallenbadturnhalle Sandra Täubert und Team 28.07.2021
F ganzjährig Montag 17:00 18:30 Daniel-Straub-Realschul-Halle Sandra Täubert und Team 28.07.2021
F ganzjährig Freitag 15:00 16:30 Hallenbadturnhalle Sandra Täubert und Team 28.07.2021
D+C ganzjährig Montag 17:10 18:30 Hallenbadturnhalle Sandra Täubert und Team 28.07.2021
D+C ganzjährig Freitag 15:00 16:30 Daniel-Straub-Realschul-Halle Sandra Täubert und Team 28.07.2021
B + A + 18+ ganzjährig Montag 18:30 20:00 Daniel-Straub-Realschul-Halle Sandra Täubert und Team 28.07.2021
B + A + 18+ ganzjährig Freitag 16:30 18:30 Hallenbadturnhalle Sandra Täubert und Team 28.07.2021

Allgemeines Turnen und Freizeitsport Dr. Stephan Schweizer, Tel. 07331 -2004 55
Sport für Jedermann ganzjährig Freitag 19:30 22:00 Hallenbadturnhalle Sepp Sczepanski 11.10.2017
Skigymnastik Okt.-Mai Freitag 19:15 20:30 Daniel-Straub-Realschul-Halle Sabine  Schreitmüller 10.11.2017
Turnen für ältere Männer ganzjährig Dienstag 18:00 19:30 Jahnhalle Gymnastikraum Erika Schlumpberger-Hofmann 11.10.2017
Gymnastik für ältere Männer ganzjährig Freitag 14:00 15:30 Untere Jahnhalle Helmut Uhl 17.04.2018
Frauenturnen ab 40 Jahre ganzjährig Donnerstag 18:30 19:30 Hallenbadturnhalle Sabine Renner 26.11.2017
Frauengymnastik ganzjährig Montag 19:30 20:30 Hallenbadturnhalle Sabine  Schreitmüller 11.10.2017
Kreissäge-Mädels Winter Mittwoch 20:00 21:30 Jahnhalle Gymnastikraum Sabine  Gehrung 22.08.2019
Gymnastik für ältere Frauen ganzjährig Montag 15:00 16:30 Untere Jahnhalle Elvira Lorenz 11.10.2017
Fit and Fun - workout ganzjährig Montag 20:30 21:30 Hallenbadturnhalle Carolin Bantel 28.07.2021
Fit and Fun - aktive ganzjährig Mittwoch 19:00 20:15 Pestalozzi-Halle Carolin Bantel 28.07.2021
ATP ganzjährig Dienstag 19:00 20:00 Tegelberghalle Ulrike Schweizer-Ehrhardt 06.03.2020
ATP - Fortgeschrittene ganzjährig Samstag 11:00 12:00 Tegelberghalle Ulrike Schweizer-Ehrhardt 06.03.2020
KAHA ganzjährig Mittwoch 19:15 20:15 Untere Jahnhalle Ulrike Schweizer-Ehrhardt 24.02.2019
Flying Briketts ganzjährig Freitag 20:15 22:00 Untere Jahnhalle Walter Schweizer 11.10.2017
Fußball: Freizeit Sommer Mittwoch 20:00 22:00 TG Stadion Manfred Fuchs 11.10.2017
Fußball: Freizeit Winter Freitag 20:30 22:00 Daniel-Straub-Realschul-Halle Manfred Fuchs 11.10.2017
Fußball: Mokis Sommer Dienstag 19:15 21:30 TG Stadion Günter Lehle 11.10.2017
Fußball: Mokis Winter Donnerstag 19:30 22:00 Daniel-Straub-Realschul-Halle Günter Lehle 11.10.2017
Fitness für Frauen ganzjährig Montag 20:00 21:00 Pestalozzi-Halle Ulrike Schweizer-Ehrhardt 11.10.2017
Fußball: Wedged Potatoes Winter Montag 20:30 21:45 Hallenbadturnhalle Sascha Binder 11.10.2017
Fußball: Wedged Potatoes Sommer Montag 20:30 21:45 TG Stadion Sascha Binder 11.10.2017
Handball: AH ganzjährig Donnerstag 20:00 22:00 Hallenbadturnhalle Klaus Schlaiß 11.10.2017

Aikido Christoph Bell, Tel. 07331 - 40889
ab 13. Jahren ganzjährig Freitag 18:30 20:00 Pestalozzi-Halle Christoph Bell 11.10.2017

Fitness Georg Melcher, Tel. 07331 - 66653
Erwachsene ganzjährig Montag 16:30 21:00 Fitnessraum im TG-Stadion Georg Melcher 07.07.2019
Erwachsene ganzjährig Mittwoch 16:30 21:00 Fitnessraum im TG-Stadion Georg Melcher 07.07.2019
Erwachsene ganzjährig Freitag 16:30 21:00 Fitnessraum im TG-Stadion Georg Melcher 07.07.2019

Gesundheitssport / Kursprogramm Dr. Stephan Schweizer, Tel. 07331 -2004 55
Fit am Morgen ganzjährig Freitag 09:30 10:30 Jahnhalle Gymnastikraum Ute Neuburger 11.10.2017
Fünf Esslinger ganzjährig Mittwoch 10:00 11:00 TG-Stadion Erika Schlumpberger-Hofmann 11.10.2017
Pilates ganzjährig Montag 20:00 21:00 Untere Jahnhalle Ute Wieselmann 11.10.2017
Wirbelsäulengymnastik ganzjährig Mittwoch 09:00 10:00 Jahnhalle Gymnastikraum Elvira Lorenz 11.10.2017
Wirbelsäulengymnastik ganzjährig Mittwoch 10:00 11:00 Jahnhalle Gymnastikraum Elvira Lorenz 11.10.2017
Walking und Fitness ganzjährig Dienstag 09:00 11:00 TG-Stadion Elvira Lorenz 11.10.2017
Gymnastil für Frauen ganzjährig Mittwoch 15:00 16:03 Jahnhalle Gymnastikraum Elvira Lorenz 28.07.2021
Dance und Fitness ganzjährig Dienstag 18:00 19:00 Tegelberghalle Katiuscia Spagnuolo 13.11.2019
Dance und Fitness ganzjährig Freitag 18:30 19:30 Hallenbadturnhalle Katiuscia Spagnuolo 18.09.2020
Sport für Frauen mit Lipödem ganzjährig Freitag 17:45 18:45 Jahnhalle Gymnastikraum Sibylle Schurr 18.09.2020
Zumba ganzjährig Mittwoch 18:00 19:00 Pestalozzi-Halle Mario Rapisarda 19.09.2019
Yoga ganzjährig Mittwoch 19:30 20:30 TG-Stadion Sabine Volk 24.10.2020
Yoga ganzjährig Donnerstag 19:30 20:30 TG-Stadion Sabine Volk 18.09.2020
Aquafitness ganzjährig Dienstag 15:30 16:30 5-Täler-Bad Geislingen Elvira Lorenz 11.10.2017
Aquafitness ganzjährig Dienstag 17:00 18:00 5-Täler-Bad Geislingen Elvira Lorenz 28.07.2021
Laufend unterwegs ganzjährig Dienstag 18:00 20:00 TG-Stadion Martina Fuchs 11.10.2017
Stuhl-Gymnastik ganzjährig Dienstag 10:00 10:45 TG-Stadion Ulrike Schweizer-Ehrhardt 19.09.2019
ATP: AlltagsTrainingsProgramm ganzjährig Samstag 11:30 12:30 Tegelberghalle Ulrike Schweizer-Ehrhardt 19.09.2019
Kaha ganzjährig Mittwoch 19:15 20:15 Tegelberghalle Ulrike Schweizer-Ehrhardt 19.09.2019
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Da wird’s gemacht! Der aktuelle Übungsstundenplan 

Übungsstundenplan TG Geislingen 1846 e.V. Stand: 28.07.2021

Gruppe Jahreszeit Tag Von Bis Halle Übungsleiter Aktualisiert
Reha-Sport Dr. Stephan Schweizer, Tel. 07331 -2004 55
Herzsportgruppen ganzjährig Donnerstag 17:45 19:50 Wölkhalle Ulrike Schweizer-Ehrhardt 02.07.2018
Sport mit Diabetes ganzjährig Mittwoch 19:00 20:00 Untere Jahnhalle Ulrike Schweizer-Ehrhardt 11.10.2017

Volleyball Rainer Maroska, Tel. 07331 - 68781
Herren ganzjährig Montag 20:00 22:00 Daniel-Straub-Realschul-Halle Stephan Schweizer 11.10.2017
Mixed ganzjährig Mittwoch 20.00 22:00 Wölkhalle Conny Schrag 11.10.2017
Jugend ganzjährig Mittwoch 18:45 20:15 Tegelberghalle Stephan Schweizer 11.10.2017

Schwimmen Elvira Lorenz, Tel. 07331 - 66764
Anfänger ganzjährig Dienstag 16:30 17:30 5-Täler-Bad Geislingen Elvira Lorenz 11.10.2017
Anfänger ganzjährig Donnerstag 16:30 17:30 5-Täler-Bad Geislingen Elvira Lorenz 11.10.2017
Aufbaugruppen ganzjährig Montag 17:00 18:00 5-Täler-Bad Geislingen Elvira Lorenz 11.10.2017
Leistungsgruppe ganzjährig Montag 18:00 20:00 5-Täler-Bad Geislingen Elvira Lorenz 11.10.2017
Leistungsgruppe ganzjährig Dienstag 18:00 20:00 5-Täler-Bad Geislingen Elvira Lorenz 11.10.2017
Leistungsgruppe ganzjährig Donnerstag 18:00 20:00 5-Täler-Bad Geislingen Elvira Lorenz 11.10.2017
Leistungsgruppe ganzjährig Freitag 18:30 20:30 5-Täler-Bad Geislingen Elvira Lorenz 11.10.2017

Handball Jochen Schreitmüller, Tel. 07331 - 61960
Minis ganzjährig Donnerstag 16:30 17:30 Daniel-Straub-Realschul-Halle Annette Zachariadis 28.07.2021
Jugend Em + EW ganzjährig Jens Wüst, Florain Lecjaks 28.07.2021
Jugend Dm ganzjährig Donnerstag 17:00 18:30 Michelberghalle Armin König 28.07.2021
Jugend Cm ganzjährig Mittwoch 16:00 17:30 Deggingen Pascal Rosenfeld 28.07.2021
Jugend Cm ganzjährig Freitag 15:00 16:30 Michelberghalle Pascal Rosenfeld 28.07.2021
Jugend Bm ganzjährig Montag 18:30 20:00 Michelberghalle Jonas Funk, Fabian Kotas 28.07.2021
Jugend Bm ganzjährig Donnerstag 18:30 20:00 Michelberghalle Jonas Funk, Fabian Kotas 28.07.2021
Jugend Am ganzjährig Mittwoch 20:00 21:45 Wölkhalle Simon Röder, Jan Schreitmüller 28.07.2021
Jugend Dw ganzjährig Montag 17:15 18:45 Wölkhalle Elke Lutz, Jochen Schreitmüller 28.07.2021
Jugend Dw ganzjährig Donnerstag 16:00 17:30 Michelberghalle Elke Lutz, Jochen Schreitmüller 28.07.2021
Jugend Cw ganzjährig Dienstag 18:45 20:15 Wölkhalle Minh Vu, Anton Schwendemann 28.07.2021
Jugend Cw ganzjährig Donnerstag 18:00 19:30 Daniel-Straub-Realschul-Halle Minh Vu, Anton Schwendemann 28.07.2021
Jugend Bw + Aw ganzjährig Montag 18:30 20:00 Michelberghalle Pia Schreitmüller, Nico Zernickel 28.07.2021
Jugend Bw + Aw ganzjährig Donnerstag 18:00 19:30 Michelberghalle Pia Schreitmüller, Nico Zernickel 28.07.2021
Jugend Bw + Aw ganzjährig Freitag 18:00 19:30 Michelberghalle Pia Schreitmüller, Nico Zernickel 28.07.2021
Frauen ganzjährig Montag 20:15 21:45 Wölkhalle Diana Stan, Eva Riethmüller 28.07.2021
Frauen ganzjährig Donnerstag 20:15 21:45 Michelberghalle Diana Stan, Eva Riethmüller 28.07.2021
Männer ganzjährig Montag 20:00 22:00 Michelberghalle Ralf Riethmüller 28.07.2021
Männer ganzjährig Dienstag 20:15 22:00 Michelberghalle Ralf Riethmüller 28.07.2021
Männer ganzjährig Donnerstag 20:00 22:00 Michelberghalle Ralf Riethmüller 28.07.2021
Torwarttraining ganzjährig Montag 19:00 20:30 Michelberghalle Heike Terbeck, Minh Vu 28.07.2021
Torwarttraining ganzjährig Donnerstag 19:00 20:00 Michelberghalle Robin Endler, Minh Vu 28.07.2021
Fördergruppe ganzjährig Freitag 18:00 19:30 Michelberghalle Jochen Schreitmüller 28.07.2021

Leichtathletik Jochen Schreitmüller, Tel. 07331 - 61960
Kinder bis 8 Winter Freitag 16:45 18:00 Michelberghalle Monika  Münkle 24.06.2019
Kinder bis 8 Sommer Freitag 16:45 18:00 TG-Stadion Monika  Münkle 24.06.2019
Kinder 7-11 Winter Montag 17:30 19:00 Michelberghalle Jochen Schreitmüller 24.06.2019
Kinder 7-11 Sommer Montag 17:30 19:00 TG-Stadion Jochen Schreitmüller 24.06.2019
Kinder 12-13 Winter Montag 18:00 20:00 Michelberghalle Roland Mäußnest 24.06.2019
Kinder 12-13 Sommer Montag 18:00 20:00 TG-Stadion Roland Mäußnest 24.06.2019
Jugendliche 14-15 Winter Montag 18:00 20:00 Michelberghalle Roland Mäußnest 24.06.2019
Jugendliche 14-15 Sommer Montag 18:00 20:00 TG-Stadion Roland Mäußnest 24.06.2019
Jugendliche 16-19 Winter Mittwoch 18:00 20:00 Michelberghalle Elmar Münkle 24.06.2019
Jugendliche 16-19 Sommer Mittwoch 18:00 20:00 TG-Stadion Elmar Münkle 24.06.2019
Block - Sprung Winter Montag 18:00 20:00 Michelberghalle Elmar Münkle 24.06.2019
Block - Sprung Sommer Montag 18:00 20:00 TG-Stadion Elmar Münkle 24.06.2019
Block - Sprint ganzjährig Dienstag 18:00 20:00 TG-Stadion Wolfgang Holwein 24.06.2019
Block - Sprint ganzjährig Freitag 18:00 20:00 TG-Stadion Wolfgang Holwein 24.06.2019
Block - Mehrkampf ganzjährig Mittwoch 18:00 20:00 TG-Stadion Martin Münkle 24.06.2019
Block Stabhochsprung Sommer Freitag 17:00 20:00 TG-Stadion Elmar Münkle 24.06.2019
Fördergruppe 1 Winter Mittwoch 16:30 18:00 Wölkhalle Roland Mäußnest 24.06.2019
Fördergruppe 1 Sommer Mittwoch 16:30 18:00 TG-Stadion Roland Mäußnest 24.06.2019
Fördergruppe 2 Winter Mittwoch 18:00 20:00 Wölkhalle Roland Mäußnest 24.06.2019
Fördergruppe 2 Sommer Mittwoch 18:00 20:00 TG-Stadion Roland Mäußnest 24.06.2019
Freizeit ab 16 Winter Montag 19:00 21:00 Michelberghalle Gerd Meyer 24.06.2019
Freizeit ab 16 Sommer Montag 19:00 21:00 TG-Stadion Gerd Meyer 24.06.2019

Seniorenkreis Achim Fähndrich, Tel 07331 - 44 03 40
jeden zweiten Dienstag im Monat entweder im TG-Stadion oder im Geiselsteinhaus 11.10.2017
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Ausblick - Nach vorne gedacht!  
Ziele und Vereinsentwicklung

Nach vorne gedacht! Ziele und Ver-
einsentwicklung

Wie sieht unser Verein in 10 Jahren, in 
20 Jahren aus? Da Sportvereine allge-
mein heutzutage vielfältigen Anforde-
rungen gerecht werden müssen – vom 
demographischen Wandel über die 
flächendeckende Einführung der Ganz-
tagsschule, von der Konkurrenzsitua-
tion zu professionellen Sportanbietern 
bis zu veränderten Sportbedürfnissen 
unserer Gesellschaft - müssen sie 
und auch wir als Mehrspartenverein 
die Sportangebote ergänzen, weiter-
entwickeln und umstrukturieren. Aber 
bei jeder Weiterentwicklung sollte man 
auch unbedingt beachten, dass die TG 
sich nicht jedem Thema annehmen 
kann; die Kernaufgabe muss die sportli-
che Aktivität in den Bereichen Gesund-
heit-, Freizeit-, Wettkampf- und auch 
traditionell bei der TG Geislingen der 
Leistungssport sein.

Dabei gilt es die Balance zwischen un-
serem Status als soziale Gemeinschaft 
und unserer Funktion als markt-/
zielorientiertes „Dienstleistungsunter-
nehmen“ zu wahren. Während früher 
eine Mitgliedschaft im Verein ein Leben 
lang bestehen blieb, erfolgt heutzutage 

schnell der Wechsel, wenn das „Dienst-
leistungsangebot“ des Vereins nicht 
mehr aktiv genutzt wird.

Deshalb gilt es zuallererst klare und 
aktuelle Ziele unserer Vereinsarbeit zu 
definieren und dann auch die Bereit-
schaft und den Mut zu notwendigen 
Änderungen zu haben. Aber es gilt 
genauso Bewährtes zu erhalten und 
zu stärken. Dazu braucht es effektive 
und vertrauensvolle Strukturen für die 
Zusammenarbeit im Verein und die 
Anerkennung und Wertschätzung aller 
Beteiligten der Vereinsarbeit. 

Aktuell drängende Fragen sind viel-
leicht nötige Änderungen beim Ehren-
amt. Darf es zeitlich befristet sein? Ist 
ein rein projektorientiertes Ehrenamt 
sinnvoll? Kann es mit einer Honorar-
tätigkeit einhergehen? Macht es Sinn 
Kooperationen/Fusionen einzugehen, 
Kräfte zu bündeln, Synergien zu nutzen 
und neue Schlagkraft zu entwickeln? 
Positive Beispiele wie die Leichtath-
letikgemeinschaft Filstal sind sicher 
nachahmenswert.

Und um im Wettbewerb konkurrenz-
fähig zu bleiben, spielt die Qualität der 
Sportangebote ein entscheidendes 
Kriterium. Grundlage dafür ist die 
kontinuierliche Qualifizierung unserer 
Trainer*innen und Übungsleiter*innen. 
Und mit der Schaffung einer hauptamt-
lichen Sportlehrerstelle haben wir im 
Verein eine wichtige Weichenstellung 
hinsichtlich Professionalisierung ge-
tätigt. 

Neben den personellen Weiterentwick-
lungen darf auch die Sportstättensitua-
tion nicht außer Acht gelassen werden, 
denn hier klafft mittlerweile eine große 
Lücke zwischen professionellen Sport-
anbietern und den Sportvereinen. Die 
Turnhallen der Stadt haben sich in der 
Quantität aber auch in der Qualität seit 
50 Jahren so gut wie kaum geändert. 
Auch hier gilt es klare Ziele zu be-
nennen, aber natürlich auch Möglich-
keiten trotz prekärer Finanzsituation 
der Kommune zu entwickeln und aufzu-
zeigen, wie diese Ziele erreicht werden 
können.

Jochen Schreitmüller

FILSTAL
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Weitere Informationen zur Kindersportschule 

finden Sie auf unserer Homepage unter 

„www.tg-geislingen.de/kindersportschule“

Ansprechpartner

Florian Lecjaks

Jürgen-Klinsmann-Weg 20

73312 Geislingen 

0 162 / 54 75 656

kindersportschule@tg-geislingen.de

www.tg-geislingen.de/kindersport- schule


